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Zelchenerklärung
asch den vom Verbande Schweiz€rischer Statistischer AeEter aulgestellten Richtlidetr).

l. Eio Stm (+) an Strlle einer Zahl bedeutet, tlaß ttise oicht bekannt ist,
2, Ein Punkt (.) an Stelle einer Zahl bedeutet, daß eine EiDtragung au logischen Gründm

olcbt Eöglich ist.
3. Ein Strich (-) an Stelle einu Zahl bedeutet, daß lüchls vorkoEmt (kein Fall, keio B€trag Be.).
4. Eine Nutt (O oda 0,0 usw.) bedeutet eine Grüße, die kleinr ist als die Hälfte der vemendeteo

Zähleinheit.
5. EinehehgesteUte kleine Zahl (t), !) usw.) dient als Hinweisauleine Fuonote.



BEGLEITWORT.

Seit Kriegsende sind bereits mehr als zwei Jahre verflossen. Zahlen
und Textausführungen des Jahrbuches 1946147 zeigen, wie sich Be-
völkerung und Wirtschaft unserer Stadt in der Nachkriegszeit auf
allen Gebieten entwickelt haben. Das Schwergewicht des Begleit-
textes, durch den sich unser Jahrbuch gegenüber andern derartigen
Veröffentlichungen unterscheidet, liegt gerade in der Aufzeigung
dieser Entwicklung. Sie dürfte den Leser am meisten interessieren. Die
Textausführungen geben aber keine erschöpfende Darstellung, sondern
sollen lediglich das Verständnis für die Tabellen erleichtern. Wer tiefer
in die Materie eindringen will, muß die Tabellen selbst betrachten.

Der Aufbau des Jahrbuches ist im wesentlichen derselbe geblieben
wie in den Vorjahren. Im Jahre 1946 fanden Großrats- und Regierungs-
ratswahlen sowie Regierungsratsnach- und -ersatzwahlen statt. Das
veranlaßte uns, die Beteiligung an diesen Wahlen und die Wahlergeb-
nisse in einer besonderen Zusammenstellung (S. 95, Nr. 101) fest-
zuhalten.

Ausgebaut wurde der Abschnitt ,,Berner Wirtschaftszahlen". Die
zeitliche Übersicht Nr. I (S. 102), die sich bisher atl Zahlenreihen über
die Entwicklung des Bevölkerungsstandes seit der ersten Volkszäh-
lung im Jahre 1850 beschränkte, enthält nun auch die viel gebrauchten
Angaben über die Zahl der Haushaltungen, Gebäude und Wohnungen
seit ihrer amtlichen Erfassung und Fortschreibung.

Eine vom Jahre l9l4 ausgehende Berechnung des Lebenskosten-,
des Baukosten- und des Lohnindex entfernt sich immer mehr von den
praktischen Bedürfnissen, wird doch der Anteil der Jahrgänge za-
nehmend geringer, die jenes Schicksalsjahr als Erwachsene miterleb-
ten und es somit noch einigermaßen als Ausgangspunkt für ihre Be-
trachtungsweise nehmen mögen. Wir fügen desha"lb in der zeitlichen
Übersicht Nr.8 (S. ll0f) den Indices die von 1914 ausgehen, Index-
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reihen an, welche die Veränderung gegenüber dem uns viel näherlie-
genden Jahr 1939, dem Beginn des zweiten Weltkrieges , zeigen.

Wie schon immer, hat.auch eine größere Anzahl von privaten und
amtlichen Personen Material zum Jahrbuch 1946147 beigesteuert. Für
ihre Bereitwilligkeit sei ihnen hierdurch gedankt.

Bern, im August 1947.

Statistisches Amt der Stadt Bern,

Dr. H. FREUDIGER.



Jahresüberblick 1946.
1. Bevölkerung,.

Die stadtbernische Bevölkerung nahm im verflossenen Jahre um
1132 (1945: 1404) Personen z!. Zu Beginn des Jahres 1946 zählte die
Stadt 136 684, am Ende 137 816 Einwohner. Die mittlere Wohnbe-
völkerung beträgt 136 700 (135 660). Der BevöIkerungszuwachs be-
ziffert sich auf 8,30/oo gegenüber 10,40/00 im Vorjahr und 16,50/oo im
Jahre 1944. Von je 1000 Einwohnern sind 460 Männer und 540 Frauen,
d. h. auf je 1000 Männer kommt ein Überschuß von 176 (181) Frauen.

Der Bevölkerungszuwachs ergibt sich aus einem Geburtenüber-
schuß von 1170 und einem Mehrwegzug von 38 Personen. Das Vorjahr
weist einen Geburtenüberschuß von 1144 und einen Mehrzuzug von
260 aus.

Über den Anteil der natürlichen Bevölkerungsbewegurtg (Geburten-
überschuß) und der sozialen (Ztzug, Wegzug) an der Bevölkerungs-
zunahme seit 1939 gibt die folgende Zusammenstellung Aufschluß:

Jahr

1939
1940

1941

1942
1943
t944
1945
1946

EntwickluEg der lvohnbevölkerug

ff3§"t"S Mehrzuzug 
"o.3ri,T-t'u""1f,"./"0

224 1999 2223 18,0
274 3191 3465 27,4
644 1611 2255 t7 ,4
958 - 433 525 4,0
1069 807 1876 t4,2
tt37 1069 2206 16,5

tt44 260 1404 to,4
tt70 - 38 tt32 8,3

Wohnbevölkeruag
(Jahresende)

t24953
128 418
130 673
131 198
133 074
135 280
136 684
137 816

Die Zahl der Ausländer ist leicht angestiegen, von 3861 auf 4130
und beträgt 3,0 (2,8) o/sder Gesamtbevölkerung.

Während im Jahre 1945 Bern unter den 4 Großstädten den dritten
Rang einnahm, steht es 1946 wiederum an letzter Stelle.



1945

1946 366 700 172883

Die Agglomeration Bern, Stadt Bern einschließlich Bolligen, Brem-
garten, Köniz, Muri und Zollikofen, zählte auf Jahresende lg46
173 025 (170 972) Einwohner.

Eheschließungen. Die Zahl derer, die im Berichtsjahr den Weg
ntrrr-Zivilstandsamt fanden, beträgt 1507 (1438), die Heiratsziffer, der
Gradmesser für die relative Heiratshäufigkeit 1I,00/ro, gegen 10,6 im
Jahre 1945 und 11,3 in den Jahren 1940 und 1941. Die Zahl der Hei-
raten war in den letzten Jahren um rund 300-400 größer als in den
Vorkriegsjahren 1934/38. Von den 1507 Eheschließungen waren l4I3
Heiraten zwischen Schweizern, 56 zwischen einem Schweizer und einer
Ausländerin, 3l zwischen Ausländern und Schweizerinnen und 7 zwi-
schen Ausländern. Das durchschnittliche Heiratsalter verzeichnet in
den letzten 35 Jahren nur geringe Schwankungen. Es betrug:

Jahresende Bern

136 684
137 816

Durchschnittliches
Zeitraum Heiratsalter

Mann Frau

1911/13 29,7 27 ,O

l9l4/18 30,3 27,4
1934/38 30,3 27,6
1940143 30,8 27,8

8

Wohnbevölkerung der Städte
Zilrich Basel

357 060 168 561

Genf

136 485

140 577

Durchschnittliches
Heiratsalter

Mann Frau

30,7 27,7
30,7 27,7
30,9 27,7

Zeitraum

tg44
1945

1946

Geburten. Das Jahr 1946 brachte 2505 Lebendgeburten, 29 weni-
ger als im Vorjahr. Die Geburtenziffer ging von 18,7 im Jahre lg45
auf 18,30/66 im Berichtsjahr zurück. Im Vergleich zum Jahrfünft-
durchschnitt 1934/38 nahm die Geburtenzahl von lg39 bis heute fol-
genden Verlauf:

zeilauL .o#3;"ut:l?Tä30 
",,*.1934/38.. 1384 il,s

1939..... 1407 tt,4
1940 ..... 1563 12,4

l94l ... . . 1880 14,5

Während im Jahrfünft 1934/38 die Zahl der Lebendgeburten im
Durchschnitt jährlich 1384 betrug, sind es im Zeitraum 1939/46 deren

zeitraum 
"o#lttu1""1"'räf,0 ","..1942 .. .. 2181 16,7

1943.... 2296 17,4
1944 .... 2466 18,4
1945 .. . . 2534 18,7
1946 .... 2505 18,3



9-

2104;das sind jährlich 820 mehr. Was Wunder, wenn diese Geburten-
vermehrung unseren Schulbehörden heute und in den nächsten Jahren
sehr zu schaffen gibt !

Ehelich geboren wurden 2394 oder 95,6 (95,7) o/o der Lebendge-
borenen, außerehelich l1l oder 4,4 (4,3) /o. Totgeborenegab es 39 (35).

In Spitälern kamen von den 2505 Lebendgeborenen 1996 (1915) oder
79,7 (75,6) o/o atr Welt.

Bevölkerungspolitisch aufschlußreich ist eine Ausscheidung der
ehelich Lebehdgeborenen nach der Geburtenfolge.

Von den 2394 (2425) ehelich Geborenen waren 1000 (1072) das erste,
831 (801) das zweite, 365 (339) das dritte, lll (133) das vierte und 87
(80) das fünfte oder spätere in der jetzigen Ehe geborene Kind.

Jahr bzw.
Jahresdurch-

schnitt

Absolute Zahlen

1934/38 .. 631 379 153 63
1940 ..... 725 407 r83 78
1941 ..... 913 465 233 83
1942 ..... 1086 595 240 80
1943 ..... 1051 721 259 89
1944 ..... 1094 762 317 104
1945 ..... 1072 801 339 133
1946 ..... 1000 831 365 111

Geburtenfolge, d.h. aus ietziger Ehe das wievielte
lebendgeborene l{ind Zu-

t. z. !. 4. t. ,pnidr""Ji<ird sammen

32 36 1294
34 40 1467

4t 42 1777

47 36 2084
35 35 2190
38 4t 2356
43 37 2425
45 42 2394

Promille-Zahlen

1934/38 .. 487 293 1r8 49 25 28 1000
1940 ..... 494 278 125 53 23 27 1000
1941 ..... 514 261 131 47 23 24 1000
1942 ..... 521 286 tl5 38 23 t7 1000
1943 ..... 480 330 117 4t 16 16 1000
1944 ..... 464 323 13s 44 16 t7 1000
1945 ..... 442 330 140 55 18 15 1000
1946 ..... 418 347 152 46 19 18 1000

. 
Zutrahme in % gegenitber 1934/38

66,6 90,2 69,3 41,3 9,4 . 2,8 69,2
73,8 101,0 105,2 65,1 18,8 r3,9 82,1
69,9 ttt ,4 t2t ,6 I I 1,1 34 ,4 2,9 87 ,4
58,5 119,3 138,6 76,2 40,6 16,7 85,0

F! _F
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Die Promillezahlen zeigendaß in den letzten Jahren die dritten und
weiteren Geburten im Vergleich mit den Zahlen der Jahre 1934/38
auf Kosten der Erst- und Zweitgeburten zugenommen haben. Im
Jahre 1946 ist z. B. die Zunahme am stärksten bei den Drittgeburten
mit 138,60/o; bei den Viertgeburten beträgt sie noch 76,20Ä und bei
den Fünftgeburten 40,60/0.

Sterbef älle. Erfreulich sind die Ausweise über die Sterblichkeit.
Die Zahl der Verstorbenen betrug 1946: 1335 oder 9,80/06 und 1945:
I390 oder l0,2oloo. Die geringste Sterbeziffer, die Bern seit Bestehen
statistischer Aufzeichnungen je aufwies, verzeichnet mit 9,30/0, das

Jahr 1942.

Die Verstorbenen erreichten folgendes Alter:

60 und mehr Jahre

Todesfälle überhaupt

1946
abelut b o/o

91 6,8
24 1,8

399 29,9
821 61,5

1335 100,0 1390 100,0

Bei den über 80jährigen lassen sich - absolut betrachtet - im
Berichtsjahr Höchstzahlen feststellen, die bedingt sind durch das An-
wachsen des Anteils der Personen höheren Alters.

Wichtige Todesursachen: An Tuberkulose und Krebs starben weni-
ger Personen als im Vorjahr, an Tuberkulose 83 (106) und an Krebs
189 (230), wogegen die Sterbefälle an Arterienverkalkung 275 (238)
und Herzkrankheiten 168 (160) zugenommen haben. Auf 10 000 Ein-
wohner starben:

Todesureacbe
1946

MäEner Frauen

7,0 7,3
14,6 13,1

t8,2 21,8
12,9 11,8

Tuberkulose
Krebs

5l (65) Personen verunglückten tödlich wd 47 (52) endeten durch
Selbstmord.

Altersjabre

unter 1 Jahr
I-14 Jahre
15-59 Jahre

Arterienverkalkung
Herzkrankheiten .

absolut

94
38

466
792

it o/o

6,8
2,7

33,5
57,0

1946
Männer Frauen

10,4 7,4
17,2 16,8
16,4 18,5

10,1 13,2

l?,': il1:.r'. i ..i.-i:(-:,!/,.-r
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Säuglingssterblichkeit. Im l. Lebensjahr starben 91 (94) Kin-
der; auf 100 Lebendgeborene 3,6 (3,7).

Zu- rlnd Wegzug. Zttgezogen sind 14 455 (12675) Personen und
1261 (899) Familien, weggezogen 14 493 (12415) Personen und 1245
(891) Familien. Im Berichtsjahr ist somit ein kleiner Mehrwegzug von
38 Personen und ein Mehrzuzug von 16 Familien erfolgt.

Von den Zugezogenen waren 6287 (5181) Männer und 8168 (7494)
Frauen, während am Wegzug (ohne Wegzugszuschlag) 6036 (4965)
Männer und 7901 (6574) Frauen beteiligt waren'. Der Anteil der Män-
ner betrug am Ztrzug 43,5 (40,9) Yo, am Wegzug 43,3 (41,6) yo.

Wie aus der nachstehenden Zusammenstellung hervorgeht, ist im
Berichtsjahr erstmals seit 1939 bei den öffentlichen Funktionären der
Wegzug um 186 größer als der Zuzng:

Jahr

1939

r940
1941

1942

Mehrzuzug öflent-
licher Funktionäre

462
876

1n8
718

665
568
54 1

26 1

30 l
193

Jahr

1943
1944
1945
1946 .

Mehrzuzug ÖIfent-
lichs Funktionäre

7to
284
302

- 186

Einbürgerungen. Im Berichtsjahr wurde 95 (104) Personen das
stadtbernische Bürgerrecht erteilt, darunter 29 (51) Ausländern. Nach
den ehemaligen Heimatstaaten waren in den letzten sechs Jahren:

Italiener andere 1"""?3ätj[

13 11 95
2t 13 98
27890
28 l3 68
14651
7-29

Jahr Deutsche Franzosen

t94l ....
1942 ....
1943 ....
1944 ....
1945 ....
1946 ....

Überseeische Auswanderung. Nach Übersee sind 35 (8) Per-
sonen ausgewandert.

Gesundheitswesen. Von den ansteckenden Krankheiten machten
sich im Berichtsjahr vor allem Masern und Rötetn mit 313 (40) sowie
Mumpsmit 112 (7) und Keuchhusten mit290 (169) Fällen bemerkbar.
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In die Spitäler der Stadt traten 28 475 (27 416) Personen zur Pflege
ein; von diesen wohnten 12284 (11 575) in Bern. Die ZahL der Pflege-
tage beträgt I 040 310 (l 048232).

Daß immer mehr Erkrankte ein Spital aufsuchen, zeigt die nach-
stehende Zusammenstellung :

2. ßau- und Wohnunglsmarkt.

Bautätigkeit. Im Jahre 1946 wurden 929 (955) Wohnungen
durch Neubau und 35 (33) durch Umbau erstellt; Abgang: 34 (23).
Der Reinzugang beträgt demnach 930 (965) Wohnungen.

Nach dem Ersteller verteilen sich die 964 neu- und umgebauten
Wohnungen wie folgt:

Neuerstellte Wohnungen
1939 1940 1941 t9L2 1943 lS44

Absolute Zahlen

r(r) 2(2)- 83 38

;l;;;,;,;,;
449 379 590 348 546 631 747 649

475 384 611 369 684 824 988 964

Verhältniszahlen

0,2 0,5 tz,t 4,6 4,6 13,9

o,4 0,5 0,1

l,' o,u 1,n 1,, 1,, *,' *,' *,*
94,6 98,7 96,6 94,3 79,9 76,6 75,6 67,3

Eintritte von inJahr sm wonnnaiten f#l:fl|3,Patienten

1927 ... 5 750 53,3
1930... 6509 58,6
1935 ... 7 864 65,1

Eintritte von iE
Jahr BerE wohnhalten ,ffi.Ltfj,Patienten

1940... 8860 70,1

1945... 11575 85,3
1946... 12284 89,9

1945 1946

45 (r) r34

Ersteller

Gemeinde
Andere blfentl.-rechtl.
Korporationen .......
Gemeinntitzige Bau-

genossenschaften . ..
Mietergenossenschalten
Private Bauherren ....

Zusammen

Gemeinde
Andere ölfentl.-rechtl.

Korporationen ....,
Gemeinnützige Bau-

genossenschaften...,
Mietergenossenschaf ten
PrivateBauherren ....

Zusammen 100,0 100,0 100,0 100,0

Die eingeklammerten Zahlen beziehen sich

r00,0 r00,0 r00,0 100,0

auf Dienstwohnungen.



Bei den 134 von der Gemeinde erstellten Wohnungen handelt es

sich um 13 Wohnungen ä I Zimmer, 3l ä 2 Zimmer, 24 ä.3 Zimmer,
46 ä,4 Zimmer, 19 ä 5 Zimmer und I ä 6 Zimmer. Von diesen Woh-
nungen liegen 42 an der Freiburgstraße (Einfamilienhäuser, Siedlung
Hohliebe), 58 an der Bethlehemstraße, 16 an der Wylerfeldstraße,74
am Winterfeldweg, 2 an der Waldmeisterstraße, 2 an der Laubegg-
straße.

Die 181 von Mieter-Baugenossenschaften errichteten Wohnungen
verteilen sich nach der Wohnungsgröße wie folgt: 14 äL 2 Zimmer,
26 ä,3 Zimmer,73 ä.4 Zimmer,62 d 5 Zimmer und 6 ä 6 und mehr
Zimmer. Die Siedlungsbaugenossenschaft Bern errichtete 87 dieser
Wohnungen im Wylergut, die Siedlungsbaugenossenschaft der Bau-
arbeiter und Zimmerlette 27 und die Familien-Siedlungsbaugenossen-
schaft gleichfalls 27 am Bethlehemsacker, die Baugenossenschaft des
Verbandes evangelischer Arbeiter 26 an der Bethlehemstraße und die
Siedlungsbaugenossenschaft Waldmeisterstraße 14.

Von den 964 in Neubauten und durch Umbau entstandenen Woh-
nungen wurden 486 oder rund die Hälfte mit öffentlicher Finanzbei-
hilfe erstellt. Seit 1942 erreichte die öffentliche Beihilfe folgenden Um-
fang:

Jahr

7942
1943

1944
1945
1946

23
195

309
495
486

6,7
28,5
37,5

50,1
50,4

Zehl det neu- oder
umgebauten Wohnungen

überhaupt

369
684

824
988
964

Davon mit öffenuicher
FiBauzbeihille eretellt

absolut it o/o

Von den 964 neuerstellten Wohnungen des Jahres 1946 entfallen
680 oder 70,5oÄ (737 oder 74,60Ä) auf Kleinwohnungen (1-3 Zimmer).
Die Ausstattung der Wohnungen bewegt sich im Rahmen derVorjahre:
Von 100 Wohnungen wiesen je 99 Badezimmer und elektrische Küche
auf, 69 Etagen- oder Zentralheizung und 20 Warmluftheizung.

Außer den Wohnbauten wurden 1946 errichtet: 10 (4) Werkstatt-
gebäude, 24 (14) Garagen und 59 (56) Nebengebäude.

Mietpreise. Die Erhöhung der Mietpreise war auch im Berichts-
jahr von einer behördlichen Bewilligung abhängig. Die im Mai durch-I
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geführte Mietzinsstatistik erstreckte sich auf 11 545 Mietwohnungen
von 2-4 Zimmern (28o/o des Gesamtbestandes).

Der Berner Mietindex (1939 : 100) betrug im Mai 1945 103,9 und
im Mai 1946 105,0. Die Steigerung beträgt demnach in der Berichtszeit
1,0/o und gegenüber 1939 5,0%.

Die Erhöhung des Mietpreisniveaus vom Mai 1945 auf Mai lg46 um
1,0/o ist - wie in den früheren Jahren - fast ausschließlich auf den
Einbezug der 1945 erstellten Wohnungen zurückzuführen, die über-
wiegend zu höheren Mietpreisen vermietet wurden als die von Ig39 bis
1944 und früher erstellten.

Für die einzelnen Wohnungstypen und Bauarten wurden im Mai
1946 folgende Mietpreisdurchschnitte ermittelt:

Bauperiode

Vor 1917

1917-1925
1926-1938
1939-r944
1945

Durchschaittlicher Jahresmietzim
Zweizimmemohnuug Dreizimmerwohnung VierzimeerwohEung

ohne mit ohne mit ohue mit
Mansude Mansarde Mansarde

826,0 962,7 1128,2 1355,5 1434,2 1803,1
868,7 1013,8 1176,9 1453,8 1637,8 1913,2

1170,3 1303,8 1464,7 1700,4 1981,8 2276,2
1456,0 1498,3 t706,2 1956,2 1943,0 2493,6
1580,8 1668,9 1909,4 1824,21) 1770,81) 2100,0r)

Zusammen 1002,1 I129,8 1304,0 1532,7 1662,3 2008,8

Wohnungsmarkt. Am l. Dezember 1946 wurden 39 (59) leere
Wohnungen festgestellt. Bei der Auswertung dieser Zahl isi za be-
achten, daß von den 39 leergestandenen Wohnungen 10 auf einen
späteren Termin vermietet waren und weitere 22 fiJlr den freien Woh-
nungsmarkt nicht in Betracht fielen, weil die städtische Liegenschafts-
verwaltung über diese Wohnungen als Notreserve für allfällige ob-
dachloswerdende Familien verfügte. Im Jahre 1946 herrschte in Bern
nach wie vor Wohnungsmangel. Praktisch ist keine Wohnungsreserve
vorhanden. Der Wohnungsmarktlage wird im 2. Vierteljahresheft
1947 des Statistischen Amtes eine eingehende Darstellung gewidmet,
worauf fnteressenten aufmerksam gemacht seien.

r) Wegen des grOßeren Anteils stuk subventionierter Wohnungeo geringuer DurchschnittsFeis
als bei den Wohnungea der vorhergehenden Baupuiode.
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Grundstückmarkt. Die Zahl der freihändig umgesetzten be-

bauten Grundstücke betrug 1946 557 (423). Unbebaute Liegenschaf-
ten (Bauplätze) wurden 133 (125) umgesetzt.

Beachtlich ist die merkliche Verteuerung des Hauskaufes seit 1940:
Kau-fpreis in Prozetrten der Grundsteuerschatzung

Jahr Eiuranirier Mehrram,ien- 
Y"toJiLXä3.S"' dtsliäX

1940
1945

1946

99, I
119,0
I15,3r)

109,5

120,8

128,8

102,1

118,0

123,5

Grundsteuer-
schatzuag in Fr.

94,4
129,3
136,1

in % der Gfund-
steueßchatzug

112,3
160,1
265,1

331,8

r5.30

35.-
45.-
42.-
20.-

Die vom Staate beschlossene Revision der Grundsteuerschatzung
verdient die größte Beachtung, bringt eine Erhöhung der Grund-
steuer doch dem Hausbesitz erhöhte Lasten, was zwangsläufig eine
Lockerung der Mietpreiskontrolle für ältere Liegenschaften nach sich
ziehen muß.

io Fr.

Kramgasse l0 94 400 IOG 000
Metzgergasse 3l .. 56 200 90 000
Bottigenstraße 28 72250 32472

Die Einwohnergemeinde
den folgenden freihändigen

Erwerbungen

Veräußerung

Muristraße 100 . .

Emerbungen

Statthalterstraße .

Bern nahm am Grundstückverkehr mit
Erwerbungen und Veräußerungen teil:

Bebaute Grudstücke
Kaulpreis

14 500 48 t05

Unbebaute Grundstticke (Baulmd)
Fräche in mr ,- äxllg'",. 

io F..Pro 
-,

1 983 33711
Freiburgstraße ... 156 785

VeräußerungeD

2 400 000

Karl-Schenkstraße 4 374 153 090
Schloßstraße .... I 455

Schloßstraße .... I 529
Kirchbergerstraße I 499

65 475

64 218
29 980

r) 119,9 bei Nichtberäcksichtigung der 73 von d.en Baugenossenschaftea des Vwaltuagsper-
sonals im Breitfeld und iE Egelnoos an ihre Mitgliede! (Genossenschafter) zur GrundsteuerschatzuDg
verkauf ten Einf amilienhäuser.



Veräußerungen

Bridelstraße I 873
Dietlerstraße .... 181

Sonneggweg 372
Gießereiweg 370
Balderstraße .... 683
Melchenbühlweg
Viktoriastraße . . .

Bolligenstraße . . .

Steigerhubelstraße
Bethlehemsacker .

Morgenstraße....
Morgenstraße....
Weidgasse
Waldmeisterstraße
Waldmeisterstraße
Winterhalde
Rehhagstraße ....
Lagerhausweg
Veilchenweg
Freiburgstraße ...

l6

Uobebaute GrudsHlcke (Bauland)

Ftächeinm,r ,-ä"t;',:1""'o to -,
37 460 20.-
3620 20.-
7 440 20.-

19 892 53.7s
t7 075 25.-

3 136 87 808 28.-
l 387 277 400 200.-
9 348 130872 14.-
3 000 60 000 20.-

13 092 104736 8.-
2 t't
6 t7t

869
518
429

I 179
485
u7

7 753 93 036 12.-
l0 258 5l 290 5.-

25 572 12.-
86 394 r4.-
to 428 12.-
9 000 17.40
9 000 21.-

23 s80 20.-
9 400 19.40
4164 12.-

Im Tauschverfahren veräußerte die Einwohnergemeinde an die
Burgergemeinde das Mehrfamilienhaus Laubeggstraße 53 mit einer
Fläche von 348 mz und einer Grundsteuerschatzung von Fr. 104 200
zum Preise von Fr. 120 000.

Außerdem wurden von der Gemeinde durch Kauf, Verkauf, Expro-
priation und Abtretung 58 Parzellen (836,18 a) erworben und 8
(98,92 a) veräußert, meist zu Straßenzwecken, zur Errichtung von
Grünflächen und dgl.

Außerhalb des Gemeindegebietes erwarb und veräußerte die Ge-

meinde durch Tausch- und Kaufvertrag folgende Grundstücke:
7. Zrtr projektierten Erweiterung des Flugplatzes Belpmoos: Erwer-

bung: 4 Parzellen (276,96 a); Veräußerung: 3 Parzellen (211,66a).

2. Rebgut Neuenstadt: Erwerbung: 2 Parzellen (0,81 a), Veräuße-
rung: 2 Parzellen (12,01 a).
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3. Vom Elfenaugut wurde eine auf dem Gebiete der Gemeinde Muri
liegende Parzelle von 200 Aren um Fr. 360 000.- an die
Burgergemeinde verkauft.

Zinssätze für Hypotheken. Der Zinsfuß für I. Hypotheken
war im Berichtsjahr mit 3/2o/o, jener für Baukredite mft a/2o/" gegen-
über den Vorjahr unverändert.

Baukostenindex. Der Baukostenindex (1939 : 100) stieg von
Ende Dezember 1945 auf Ende Dezember 1946 für ein Haus der Bau-
art 1914 von 160 auf 170, für ein Haus der Bauart 1943 von 165 auf
179 Punkte.

3. Prelse, Indexziffern, Haushaltung,srechnungen.

Kleinhandelspreise. Wie nachfolgende Zusammenstellung zeigt,
sind die Preise für verschiedene wichtige Lebensmittel gegenüber
dem Vorjahr gestiegen, diejenigen für Fette zum Teil gesunken.

Ver- DurchschBittspreis in Rp. Preisteigmtrg in yo
kaufs- Aug. Dez. Dez. Au9.1939- Dez.lg4'-
einheit 1039 1945 1046 Dez.1946 Dez,1946

1 t 33 40 44 33,3 10,0

6,0
1,6

Vollmilch
Zentrifugenbutter Ia I kg 530 805 920 73,6 14,3

Emmentalerkäse Ia I kg 295 425 476 61,4 l2,O
Rindfleisch, Siedefleisch . . .. 1 kg 285 498 499 75,1 0,2
Rindfleisch, Bratenfleisch . . I kg 300 520 524 74,7 0,8
Kalbfleisch Ia . . . 1 kg 385 889 904 134,8 1,7

Kalbfleisch IIa .. I kg 345 781 828 140,0
Schweinefleisch, frisch 1 kg 315 688 699 121,9
Kartoffeln, Tagespreis
Schweinefett, einheimisch,

roh ..

1 kg 22 30 34 54,5 13,3

1 kg 180 428 347 92,8 - 18,9

Schweinefett, einheimisch,
ausgelassen I kg 190 530 428 125,3 - 19,2

Kokosnußfett.... lkg I80 359 318 76,7 -11,4
Reichlich beschickt war im Jahr 1946 dank einer guten Ernte der

Obst- und Gemüsemarkt. Der Durchschnittspreis für 100 kg Tafel-
äpfel stellte sich im Herbst auf Fr. 36 (1945 : 56), (1941-1944: 42-551 ,

für I kg Weißkabis auf 55 (68) Rp. und für I kg Spinat auf 85 (98) Rp.,
Zwiebeh auf 68 (92) Rp.



Bei den Brennmaterialien hat der Anthrazit im Berichtsjahr eine
starke Verteuerung erfahren, wogegen die Preise für Kochgas und
elektrischen Strom weiterhin unverändert geblieben sind.

o,BL'"0'"HllB'o:f 
t §ä-* oTr".§8l*ts-T ä1

1939 1945 1946 Dez.16 Dez,16

Tannenholz, 1 Ster ... .. 3200 5560 5765 80,2 3,7
Buchenholz, 1Ster.....4100 6680 6885 67,9 3,1
Gaskoks, 100 kg 860 1865 1920 123,2 2,9
Anthrazit, 100kg 10601) 20052) 2570s) 142,4 28,2

Briketts ,,tfnion", 100 kg 760 1390 1395 83,6 0,4

Auch bei den Bekleidungsartikeln ist seit dem Vorjahf eine weitere
Preissteigerun g eingetreten.

Preisteigfiug in 7o
Aug. 1939-Dez. 1946 Dez. 1946-Dez. 1946

Kleider
Leibwäsche

t24,2
129,4
109,0
60,2

Schuhe
Schuhreparaturen ... ...
Bekleidung total . I15,6

Ind exzif f ern. Der auf der sogenannten Verständigungsgrundlage
berechnete Berner Lebenskostenindex betrug I946:

Juui 1014:100 August 1939:100 -.-,-- --,- ^,J;hrsdurchschnitt Jah-reidurchschnitt itl.f:1fiil'r"

Nahrung 216,4 211,7 163,3 159,8 -2,1Brennstoffe und Seife .. 174,6 181,4 141,7 147,2 3,9
Bekleidung 273,8 282,6 202,5 209,0 3,2
Miete . 196,6 198,5 103,6 104,6 1,0

Insgesamt 217 ,9 217 ,4 151,0 150,6 - 0,3

Der im Jahre 7924u. a. zwischen Arbeitgebern und Arbeitnehmern
aufgestellte Verständigungsindex ist in der letzen Zeit angegriffen
worden. Während die einen dem Index zum Vorwurf machen, er er-
fasse nicht alle Ausgaben (2. B. nicht den sogenannten Wahlbedarf),
sind andere der Ansicht, daß die im Index berücksichtigten Gruppen

5,0
8,3
3,6
2,6

5,0

1) belg. Wtlrfelkohlen. r) Ruhr-Anthrazit. r) belg. Anthrazit.
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die tatsächlich vorhandene Teuerung nur unvollständig erfassen.
Unser Amt hat seinerzeit bei der Aufstellung des Index tatkräftig
mitgewirkt, weshalb uns, ohne an dieser Stelle zum Indexstreit Stel-
lung zu nehmen, zwei Bemerkungen zur erwähnten Kritik erlaubt
seien. Im wesentlichen geht es nicht darum, was im Index nicht ent-
halten ist, sondern die Frage ist in erster Linie, ob die im fndex er-
faßten Gruppen die tatsächlicheTeuerung richtigwiedergeben. Von die-
ser Seite betrachtet, scheint uns der Index revisionsbedürftig. Die vom
Index ausgewiesene Teuerung der Bekleidungsartikel, vor allem der
Schuhe muß gründlich überpräft werden und auch die Berücksichti-
gung der Mietpreise der neuen Wohnungen ist abzuklären sowie die
allfällige Einbeziehung der Steuern auf dem Erwerbseinkommen. Es
geht nicht darum, ob durch eine allfällige Indexrevision ein gegenüber
dem bisherigen Berechnungsverfahren abweichendes Ergebnis erzielt
würde, sondern vielmehr darum, die Indexgrundlagen den heutigen
Verhältnissen anzupassen und dem Index seinen Verständigungs-
charakter zu erhalten.

Haushaltungsrechnungen. Das durchschnittliche Arbeitsein-
kommen der 67 Familien, die im Jahre 1946 ein Haushaltungsbuch
führten, beträgt Fr.8552.- (Arbeiter Fr.6910. -, Beamte Fr.9410.-)
Die wirklichen Ausgaben der 67 Familien betrugen im Durchschnitt
1946 Fr. 9194.- (Arbeiter Fr.7571.-, Beamte Fr. 10 043.-). Das
Arbeitseinkommen hat somit nicht ganz zur Bestreitung der Aus-
gaben ausgereicht. Die vollständige Deckung konnte, wie aus der

Jahrbuchtabelle 35 hervorgeht, nur durch zusätzliche Nebeneinnah-
men erreicht werden (Verdienst der Ehefrau, Ertrag aus Garten usw.).

4. Arbeitsmarkt.

Arbeitslo sen versi c h e run g. Die Mitgliederzahl der Städtischen
Arbeitslosenversicherungskasse und der 16 privaten Kassen stieg
1946 auf 13 146 (13 090). Ende des Berichtsjahres kamen auf je 100

Kassenmitglieder 3,0 (6,1) gänzlich Arbeitslose. Die Kassenleistungen
sanken im Jahr 1945 auf 1946 von Fr.559 625 auf Fr. 367 668.
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Arbeiterlöhne.

Maurer
Grpser
Maler
Schreiner
Zimmerleute . .. .

Maurer
Gipser
Maler .

Schreiner
Zimmerleute....

Der Reallohnindex
index dividiert durch
Entwicklung:'

Jahres-
durchschuitt

Stuudenlöhne in Fr.
Gelernte Arbeiter

Dezember Dezember
1946 1946

2.31 2.581)
2.83 3.1s
2.44 2.75
2.34 2.55
2.33 2.601)

Un- und angelernte Arbeiter

September
1939

1.69
2.tt
t.7g
1.75
t.7t

Dez. 1946
weno Sept.
1939:100

152,7

149,3
1s3,6
145,7
r52,0

für Maurer und Handlanger (Nominallohn-
Lebenskostenindex, mal 100) zeigt folgende

1.35 1.97
1.50 2.16
1.50 2.16
1.35 1.94
l .35 1 .97

138

t44
161

2.241) 165,9
2.43 162,0
2.43 162,0

2.t5 159,2
2.24r) 165,9

Reallohniudex 1939 :100Lohniudex 1939 :100
Maurer Handlanger

100 100

103

110

t17
125
131

136

r48

104 94 94
rtz 88 89
t22 84 87
t32 85 90

92
96

107

Maurer

100

Handlanger

1001939
1940

1941

1942
tg43
1944
1945
1946

87
90
98

Die Kaufkraft der Löhne der Handlanger und Maurer hat sich im
Berichtsjahr weiter verbessert. Über den Index gerechnet, hat der
Stundenlohn des Handlangers die Kaufkraft vor dem 2. Weltkrieg
überschritten und der Stundenlohn des Maurers diese nahezu erreicht.
Diese und alle anderen Reallohnberechnungen haben jedoch zur Vor-
aussetzung, daß der Index der Lebenskosten auch die tatsächliche
Teuerung zum Ausdruck bringt.

r) einschließlich 5 Rp. Festtagsentschädigung.
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Arbeitslose waren auf Ende des Jahres 384 vorhanden, lg0 weniger
als zur gleichen Zeit des Vorjahres.

Kollektivstreitigkeiten. Dem Kantonalen Einigungsamt ge-
langten im Berichtsjahr 22 (15) Kollektivstreitigkeiten in der Stadt
Bern zur Kenntnis. Hauptsächlicher Streitgegenstand war in 8 (7)

Fällen der Abschluß von Tarifverträgen und in 10 (6) Fällen der Lohn.

Gewerbegerichte. Im Jahre 1946 wurden bei den Gewerbege-
richten in der Stadt Bern 368 (382) Klagen durch Arbeitnehmer und
32 (32) durch Arbeitgeber eingereicht. In 349 (381) Fällen gelang es

den Gewerberichtern die Klagen ohne Urteil zu erledigen.

5. Industrle, Handel und Gastgewerbe.

Fabrikbetriebe. Die Zahl der dem Fabrikgesetz unterstellten Be-
triebe hat im Berichtsjahr um 12, jene der beschäftigten Arbeiter um
984 zugenommen.

Für Überzeit, vorübergehende Nacht- und Sonntagsarbeit wurden
1946 178 400 (162 480) Arbeitsstunden bewilligt.

Im Handelsregister waren Ende 1946 615 (588) Aktiengesellschaften
mit einem Aktienkapital von 335,3 (325,5) Millionen Fr. eingetragen.

Die Zahl der Betreibungen (Zahlungsbefehle) ging von 37 890 im
Vorjahr auf 28 136 im Berichtsjahr zurück, hauptsächlich infolge des
Rückgangs der Steuerbetreibungen von 18 368 auf 7700.

Die Abzahlungskäufe mit Eigentumsvorbehalt stiegen aul 3072
(2874) an und die Kaufsumme erreichte 4,3 (3,0) Millionen Fr.

Die Sparguthaben bei 8 Bankinstituten in der Stadt Bern, von
denen wohl ein schöner Teil auf auswärtige Spareinleger entfälIt, be-
tragen 1946: 380,3 (377,9) Millionen Fr.

Der Besuch der billettsteuerpflichtigen Veranstaltungen hat weiter
zugenommen, wurden doch 1946 3 004 654 (2 698 967) Billette verkauft.
Die größte Zunahme weist der Kinobillettverkauf auf, der auf I 885 493
(1 668 696) Fr. anstieg. Die Billettsteuer brachte der Gemeinde zu-
gunsten der hiesigen Kunstinstitute eine Einnahme von 645 732
(541 201) Franken.

j
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Gastgewerbe. Die Berner Hotels und Pensionen beherbergten
1946 209 618 (184 876) Gäste mit insgesamt 476 060 (443 658) Über-
nachtungen. Die Zunahme beträgt bei den Gästen l3,4yo und bei den
Übernachtungen 7,3o/o. Von 100 Betten waren 76,4 (70,7) besetzt.

6. Verkehr.

Straßennetz. Das Straßennetz blieb mit 322,7 (3L7,6) km Länge
und 288,8 (284,9) ha Fläche fast unverändert.

Motorfahrzeuge. Die Zahlder in der Stadt Bern im Berichtsjahr
im Verkehr gestandenen Motorfahrzeuge hat 4533 (1757) erreicht und
steht nur noch um 423 hinter dem Vorkriegsstand (1939: 4956) zrt-
rück.

Eisenbahnen. Das Berichtsjahr wird durch eine Abnahme der
ausgegebenen gewöhnlichenBillette um 384218 und eineZunahme der
Abonnemente um 4288 charakterisiert.

Städtische Verkehrsbetriebe. Die Straßenbahn weist 1946
einen leichten Rückgang der beförderten Personen um 80 130 und der
Einnahmen um Fr. 146 598 auf.

Der Stadtomnibus beförderte 3 483 863 Personen mehr als im Vor-
jahr und der Trolleybus I 675 408. Die Mehreinnahmen betragen beim
Stadtomnibus Fr. 361 825 und beim Trolleybus Fr. 838 268.

In das Berichtsjahr fäIlt die Wiederaufnahme des Linienflugver-
kehrs. Die Statistik weist 624 FIüge auf dem Linienverkehr auf. Pas-
sagiere wurden 1640 befördert, Fracht 2ll4kg und Gepäck 1l 126 kg.
Rund- und Probeflüge erfolgten 1497 (107), Touristik-, Schulungs-
und Trainingsflüge 14 039 (1835) und Segelflüge7612 (12455).

Post. Im Paketpostversand wurden 2964610 (2816482) Stück
aufgegeben. Die Zahl der Checkeinzahlungen und Postanweisungen
stieg von 3,8 auf 4,2 Millionen.

Telegraph, Telephon. Beide wurden im Berichtsjahr etwas we-
niger benützt als im Vorjahr. Telegramme 390 410 (401 588); Tele-
phongespräche 46 065 000 (51 2I8 000). Der Rückgang erklärt sich
aus dem Wegfall des kriegsbedingten Verkehrs.
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Straßenverkehrsunfälle. 938 Unfälle sind zur Kenntnis der
Polizei gelangt; im Vorjahr waren es 473 und in den Vorkriegsjahren
1934/38 jährlich 802. Als Opfer der Verkehrsunfälle des Jahres 1946
wurdeh 542 (335) Personen verletzt und 8 (5) getötet. Unter den 542
verletzten Personen befanden sich 70 (39), unter den 8 getöteten I (-)
Kind unter 15 Jahren. Die 938 Straßenverkehrsunfälle gehen auf
1302 (649) Ursachen zurück; bei ll27 (547) oder 86,6 (84,3) o/o Ur-
sachen lag das Verschulden beim Fahrzeugführer (Motorfahrzeug-
führer, Velofahrer, Kutscher) während 87 (59) oder 6,7 (9,1) /o Ur-
sachen von Fuß§ängern verschuldet waren.

7. Fürsorge.

Nach der vom Statistischen Amt bearbeiteten Fürsorgestatistik hat
die Zahl der Unterstützungsfälle im Jahre 1946 um 316, von 6078 auf
5762 und die ZahL der unterstützten Personen um 958 von 12145 aü.
11 187 abgenommen. Von den ll 187 unterstützten Personen sind
6917 Erwachsene, 599 Jugendliche (17-20 Jahre) und 3671 Kinder
bis 16 Jahre alt.

Die Fürsorgestatistik gibt auch Aufschluß über den Unterstützungs-
grund im Zeitpunkt der Unterstützung, in den Jahren 1946 und 1945.

Als Unterstützungsgrund wurde bei den 5762 Unterstützungsfällen
des Jahres 1946 festgestellt:

Utrterstützungsfälle
1946 1946

Aüsgerichtett
Unterstützungen

1946 1946UntestützuDgstrunal

Altersgebrechlichkeit
Geistige Erkrankung
Schwachsinn 3,5
Tuberkulose 3,0
Übrige Krankheiten 19,0

Moralische Mängel 18,4

Untüchtigkeit der Hausfrau . O,4

Sozialwirtschaftl. Ursachen 26,1

iD ProreDten

15,9
7,5

3,4

14,8
6,9
3,4
3,1

19,0

2,8
16,4

0,6
29,6

3,9
23,4
9,8
3,4
4,0

17,0
2,1

13,3

0,3
22,8

4,0
21,0
10,1

3,6
5,2

17,6
2,6

12,4

0,8
22,7

Zusammen 100,0 100,0 100,0 100,0

Fehleu des Ernährers.. ..... 3,6
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Der Unterstützungsgrund ist nicht zu verwechseln mit den eigent-
lichen Armutsursachen, die nur durch eine eingehende Untersuchung
der einzelnen Unterstützungsfälle in zeitlicher Hinsicht festgestellt
werden könnten. Der Alkoholismus spielt als Armutsursache zweifellos
eine viel größere Rolle als dies die Zahlen über den Unterstützungs-
grund im Zeitpunkt der Unterstützung zum Ausdruck bringen.

Bevormundungen erfolgten 1946 505 (537), wovon 301 (310) von
Kindern und 204 (227) von Erwachsenen. Die Zahlder beendeten Be-
vormundungen beträgt 645 (528).

Amtliche Pflegekinderaufsicht. 654 (506) Kinder unter-
standen Ende 1946 der amtlichen Pflegekinderaufsicht. 464 (433)
waren ehelicher und lg0 (73) unehelicher Herkunft.

Berufsberatung. Die Knabenabteilung des Amtes für Berufs-
beratung befaßte sich mit l0l7 (1224) Ratsuchenden, die Mädchen-
abteilung mit 1028 (1086). Lehrstellen standen den Knaben 467 (379),
den Mädchen 751 (741) insgesamt 1218 (1129) offen. Lehrstellen-
suchende waren 612 (744) Knaben und 509 (576) Mädchen. Besetzt
wurden im Berichtsjahr 168 (122) durch Knaben und 259 (286) durch
Mädchen.

8. Gemeindebetriebe.

Gaswerk und Wasserversorgung. Die Gasabgabe an Private
weist eine Zwahme tm 2 719 000 ms von 12 653 000 auf 15 372 000 mg

auf. Der Wasserverbrauch erhöhte sich im Jahre 1946 um I 131 000 ma

von 16 994 000 auf 18 125 000 m3.

Elektrizitätswerk. Die Energieabgabe im eigenen Versorgungs-
gebiet stieg 1946 um 5914 000 kwh von 167868000 aü.173 782000
kwh.

Schlachthof. Im Städtischen Schlachthof wurden 34 369 (33 537)

Tiere geschlachtet, also 832 mehr als im Vorjahr. Das Schlachtge-
wicht der geschlachteten Tiere beträgt 36 473 (30 867) q, die Fleisch-
zufuhr 19 389 (14 547) q, so daß im Schlachthof im Berichtsjahr ins-
gesamt 55 862 (45 414) q, also l0 448 q Fleisch mehr als im Vorjahr
kontrolliert worden sind.

Städtische Verkehrsbetriebe, siehe Seite 22.
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9. Gemeindehaushalt.

Personalbestand. Am Ende des Berichtsjahres standen 3558
(3428) Personen (einschließlich Lehrkräfte) im Dienste der Gemeinde.
Davon waren 3281 (3025) dauernd und hauptamtlich lund 277 (403)
als Aushilfen oder nebenamtlich beschäftigt.

Die an das Gemeindepersonal im Jahre 1946 ausbezahlten Besol-
dungen und Löhne betrugen einschließlich der Teuerungs- und Nach-
teuerungszulagen 30 110987 (27 263 031) Fr.; in diesem Betrag sind
2 466 950 (2 126 966) Fr. Staatsbeitrag und 340 417 (rund 344 000) Fr.
Bundesbeitrag an die Lehrerbesoldungen inbegriffen. Die Erhöhung
der Besoldungssumme ergibt sich hauptsächlich aus den vermehrten
Teuerungszulagen und gewissen Anderungen im Personalbestand.

Die Teuerungszulagen wurden 1946 wie folgt bemessen (Verordnung
vom 17. Dezember 1945) :

a) Grundzulage 280 Fr. als Kopfquote and l7o/o der Gehalts- und
Lohnsummen, zusammen jedoch mindestens 900 Fr. zuzüglich
die Ergänzungszulage pro 1945 von 5o/o;

Familienzulage 350 Fr.

Kinderzulagen 150 Fr. pro Kind.
b)

c)

Außerdem wurde gemäß Verordnung vom 30. September
das Gemeindepersonal eine Nachteuerungszulage in der Höhe
mindestens 250 Fr. ausgerichtet.

1946 an
von 4o/o,

Gemeinderechnung. Die Gemeinderechnung für die Stadt Bern
schließt für das Jahr 1946 bei 86872605 (83390790) Fr. Roheinnahmen
und 86 842076 (83 363 229) Fr. Rohausgaben mit einem Einnahmen-
überschuß von 30 529 Fr. ab.

Die Vermögensrechnung der Gemeinde weist bei 139 l0l 15I
(136 988 365) Fr. Aktiven und 133 858 619 (131745 833) Fr. Passiven
ein unverändertes Kapitalvermögen von 5 242 532 Fr. aus. Unter Ein-
schluß des Administrativvermögens, des Schulgutes und des Armen-
gutes betrug das Gemeindevermögen Ende 1946 56 266 332 (56 018 761

Fr. Das Stiftungsvermögen belief sich im gleichen Zeitpunkt auf
38 735 853 (37 787 230) Franken.
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Steuersätze. Für natürliche Personen beträgt der Einheitsansatz
der zu entrichtenden Einkommenssteuer wie im Vorjahr 2-5o/o :und
jener der Vermögenssteuer 0,5-1,5 0/oo je nach der Höhe des zlover-
steuernden Einkommens bzw. Vermögens.

Steuersätze für 1946: 2,1 bei der Staats- und 2,0 bei der Gemeinde-
steuer.

Besteuerung der natürlichen Personen lg46:
Staatssteuer GemeiDdesteuer Zusamen

Mitrdestsatz Höchstsatz Mirdestsatz Höchstsatz Mindestsatz Höchstsatz

Einkommen 4,201o 10,5 0/o 4,0 olo 10,0 oio 8,2olo 20,5 olo

Vermögen 1,05 0/oo 3,5 0/oo 1,0 o/oo 3,0 '/on 2,05 oloo 6,15 0/o0

Steuerfreie Abzüge vom Einkommen: Für Ledige 1600 Fr., für
Verheiratete 1800 Fr., für jedes Kind unter 18 Jahren 300 Fr. bis und
mit dem dritten Kind und 400 Fr. für jedes weitere. Steuerfreier Ab-
zug vom Vermögen: für jedes Kind unter 18 Jahren 1000 Franken.

Die Gemeinde erhebt auf Grund des neuen Steuergesetzes als be-
sondere Gemeindesteuern eine Personal- und eine Liegenschafts-
steuer. Die Personalsteuer beträgt l0 Fr. für Ledige und 5 Fr. für Ver-
heiratete; von ihr sind die Personen, welche andeqe ordentliche Ge-
meindesteuern zu entrichten haben, bis zu diesem Betrag dieser Steu-
ern befreit.

Die Liegenschaftssteuer wird auf dem amtlichen Wert der Grund-
stücke und Wasserkräfte, ohne Schuldabzug, erhoben. Der Steuersatz
betrug 1946l,2ofoo.

10. Gemeindegebiet.

Das Gemeindegebiet von 5165 ha verteilte sich im Berichtsjahr
auf folgende Grundeigentümer: 2920 ha (56,5%) waren öffentliches
and 2245 ha (43,5o/o) privates Eigentum. Am öffentlichen Eigentum
hatten Anteil: Die Burgergemeinde mit 1833 ha (35,5/e des Gemeinde-
gebietes), die Einwohnergemeinde mit 7 27 ha (l4,lo/), der Kanton mit
230 ha (4,4oÄ) , die Eidgenossenschaft mit 124 ha (2,41o) und die Kirch-
gemeinde mit 6 ha (0,1o/o).

11. Wahlen und Abstimmungen.

Wahlen. Am 4./5. Mai 1946 fanden die Großrats- und Regierungsrats-
wahlen, am 18./19. Mai Regierungsratsnachwahlen und am 7./8. De-
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zember eine Regierungsratsersatzwahl stätt. Oie Zusammenstellung
Seite 95 (Nr. 101) zeigt die Ergebnisse dieser Wahlen.

Abstimmungen. Im Berichtsjahr wurde über 34 (22) Gemeinde-,
3 (3) kantonale und 2 (2) eidgenössische Vorlagen abgestimmt; mit
Ausnahme einer Gemeindevorlage (Initiativbegehren der Partei der
Arbeit) und einer eidgenössischen Vorlage (Volksbegehren ,,Recht auf
Arbeit") wurden sämtliche Vorlagen angenommen.

12. Tierpark Dählhölzli.

Der in seiner Art einzig dastehende Tierpark Dählhölzli erfreute
sich im Berichtsjahr großer Beliebtheit, erhöhte sich doch die Besucher-
zahl des Vivariums von 36 006 im Jahre 1945 auf 55 825 im Berichts-
jahr; das entspricht einer Zunahme von 19 819 oder 55,0o/s. An Ein-
trittsgeldern wurden 32786 (21874) Franken eingenommen.

13. Witrcrung.

Die Temperatur lag im Jahresdurchschnitt 1946 mit 8,60 C etwas
unter jener des Vorjahres (8,8o C), aber noch immer über dem Jahres-
durchschnitt 186411923 (8,1o C). Der Januar war mit durchschnitt-
lich - 2,7o C (Januar 1945: - 6,30 C, langjähriges Mittel: - l,8o C)

der kälteste und der Juli mit l8,4oC im Mittel (Juli 1945: l9,2oC,
langjähriges Mittel: 17,8o C) der wärmste Monat.

Die Niederschlagsmenge betrug 1946: 972 mm und näherte sich
damit dem langjährigen Durchschnitt (957 mm), war aber viel größer
als im trockenen Vorjahr (753 mm). Als besonders feucht erwies sich
der Juni 1946 mit 208 mm Niederschlag. Auffallend gering war die
Zahl der Tage mit Schneefall (17 gegenüber 33 im Jahr 1945 und 31

im langjährigen Durchschnitt).

14. Hydr.ographische Verhältnisse.

Im Berichtsjahr führte die Aare weniger Wasser als lg45 und im
langjährigen Durchschnitt; die Jahresabflußmenge erreichte nämlich
nur Il8 (1945: l3l, Durchschnitt l9l711946: 124) m3/sec. unil der
Wasserstand betrug 2,34 (1945: 2,42, Durchschnitt 1918/1946:
2,29) m über dem Pegelstand.
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1. BEVöLKERUNG UND GESUNDHEITSWESEN.

Entwicklung der Wohnbevölkerung.

r) Wegzugszuschlag 4 o/o.

r) Eirehlie8lich V*ätrdmng inlo§e Eherchließung und Einbttrgmng.

Eheschließungen, Ehescheidungen, Geburten und Todesfälle.

!) Davon 1996 (Vorjahr:
t, Ohne Totgeboren6.

I viatajahr

Geschlaht

Heimat

An-
fangs-

be-
stand

Ge-
butm-
äb6-
schuß

Wan-
dmngs-
gewinu r)

Gesamt-
z\-

nahme

Endbmtand
Mittlere
Wohn-

bevölke-
run8über-

haupt

I DavonAuständat-
I 
absorut | %

l. Vierteljahr.
2.

8.
4.

Männlich ....
Weiblich ....
Schweizer .. .

Ausländer .. .

Jahr 1946

,, tg45

136 684
136 556

t36 462
t36 636

208
339

346
218

- 397

- 432

- 272
1063

L29

93

73

l28l

136 555
136 462
136 535
137 816

3908
3798
ötDl
4130

2,9
2,8
2,8
3,0

136 740
136 200
t36 660
137 170

62 672
74012

660
610

t0
48

670
462

63 342
74474

L7l7
24t3

2,7
1,2

62 800

73 900

t32 829
3 861

r 184

-t4
- 859

R2t
133 686

4 t30 4130
132 800

3 900

136 684
135 280

ll70
lL44

38
260

tt32
1404

137 816
136 684

4130
8861

3,0
2,8

136 700
136 660

Absolute Zahlen I AuI je f000 Eiowohner pro Jahr

=i,iü.1;"iä"l;
gen I ------l haupt

l. Vierteljalr.
a,

3.
4.

Schweizer . ..
Ausländer . ..

Jahr f946
,, ts46

621 661 I 306 I 21

38rl 68 I 646 I 328 I 14

6,61 r8,4 I 10,6 | 7,8 | 3,8
14,81 r9,9 I 9,9 I t0,0 | 4,7
r1,61 re,r I s,o I r0,r | 3,2
il,rl r6,e I e,6 I ß,3 | 2,6

)l1335 I er

1915) ia Spitälern und Heimen geboren.

863',
26gs'

2
Viertüahr

Heimat

m l.Le
Gestorbene r)

Ehe- Lebend-
ge-

Ge-
im

1. Le-
bens-

auf je
r00 k-
)eEdge-
borene

ßun-
gen

ßun- tibff-
schußgen

224

604

398

29ti
l0l

374
32

2464

6l
1270

66
89

o
18,3

t3, I
9,5

t6,7
8,8

-3,6
3,6
3,9

160i
143t

203
166

ll,0
10,6

18,3
18,7

9,8
10,2

8,6
8,6

3,6
3,7
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Todesursachen.

3 Todesmache

Geschlecht

s,fror,

Altersjahre G6chlecht T«lesfälle
ilberhaupt

Uo-
ts
I

I
bis
l4

6 bir
69

t0und
Eehr

Weib-
lich

1946 1945
lich

' Todesursache.

l. Angeborene Lebensschwäche ...
2. Altersschwäche ...
3. Scharlacb
4. Masern.
6. Epidemische Kinderlähmung .

6. Unterleibstyphus .

7. Diphthterie
8. Keuchhusten .....
9. Grippe (Influenza)

f0. Kindbettfieber. . ,

ll. Lungentuberkulose
12. Übrige Tuberkulose
13. Krebs
14. Übrige Geschwure.
16. KrankheiteD des Nervensystems
16. Herzkrankheiten ..
I 7. Arterienverkalkung
18. Magendarmstörungen derSäugling
10. Übr. KraDkh.d.Verdauungs-Organ
20. Lungenentzündung
21. Übr. Krankh. derAtmungs-Organ
22. Krankh. d. Harn- u. Geschl.-Organ
23. Selbstmord . .. .

24. Unfall
25. Übrlge (auch unbestimmte) .. ..

Geschlecht.

Männlich
Weiblich

Sterbeort.
In Spitälern und Anstalten ......'..
Auf öffentlichem Terrain
fn Privatwohnungetr.

Jahr f94
,, rs{

32

I
I

;

-t)
I
l)
o

;
38

I

I

j

I

I
3j
4
I

;
'c

I
-t
6l
I

62

ll
t3
35
27

25

6

28
39

51

iu

'I

io
b

t27
t4
29

r32
248

3l
37
20

4l
8

19

68

l5
4

_

I

c

äu
I

92

2t
8I

tt4
4

27

20
l6
40
28
39

76

;
2

I
48

6

97
l9
26
87

r6l
I

34
29

l3
29

I9
t2
86

t7
ll

oo

l5

l
;

a

I
83
t5

t89
26

47
168

275
t)

6l
49

2S

69
47
6l

t62

33

:

,
3

I
I
o

106

l3
230

28

39
160
238

D

63
73

33

62
52
65

16r

50
41

l5
I

206
193

364
457

635

700

635

700
662
728

80

1l

18

3

3

ooo

26
144

338
l3

470

257

35
303

368
I

325

665
42

628

736
56

598

91
94

24

38
399
466

821

792
635

662
700

728
1335

t 390



Heimatzugehörigkeit der Gewanderten. 1)

4

Ileimat

Familien Pereooen ilberhaupt

Zwtg weg-
z\g

Mehrzuug
ZtzEg weg-

z\g
Mebrzuug

1946 1946 1946 lg45

Stadtberaer...,..
ÜbrigeBerner....
Außerkaatonale .. .

Ausländer

Zusammen 1946

,, tg45

31
669
476
85

51
544
575
7t

20
125
r03
t4

l-r
127t6
l- z+

270
6 521
6 662
I 002

359
6 036
6 887

t)oo

8g
485
225
347

II
149
669

93

I 261
899

t245
89t

16

8

14455
t2 675

t3 937

1l 939
518

736

Wanderungsziel

5
Herkunftsort

bzw.
Wanderuogsziel

Vororte
Übriser Kant. Bern
ÜUriäe Schweiz .. .

Ausland
Unbekannt

Zusammenl l26L 11245

Personel überhaupt

r08l- 16
958 | 683
27Sl 163

5l- 20
481- 74

Hbrkunftsort bzw. der Gewanderten. 1)

Das Alter der Gewanderten. 1)

Erwerbstätigkeit
Davon iE Alter von .... Jahren

Nicnierweiu'slatigi ... ..
Zusammea 1946

Nichterwerbstätige

Zusammen

Erwerbstätige .....
Nichterwerbstätige

t4455 I 3592 I 8849 I r602 I 412

4328 I tt+Z
7270 I 1r03 i 186
r 99r I azs | 217

- 359 I 10658l ,s

-4rrl rn
r) Ohne Wegzugszrehlag.

-

l

i

Familien

Zvzsg weg-
zDg

Mehrzuug
Zuzug

weg-
zng

Mehrzuug

1946 1945 1946 1946

17l
356
665
169

208
227
655
155

o,
L29
90

8
64
67
2l

o

I r20
4294
7 747
,=n

I 228
3 336
8 026
L299

48

l6 8 14455 l3 937 5r8 736

6 Alle Ge-

unter 20 20-39 40-59 60 u. Eehr

Z\z\E

I 785
4670

I 538
2 054

6 911
I 938

I 209
393

t27
285

Wegzug

13 937 2792 g 261 rl48r 403

MebEuzug

176
342

488
312 -5968

Zusammen 1946 518 800 I



u
Beruf und soziale Stellung der Gewanderten (ohno Wegzugszuschlag).

Landwirtsch. u. Gärtnereiarbeiter
Iatrcu- und GenußEittelabeite!
Bekleidungs- und Textilarheiter
Bau- uod Holzilbeiter.........
Metall- und Ubrendbeiter ..,. -

Arbeiter im graphischen Gewerbe
Übrige gewdbliche Privatarbeiter
Hillsrbeiter ohne nähere Angabe
TechEische Privatangestellte . . . .
Bmk- u. VereicheruDgsangestellte
Handelsangestellte ............
Hotel- urid Wirtschaftspeßonal
Privates VerkehEpereonal . ....
Übrige Privatangestellte .......
ÖIfentliche BeaEte u. Arbeiter r)

Msiks, KüEtler Ew, ..,.. . . ,
Freie und gelehrte Berufe r) . . . .
Selbständige im Handel .......
Selbständige im Gewerbe ......

ZusammeD

Nichterwerbstätige.
Lehrlinge.......
Studierehde, Schüler ....,.... .

Familienangehörige und Übrige .

Zusammen
UäBner ilbtrhaupt ....,.......

Erwerbstätige.
Arbeiterinneu im Bekleidungsgew.
übrige gewerbtiche Arbeiterinnen
Bureau- und Handelsmgestellte
Hotel- und Wirtschartspersonal .

Hausang6tellte
Krankenpflegepenonal .........
Übrige Privatangesteltte ...,...
Öffentliche Funktiouärinnen r),.
t[usik, Theater usw. ........,.
Freie und gelehrte 8erufe......
Selbständ. in Handel u. Gewerbe

Züsammeo

Nichteryerbstätige. ILehtöchter .. ,... ., 1 B

Studi6eode, Schtilerlnnen... .. . I B

Frmilienugehörige una übrlge. I z +
Zusammen l-Tf

Frauen übtrbaupt... ...,..., .. I e foe

1946

a) Mäuner.

1641 9l 141
4
4

IO
7

1

8

t4
18

7

1

12

28

:

231 7t- 8t- I
3611 1l 348 13 l- 3l- 5l 1
uI I 8l e8 13l 4l- ,61- 8
3131 151 219 e4l öl 281- 6

+l 883 461- 3l- 671- 64291 4l 383
r54l 7l laz 7rI 6l- 1l-

52 1l L7 5l- 1

-l 6e el- 1l- 6601 -l 69

zo4l 14 I r8E 16l 6l- rol-
74, 1l 68 6l- r 1l-

5181 101 625 7l- 41 111-16
6251 771 587 381 6el 6Ll- 2

2531 8l 200 ö31 6l 421- r
741 1rl 56 18 I 4 1l- 4

r0821 6l 1182 rool 4l n6 l
241 5l 38 74 1- 7l el 1

1601 361 77o 101 8l- 8l-1e
451 -l 30 t5 l- 2l +l- a

421 21 15 31 2l zl- z
4745 | 214 ,6e

2B4l 5 l2
5

30

552 | 82

756 | 70

r5421 1671 r505 123 | 37 I 341- 47 6

6762871 37rl 6036 24sl 2671 ]^221 216

b) Frauen.

2021 Lzl 240 13 l- 38 1l- 37 4
I

10

;
I

rsol 8l 727 6l 63 2l- 3

7441 3rl 776 3e l-' sz 7l L7
r3151 Lztl L2zL 281 941 931 180
16511 rB?l 1688 6El- B?l 6el- 66
3301 151 311 el le 6l- 4
681 21 74 3l- 6 r I 13
4741 sl 500 -l- 86 31 67
ztl 61 24 6l- 3 11 3

761 12l 84 öl- 8 71 20
zsl 1l BB 41 1l- 3

177 17r I lE7

2l- 6l 2l 23

28l- 241 42l- 64
199 3341 101 364

28Bl 28231 22sl 305
6s1l?eorl *rl 267

305 I 64

t) Eirechlie0lich Lehret und Professoren. t) Ohne Architekten u[d logenieure, die uoter Selb-
stäraligen im Gewube bzw. tehnischen Priyataugestellten oder öIfentlicheo BeaEten gezählt sirid.

Bmfsgruppe

7 Zv§g,

- id^-UDer- |

haupt I rääser

Wegzug

;;Td*
uaunt | ,ff)i'

MehEuzug

über-
haupt

lavor
Aus-
änder

liber-
haupt Aus-

änder

1946

4 531

202
612
691

L26

8

60
äö

214

60
65

88

15

-o t7

-6

4
70

209

6 078

372
406

2 106

-1
6

-29
333
620

21
26



Herkunftsort und Erwerbstätigkeit der zugezogenen Ausländer.

A. Männer.

Bauarbeiter
Übrige Arbeiter . ..
Handelsangestellte .

Übrige Angestellte .

Musiker, Künstler .

F'reie Berufe......
Selbsüindige .. .. . .

Erwerbstätige ... . .

Studierende usw. . .

Übr. Nichterwerbst.

Zusammen 1946

,, tg45

B. Frauen.

Arbeiterinnen.....
Handelsaagestellte .

Hotelpersonal .....
Hausangestellte . . .

Übrige Angestellte .

Musik, Tbeater ... .

Freie Berufe......
Selbständige . ... ..
Erwerbstätige.....
Studierende usw. ..
Übr. Nichterwerbst:

Zusammen 1946

,, t945

161 6

lll 6

1l21 40

r) davon waren 22 (9) erterritorial. .) davoa wuen 8 (IE) exterritorial.

Kaaton eern I tr I 9
übr. schweiz I zz I z+
Ausland .. . .. I tz I t7
(dav.wied.eing.) I t-l I ttzl

1945

25
28
6l

(13)

t04

Überseeische Auswanderung.l)

f0 Familien-
zugehörigkeit

Geschlecht

1. 4
üuer.
hauDl

Vierteljaht

Famit. / ?*t" "
I Personen

Einzelpersonen . .

Weiblich

Zusammen 1946

,, t945

I
2

8

1

2

3

o

4
I

4
8

27

ö

ö 3

4

3

4
I

l6
20

t0
o

l)
o

t3
4

36
8

r)Nach Angabeo des Eidg. Auswandqungsamtes

n

Berufsgruppe Buufsgruppe

Zvgüogese
Ausländer

0ber-
hirpt

I aw dem

I 'g.l übor-
traolt

aus
der

c[rcir

aw dem
Auslud

lrsro ltsrol 1945

I
t8
c

72

1

27
t

20
oo

t2l
137

l9
6

l2
I

t3

38

53

16

2

D

IO

83

84

3

3

I
I

l4

li
l

;;t;
348

74

209

t48
t6
56

5t
l5i

3(
(

l2l
t14

631

298
220
186

4tl
1t

Einbürgerungen.

9
Bishuige
Heimat

I

Mänu.
lich

W'eib.
lich

Überhaupt

1946

Zasan. !946
,, tg45

20
46

29
(12)

46

6l
50
53

95
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Polizeilich gemeldete FäIle
Krankheiten

der hauptsächlichsten ansteckenden
(ohne Tuberkulose). r)

r) Mitteilungen d6 Stadtarztamte. t) davon - 
(7) Paratyphus.

Patientenzahl der Spitiiler 1).

e:,rl:::nlHel. 
[:**;

l. Vierteljahr
2.

3.
4.

Jahr 1946

,, 1945

5rIn6
52l 88

66 I -12t I 3r

rl3e
-1282120
ll25

rli
r3 l8
17 I 4

t2 Patienteu überhaupt

Irren- | Öfientl. I Privat- Z\-
anstalt I Spitälerl spitäler I sammen

Davon in Bern wohnhaft

Inen-
an-

stalt

Eintritte:

l. Vierteljahr ..
2.

o.
4.

Jahr 1946

,, 1945

Endbestand:

Jahr 1946

,, t945

Pflegetage:

Jahr 1946

,, 1945

I öOl

7 210
7 210
6 700

28 457

27 4t6

2453
2 464

r 0{0 3t0

1 048 232

65

58

62

56

241
224

277

286

51631 6r88

32r | 216

395615 142992L1214774 *

396 034 | 447 2541 204s44

3 04r

t2284

r) Mitteilungen der Spitaldirektionen.

i:FI-a!F

1l
Iyphus I\{umps Keuch-

husten
In-

fluenza

KiAdeF
läh-

EUng

Epidco.
,obcrcDl-

,üDduDg

2t
t7
t7
t2

l9

33
54

6

JJ

48
226

36

I
l7

67

77

138

125

3t3

40

69

tt9
4 1

oq

tt2 250

I69

230

423

30 t8

22

I öt"otr.
lsnitater

I p.iu"t-

I 
snitaler

Zusam.
men

186

t98
220
r97

4 050

3 829

3 522

3 l0r
3235
3 t61
2 98r

| 425

I 324
I 468

I 237

r 673
I 659

I 693

I 560
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2. BAU. UND WOHNUNGSMARKT.

Neubauten mit Wohnungen.

t1 Überdies mrden I weitere, durch Umbau entstendeae Wohnungen subventioniert, uud zwar
1 ä 1 Zimmer, I b, 2 Zi,aße\ 3 ä 3 Zimmer, 2 ä 4 Zißmet, I ä 6 ZiEmer und I ä 6 Zimmer.

Stadtlage

Ersteller

Finanzierung

Zahl der Wohnungen Eit
Woh.
uun-
gen

1945

Stadtlage:
Innere Stadt
Länggasse
Mattenhof
Kirchenfeld
Breitenrain
Bümpliz

Ersteller:
Gemeinde
Bund, Kanton usw. ........
Gemeinnütz. Baugenoss. . .

Mieter-Baugenossensch. :

a. ohne Kaufsmöglichkeit
b. mit Kaufsmöglichkeit.

Übrige juristische Personen
Einzelpersonen ..,......,

Art des Bauauftrages:
Verkaufsbauten .....
Bestellbauten

Finanzierung:
Eigenbau der Gemeinde .. . . | 60
IVIit öffentl. Finanzbeihilfe .. . I teS
Ohne öffentl. Finanzbeihilfe.. I 67

Jahr 1946 | 316

I
22

38

68

t87

;
62

45

251

l8

l5t

;
3l
l4
t3

48

t2

I
35

99

69
47

1

in
l7l

36

l9l
60

31

47

173

;
t04
l0l
42

82

iu
2L6

66

258
74

ä

6

I

731 62 I 6

301 - l-
rel 13 I 6

401 3 l-
l28l e0 | 12

l3l31l 24

2l 47lrt6
58 I l73l r92

73 125t1332
46 I n\l442

Eretellte

Ge- Woh-
nun-
gen

3 4 5 6 uod
mehr

ZimEern

;
I

l1
23

123

4

36

53

43

359

t58
206
I90

60 l8 45

*u
50r
213

64t
308

7S

237

DäI.

37{

58

l5

l3i
3{5'.

451

46
104
t8

l8
69

6 5

45

444
466

oo(

95r

168

r66
93

56

t2
t5 955
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)+i*!?r :.,'. ( \'

aW O tl .i ' Ausstattung der neuerstellten Wohnungen, 1946.

l5

Austattug

Wohnungen Eit ... ZiEB€rn

üb6-
haupt

davoE in

I 3 4 6
6

und
mebr

Ein-
lami-
lien-
häu-
sm

Ani
Aur-
und
Um-
bau-
ten

Kochherd:
(]ac I

78'-

,,
t5

v

19
3

ol

1

254

233
20,,:

36
ll
45

r63

2
,n:

3r6
28

345

28
25
oo,:

I
173

L72
2

t72

23
76
l8

:

I,:

a
95

a
2

:

;

,.
l5

-
;

6

I'
891

65
958

106
190
t30

3',

,e

202

2G

152

1

6

?

29

3I

t4

-t)I

Elektrisch
Holz oder Kohlen , . .

Warmwasserversorgung :

Gasboiler
Elektr. Boiler ... . . ..
'Zettrale

Badzimmer
Lift ^..-.-
Heizung:

Ofen
Warmluft
Efa sen
Zenlra.l
Feru ..............
Elektrisch

Wohnungen zusammen 7S 255 346 t74 96 15 964 202 JO

Wohnungszuwachs und Wohnungsbestand, 1946.

Einfamilienhäuser ...,..,... I ZOZ
Mehrfaäilienhäuser . I fffl zOt
Wohn- und Geschäftshäuser | 3
And. Gebäude m. Wohnunge" I - | -An-, Auf- und Umbauten .. ..

Zusammen

Abgang : (Abbruch, Brandusv.)

Reinzuwacbs 1946

,, tg45

Wohnungsbest. 3f. XIL t946

Zabl dc Wohnungea mit
Woh-
nun-
gen

7546

a9

t4
Gebaudeüt

Ge-
bäu-
de

Woh-
nun-
geo

I 3 4 5 6 uoc
mehr

Zimm*a

_l
65

8

6

un

4

1(
3tt

!

7

os

6{
(

(

9(
I

a

a

l7t
762
2t
I

33

3r6 964 7{ 25t 34C 174 9t IE 988

l0 34 I oa

306

286

ll 8rl

930

965

{082r

41

234i

243

238

12611

337

142

1 6t7l

l6?

166

i 724

94

5t

I 93(

It
l:

2 13:

96r
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Durchschnittliche Jahresmietpreise nach der Mietpreisstatistik
(Mai l9a6).

l6

Baueit

Dwbschnit0iche Jabresmietpreise io Fraaken

2 Zimmt Szimner I lzimmer

ohne mit obne mit ohne Eit

Mmade Musde Masarile

Vor 1917 ..
l9l7-1925
r926-1938

1939-1944

1946 ---__-

826

869

tt70

1456

I68 1

963

IOI4

r 304

1498

r669

I r28

tt77
1464

u06
I909

I 356

1454

1700

1956

r8241)

1434

1638

r982

r943

177 t1)

1803

l9r 3

227ß

2494

2 100')

r) Wegen des größeren Anteils stark subventionierter Wohnuugen geringerer Duchschnittspreis
als bei den Wohnugen der vorhergebendeu Bauperiode.

Leerstehende Wohnungen
(1. Dezember 1946).

t7

Stadtteil
Alle

Woh-
nEgm

Lemtehende Wohnugen

Absolute. Zahlen Auf 100 Wohnugen
ilbshaupt

t--EE-
I woh-
I nungen

I Neu-
I woh-
I nungeo

I AIt.
I woh-
I nungen

I Neu-
I woh-
I nungen

Innere Stadt

Länggasse

Mattenhof .

Kircheofeld

Breitenrain

Btimpliz

Stadt Bern, l. 12. 1946

r. 12. r946

3 676

6 894

I0 889

6 267

g 944

3 146

I
2

4

3

I

3

3

I

2t

I
o

7

4

22

o,o2

0,04

0,2

0,05

0,1

o,4

0,8

0,o2

I, I

0,01

0,04

0,r

0,04

0,7

lr, r*

1,, 

,, '
1l

24

28

36

39,)

69

0,1

0,r

0,r

0,2

0,r

0,1

r) Davon 2 EiofamilieD.häus€r.
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Angemeldete und

Mitteilungen des

abgemeldete Wohnungen.

Städt. Wohnungsamtes.

Mietämter.
Gesuche um Rekurse.

ls
Art der Mietwobnung

Übertrag
vom Neu-

anmel-
duugen

AbEel-
duDgen

und
Vemitt-
lungen

Stand Ende
D@ember

des
Vorjahres

über-
haupt

davon
mfort

beziehbar

l. Reine Mietwohnungen:
mit I Zimmer
mit 2 Zimmern ... .

mitBZimmern,....
mit 4 Zimmern ....
mit5Zimmern.....
mit 6 und mehr Zimmerl . .. . .

Zusammen lg46

" L945

Wohnungen mit Geschäftslokal :

Jahr 1946

,, 1945

Einfamilienhäuser:

2.

3.

Jahr 1946

,, t945

l3
26

30
o

I
I

84

150

t47

40

18

g4

172

176

4l
l8
8

3

4

I
1

I

1

2

73

37

o

I

446

536

o

2

t2

509

500

2

4

l1

10

13

2

3

4

Aufhebung der Kündigung;

Art der Erledigungr)

r#l']jo lr*ars"* l**n,o*, | .,1'il[1

'ölil l;T]fffl lliii*;

Eilgereichte Rekurse

lrt dor lrlodigug durci dic
l.altoülc lNtirdiEttiotr r)

f,etoN

0og60strDds
los

0cxoricl

x{spncl I lbrckorg

l) Einschließlich der von Vorjahr zur Erledigung übertragenen Gesuche und Rekurre.t) Ohue die auf das folgende Jahr zur Erledigung übertragenen Gesuche und Rekurse.3) Einschließlich 25 Erstreckungen des Mietveihältnises.

tlEG!F!F-.--
:.

lga I Eingereichte Gesuche



Grundbesitzwechsel: Alle Handänderungen.

l9

Art der Haqdänderungen
Hand-
ände-

rungeo

FIäche
Are

Grund-
steuer
schat-
zung

Kauf-
preis

Brand-
ver-

sicbe-
ruDg

1000 Fr.

I. Bebaute Liegenschaftea:

5b/

1

q

t26

I

4

4257

2

6 062

3

l3

67 008

116

342

t7 622

I04

669

I t0l
120

42760

92

236

12 598

9l

521

Zwangsverwertung

Frhaano

lrtrafir

Expropriationen

Sonstige......

Zusammen 1946

1945

2. Unbebaute Liegenschaften:

E'raihanälzanf

691

527

162

33

l8
22

I 360

47L3

5 204

r?6

88

35

s8

15 861

12291

I 463

264

I

*

tt22L
3l 806

ll 260

56 298

{5 680

Zwangsverwertung
Frl.caaa

Ahtrefirns

Tausch

Expropriationen ...
Sonstige

Zusammen 1946

,, 1946

3. AIle HandänderungeD:

Jahr 1946

tg45

242

186

933

713

5 601

3 373

t4 961

8 086

I 736

395

t7 597

32 686

ll 260

5 619

82 481

67 425

.

I

156 
2e8

las 

oso
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Freihandkäufe nach Stadtteilen.

20 Gruud-

Stadtteile äi#:1".;* l:'if.",':
roogeol äre I zung

1000 Fr

l. BebauteLiegenschaften: I

Innere Stadt I g2

Länggasse .........1 81

Mattenhof .. lflS

Kirchenleld .......1f20
Breitenrain ........ I fnO

Zusammen lS46 I 557

Zusammen 1945 | 423

, Unbebaute Liegenschaf ten
(Bauplätze) :

Innere Stadt ...... I

Mattenhof ......... I 5l

Kirchenfeld ....... I 20

Breitenrain ......,. I l3

Zusammen 1946

Zusammen I945

551 38ool 6

469 I 82581 9837

835 l14 7S'ltS 27

8rr I13 6101r6

661 lr3 441116 I

14261 t2041 S

306 | 857

t97 | 2047

r80 I 2416

116 I 1876

364 | 3627

149, r

r 19,1

I 30,3

I 20,8

t20,2

120,0

t24,7

120,0

61.35

47.30

39.26

47.L6

t4.70

4257

3438

140

439

616

398

2463

r) DurchschEittl. Preis pro mz Stadt Bern ohne Bümpliz: 1946: Fr.46.20,

Kaufpreis

durch-
scboitt-
lich pro
ms in Fr.1000 Fr

ito/o da
Grund-
steuer-
schat-
zung

57 008

61 295

7l

6I

I01

b5t

r33

t26

4055

2300

I r63

335

t0822

l)5tr5

26.701)

23.90)



Zwangsverwertungen Stadtteilen.

2t

Stedtteile
Hand-
ätrde- Fläche

Are

Grund-
steus-
schat-
2!19

1000 Fr

Kaulprels

1000 Fr

ino/oda
Grund- durcb-
§teuer-
schat-
zug

licb pro
o.in Fr.

I. Bebaute Liegenschaftea:

Innere Stadt

Länggasse

Ma++anhaf

I q 116 120 I03,6

Kirchenfeld

Breitenraiu

Rfi mn'li z

Zusammen lg46

1945

2. Unbebaute Liegenschaften
(Bauplätze):

Innere Stadt

Länggasse

Mattenhof

Kirchenfeld

Breitenrain

Il{t n nli ?

I

3

2

20

tl6
226

120

245

r03,6

110,4

Zusammen 1946

,, Lg46
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GrundstUcksüt
Hand-
ände-

ruagen
Fläche

Are

Grund-
steuer-
schat-
ztlg

Kauf-
preis

tsrand
ver-

sicbe-
rung

I Kaul-
I preis
lin o/o der
I Gruud-
I steuer-

1000 Fr. schat-
zwg

L Bebaute Liegenschaften 1):

Einfamilienhäuser . .

Mehrfamilienhäuser
Wohn- und Geschäftshäuser . .
Landwirtsch. Heimwesen
Anderet) ....

Zusammen 1946
,, t945

2. Unbebaute Liegenschaften:
Bauplätze
Andere

Zusammen 1946
1945

L74
256
80

47

695
t524
374

I 664

I 214
31 666
rt 053

6 075

I 472
39 123
14 24C

8 26ß

5 821
24 tg(

8 34'

+ sgt

I t5,
t23,,
, rt,,

1 36,

DDI
423

r33
oo

4257
3438

4055
I 149

57 008
5t 255

r 163
300

71 101
6t 557

L0 822
438

L2 76(
38 43(

124,7
r20,0

930,3
t46,2

162
r40

5204
3056

I ll 260
5 619

7 69,7
r 51 8,6

44

Freihandkäufe nach Grundstücksart.

r) Nach der Zweckb*timmung des Hauptgebäud6.
r) Daruuter auch Liegenschaften mit Eehreren HauptgebäudeD verech. ZrveckbestiEEung.

Zwangsverwertungen nach Grundstücksart.

r) Nach d* Zweckbestimmung des Hauptgebäudes.
!) Darunter auch Liegeuschaften mit mehreren Hauptgebäuden vmch. ZweckbetiEmung.

,.oa. I o,.^. 1 
3",:4i+ I 5*T:- I :lT:: [J",:ä

"idi; | "r*" I 
T'"#. 1 

*". 
| "rilä 

l'§,T*g:

l. Bebaute Liegenschaften 1):

Einfamilienhäuser . .
Mehrfamilienhäuser
Woho- und Geschäftshäuser . .

Landwirtsch. Ileimwesen .....
Anderel ....

Zusammen 1946
,, tg45

2. Unbebaute Liegenschaften:
Bauplätze
Andere

'"*:*"" l3x3

rro

lt6
226

t20 ,1

F-TTT-:T
Et._

I

I
t
I

I

i
I

23

Grundsttlcksart

1000 Fr.

I 2 92

I
o

2
20

t20
249

g2
175

103, (
I 10,4



Freihandkäufe und Zwangsverwertungen nach dem Beruf des Ver-
äußerers und des Käufers, 1946.

24

Beruf - Firma

Freihandkäufe zwangs-
verwertungen

Vsäußerer Käufer Vsäußerer

bebaute lu-
I bebaute bebaute I un-

lbebaute
bebaute un-

bebaut€

Grudst{Icke GruDdsttlcke Grundstücke

A. Natärliche Pemonen:
I. in Bern wohnhaft

a) Selbständig Emqbende
Architekten, Ingenieue, Bauueistc
Bauhandwerker
Übrige Gewerbetreibende .........

' Kaufleute, Geschä{tsiahaber ......
Vertreter, ÄgeuteE .

FüEprecher, Notre . .

Ä,tzte, Zahtirzte, Apotheker ......
Übrige freie Berufe ..

b) Unsetbständig Erwerbende
Direktoren, GeschäftsIührer ....,..
Augestellte

22

13

28

1

:

5

11

31

63

77

48

93

6

4

;
1

1

5

4

11

15
t7

4
7

7

6

94
13
56

20

774

72

0

7

l
1

4

4

t2
I
6

5

15

1 1

ÖIf etrtliche Funktionäre
c) Pensionierte utrd Rentncr .......,
d) Frauen
e) Personengemeinschaf ten
f) ErbeogemeimchafteD .............

II. nicht in Bm wohnhalt . -...........
Natüdiche Personen zusaEEen .....

B. Jwistische Personen:
L mit Sitz in Bern

a) Privatrechtliche Gesellschaften
Banken- und Kreditinstitute ......
Baugewerbliche Unternehmen .....
Immob,-Verwertungsgesellscbaften .
llh-i --

401

;
34
78

I
1

;
11

34

8

40

7

8

2

1

15

491 80

;
2

10

1

4

1 1

b) Öffentlich-rechtliche KorporatioBen
Bund .,....

Bugergemeinde
Kirchgemeinde
itk-r-^

II. mit Sitz auswärts

Juistische Personen zusanmen,...,.
C. Natürliche und juistische Pereonen zu-

166 93 66 63

557 557 1 I
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Die umgesetzten Gebäude nach der Gebäudeart.

26

Art der Gebäude

Einfamilieuhäuser . .

Mehrfamilienhäuser .

Wohn- und Geschäftshäuser

Andere Gebäude

Zusammen 1946 | 77e

Are I
Gebäude 

I

le6lt75 I -
380||296 | r

r30l eel -
72 I SSI -

lzt
ll 82

l3r
rl 38

21172
I r13

Die freihändig umgesetzten Gebäude nach der Bauperiode, 1946.

Einfamilienhäuser.. I S llI
Mehrfamilienhäuser. I 6

Woho- u. Geschäfts-

häuser ,..,,..... | 2

Andere Gebäude... | 7

Zusammen, absolut

Umgesetzte Gebäude

aus der Bauperiode

ü0

b5

l6
o

45

Lt2

tt

28

262

49,4

30

50

4

I

i
I

t

t

t

t

I

t

tltt
I

L

davon durch

Frei-
hand-
kaul

Zwaags-
vtr-

wEtug
Erb-
gang

soBtige
Hand-

ändermg

603

445

I
3

26
Gebäudeart

Gsa0t-

0ebäudc-

boshnd

insgesamt

absolut it o/o vor
1917

I
ls25

ttz0-
1938 7946 1946

175

296

99

33

5,6

6,3

4,2

4,0

l4
63

I

I
t6

I

1l 841 603

100, t

6,1 85

14,1

158

26,2

80

13,3

18

3,0



Die freihändig umgesetzten
und

47

Gebäude nach dem Beruf des Veräußerers
des Käufers, 1946.

zl
Beruf - Fima

Veräußerer Käufer

$*l
rmllien-l
[äuser I

Iehr- |

hmilier-l
[lmr I

YohD- u.
eo-

schälls-
häoser

Aldoro

eobltrdo

tltr-
hnilion
häuer

Ieir-
laEUle[-
blNcr

lIo[F [.
le*
I srntlts-

I teo*,

l[dG16

G6bäodo

A, Natürliche Personeu:
L in Bern wohnhaft

a) Selbständig Erwerbende
Architekten, Ingenieure, Baumeister
Bauhandwerker
Übrige Gewerbetreibende
Kaufleute, Geschäftsinhaber . .. ..
Vertreter, AgeEten.
Fürsprecher, Notare ..
Lrzte, Zabtä,rzte, Apotheker . . .. ..
Übrige freie Berufe .

b) U$elbständig Erwerbende
DirektoreD, GeschäItsführer ......
Angestellte

10
4
2

1

3

1
1

I
6

11

l6
8

16

t4
10
18

I
27
t3
27
I

30
Dö

1

ö

11

I

,
I
6

l8
7

6

24

1

1

4
8

6

4

I
o

"
D

1

t8
56

7

15

;

.7

t6
16

2B

4
o

1

t

4
l2

6

36

4
29
L4

4
I

1l

1

1'

1

3

I
I
7

.

I
1

4

l

I
I
o

I

4

Öffentliche Funktionäre
c) Pensionierte uDd Rentner
d) Frauen
e) Personengemeif, schal teo
f) Erbengemeiuschaften ..

II. nicht in Bern wohnhaft . .. . ... . .. . .

Natitliche Personen zusamEetr .....
B. Juristische PereoBeD:

I. Eit Sitz in Bern
a) Privatrechtliche Gesellschaf ten

Banken- uad Kreditinstitute .. .. .

Baugewerbliche Unternehmen ....
Immob.-Verwertungsgesellschaf ten,
Übrige ..

b) Öffentlich-rechiliche Korporationen
Bund ...

81

1

18

72

236

4t
15

1

4

t
7

4

84 27

;

;
1

;
1

1

t
I

166 268

6

7

t2

;
;
14

79

,

1

10

19

1

8

I

1

Burgergemeinde
Kirchgemeinde
übrige . .

II. mit Sitz auswärts
Juristische Personen zusanmen . .,.

C, Natürliche uud juristische Persotren zu-
94 61 16 6 I 43 20 14

176 296 99 175 290 99 33
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Baumaterialienpreise.

(Preise bei größeren Bezügen von lländlern oder Baumeistern, franko Station
Bern, einschließlich Händlerrabatt.)

Tannen-Bauholz, n. Listen geschn.
Tannen-Bretter, roh, kon. abliniert .

Tannen-Bodenriemen IIa
Portland-Zement, inkl. Papiersäcke
Hydraulischer Kalk, inkl. Papiersäcke
Baugips, exkl. Säcke
Normalsteine 2511216

Biberschwanzziegel .

Zinkweiß, dick, in Öl . . . .

Leinöl .

TerpentinöI, rein . .

lm3

lmr
10000 tg

1000 ßt.

100 kg

ilo.-lu5.
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Die Kosten des Wohnhausbaues.
Mitgeteilt vom städtischen Bauinspektorat.

a) Haus, Bauart 1914')

29
Arbeitsgattung 1914 1920 1939

1946
31. Dez.

1946

31. Dez.

Baukosten, absolut in Fraaken.

l. Erdarbeiten

2. Maurer-, Steinh.- u. Kanalisat.

3. Zimmerarbeitetr .. . .

4. Dachdeckerarbeiten

6. Spenglerarbeiten ,.

6. Gipserarbeiten ...
7. Schlosserarbeiten (inkl. Kochh.)

8. Schreinerarbeit. (inkl.Beschläge)

9. Malerarbeiten .. . .

10. Glaserarbeiten .,
ll. Tapeziererarbeiten,

12. Hafnerarbeiten .

13. Install.-Arb. (inkl. san. Anlagen)

14. Elektrische Installationen ... .

15. Umgebungsarbeiten

16. Einkauf i. d. städt. Kaaalisation

17. Aaschluß a. d.Wasser-u. Gasleit.

18. A-uschluß an die elektr. kitung
10. Unvorhergesehenes u. Bauzinse

20. Pläne und Bauleitung .......
Gesamtkosten

Verhältniszahlen: Baukostenindex

219

g 748

2 610

446

875

861

860

3 075

9t6

I88

309

672

2 135

1s3

715

280

228

156

2 300

I 462

631

23 338

7 783

I 396

I 283

2 975

2 t't
7 S2t

3 104

732

I 062

I 495

I 475

I 853

2 507

670

780

375

5 000

4 105

474

14 600

4 337

760

1 035

2 940

I 780

6 860

2 080

504

616

I 316

3 300

I 290

I 650

600

750

250

3 400

2 927

966

25 Lot

6 677

I 073

L 647

3 892

2 906

t0 516

4 173

773

938

I 968

4 694

I 967

3 207

700

I 223

365

4734

4 öL2

I 083

26 988

6 952

I 108

I 660

4 604

3 r83

II 196

4 198

792

993

2 133

4 9L4

2 200

3 384

JJO

L 292

375

4923

4 825

28 146

100

77 630

276

*

5l 359

t82

r00

82 032

2St

r60

87 538

311

170

r) Ohne Grund und Boden für ein einBebautes, dreistöckiges Woh[haus mit drei Wohnungen zu
zwei Zimnern, mit Oleuheizung, Küche, Bad mit Abort und einlachem Iunenausbau; auf ebeneo
Baugelände mit norEaler Funditrulg.

I
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Die Kosten des Wohnhausbaues.

Mitgeteilt vom städtischen. Bauinspektoiat.

b) Haus, Bauart 1943 r)

29a
ArbeitsgattEg

ls39
31. Dez.

1946
31. Dez.

1946
30. Jui

1946
31. Dez.

Baukosten, absolut in Franken

1.12. Erd.-, Maurer-, Eisenbeton-,

Kanalisationsarbeiten

Steinhauerarbeiten .

Zimmerarbeiten....
Spenglerarbeiten,...
Dachdeckerarbeiten .

Schlosserarbeiten .,
Gipserarbeiten ..,.
Maler-, Tapeziererarbeiten .. .

Schreinerarbeiten ...
Beschlägelieferung ..
Glaserarbeiten.....
Ttlrschoner

Boden- und Wandplatten . . .

Parkettarbeiten ...
Schall- und Wärmeisolationen.

Sanitäre Installationen ......
Elektrische Installationen ...
Umgebungsarbeiten .

Roll-Jalousieladen u. Storen .

Heizungsanlage . . .

Diverses und Gebühren .....
Pläne und Bauleitung ......
Bauzinse

3.

4.

D.

6.

,.

8.

9.

10.

1t.
t2.
13.

14.

15.

16.

t7.
18.

t9.

20.

2t.
oo

23.

24.

77 120

8 329

29 650

3 282

4 626

2 663

20 743

23 605

4t 735

6 873

2 123

942

6 012

l1 486

2 t26
26 014

l8 732

7 956

6 334

t6 026

5 949

r9 I04

6 880

137 351

t2 786

48 726

5 050

6 959

4 887

3t 445

37 387

61 342

I 840

3 514

1 709

6 941

22 875

2 196

40 075

30 289

r3 519

I 947

30 897

8 607

3t 724

rr 363

146 777

14 356

52 818

5 t73
1 325

5 2t0
33 267

3g 254

66 830

I 840

3 989

I 709

7 545

22 875

2 882

43 079

31 144

14 660

t0 080

30 853

8 724

33 666

tI 997

152 618

l3 809

63 896

5 288

7 g2S

5 259

34 r24
39 341

67 099

l0 789

4 014

1 862

7 884

22 965

2 886

43 16l

3r 913

14 869

l0 943

32 371

I 283

34 400

t2 400

Gesamtkosterl

VerhäItniszahlen : Baukostenindex

346 316

r00
670 027

165

604 092

174

618 492

t79

r) Gemeindeeipene Bauzeile Standstraße Nr. 20, 92 und Wylerfeldstraße Nr. 99, 1943/44 erbaut,
ohne'Gruud ud Boden, enthaltend: 3 Häuser zu je 6 DreizimEerwohnmgen mit Kilch€ und Bad-
W. C., Etagenheizung, iinfacher Innenausbau, auf ebeoem Baugelände mit lomaler Fudierug.



5l

3. PREISE,
INDEXZIFFERN, HAUSHALTUNGSRECHNUNGEN.

Kleinhandelspreise fär Na^hrungsmittel, Brenn- und Leuchtstoffe
und Seife (Index-Artiltel, ohne Rückvergütung).

ito

Artikel
Vs-

kaufs-

Drchschtrittspreis in Rp.
(Bruttopreis)

Preis-
vslu-
derung
iE Rp.
Dez.
104ö
bis

Dez.
1046

einheit
Dez.
1946

IUärz
1946

Juoi
11946

Sept,
1946

Dez.
7546

1. Nahrungsmittel:
Milch, Vollmilch ....
Butter, Zentrifug. Ia (i. Anschn., f00 g)
Käse, Emmentaler Ia
Eier, Kisteneier (ausländische) . . .. . .'
Rindfleisch, Siedefleisch (Riemen, Bug)
Rindfleisch, Bratenfleisch (Stotzen) . . .

Kalbfleisch Ia (Stotzen, Nierbraten) ..
Kalbfleisch IIa (Stotzen, Nierbraten)
Schweinefleisch, frisch (Stotzen) ... ..
Magerspeck, geräuchert (dunne Seite)
Schweinefett, eioheim., roh (Schmer) . .

Schweinefefü, einheim., ausgelasseo . .

Kokosnußfett (in Tafeln)
Kochfett, Fabrikmarke
öl A -ä^I"i,{Äl

I Ster
I ,,
100k9
I00 ,,
100,,
lm!
tkwh
lkg

1l
lkg
1,,
I Sr.
lkg
t,,
I ,,
t,,
1,,
1,,
I ,,
I ,,
t,,
t,,
1l
Ikg
I ,,
t,,
1,,
1,,
t,,
I ,,
t,,
L,,
I ,,
1,,
I ,,
l00kg
lkg
L,,

40
805
425
35

498
520
889
781
688
898
428
630
359
367
256
47

61r)
72

L29
ltt
98

109
820
r oo

460
151
t45

2400
30

546

5660
6680
1865
,005,)
1390

27
37

.2L4

140
I sos
I Ezelzs
I rss
I szz
I sar
I zao
I asz
I ess
I s+z
I qze
I szs
I soz
I zealat
I ur')
172
I rze
I llllss
I roo
I 820
I rzz
| +oo
I5l

I r+s
lz+oolss
I 

s+o

lssoo
looso
11865

Eoor')
lr390

27
37

220

4l
840
438

30
501
522
841
732
703
898
347
428
320
367
254
47

50r)
72

r29
llr

98
to9
820
122
460
l5t
145

2400

t3252)
1395

21
31

220

42
546

5765
6885
1920

4t
840
438

31
498

888
807
69I
898
347
428
320
367
294
47

50r)
72

t2g
llt
98

r09
820
122
460
l5I
146

2400
31

648

5766
6885
I920
2{608)
1395

27
37

220

144
I szo
I nzolsr
I ass
I sza,
I 904
I azs
I 699
I ese
I s+t
I +za
I srs
I soz
I zsElu
I ro'1ltz
I tzs
I rrr
lsa
I ros
I szo
I tzz
I aoo
I r+s
I r+s
Izsools+
I oee

luruu
t6885
hszo
hlo.)
lr 39slzzlsz
I zzo

+4
+ 116
+51
-4-Fl
+4
+16
),- 47
+rr
-81
-r02
-_41

1

+ 6

2

+ roo+4
8

+2O5
+206
+55
+665
+_6

3

Vollbrot (runde Form)
Melrl Wcißmchl

Reis^ glaciert
Hafer, Grtltze (offen) .

Gerste, Rollgerste, mittelkörnig (offen)
Teigwaren, Mittelqualität (offen) .....
Bienenhonig, einheim.
Zrcket, Kristallzucker, weiß .
Schokolade, m6nage
Erbsen, gelbe, ganze Ia ....
Bohnen, gewöhnliche, weiße, Ia ......
Kartoffeln, Herbstpreis
Kartoffeln, Tagespreis
KaJIee, Mittelqual. (geröstet)

2. Brenn- u. Leuchtstoffe u. SeiIe:,
Tarinenholz, 4 Schnitt-Scheiter .......
Buchenholz, 4 Schnitt-Scheiter .......
Gaskoks, 40-60 mm
Belg. Wtirfelkohlen, 30-60 mm .. . ....
Briketts ,,Union"
T(och sa-s

Elektrischer Strom, einfacher Tarif
Seife, Kernseife Ia ..

r)Eiaheitsbackmehl. t) Ruhr-Anthrazit. r) Franz. Anthrazit. ') Belg. Anthrazit.

I

)
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Kleinhaadelspreise fär Gemtise und Obst.

v"r- | Preis io Rp. (Jahresduchschnitt)

Artikel ka ufs-
einheirf 1941 | ts42 | 1943 I 1944 | 1946

Spinat. .....1 ttg 84
.)()

43

66

43

89

oo

49

74

47

91

32

50

76

48

109

36

47

78

5I

98

35

62
g2

68

85

34

48

68

DD

Kopfsalat .........11
Feldrübli ...lttg
Zwiebeln ....1 I ,,

Weißkabis .. I I ,,

TafeläpfelIa,saure .l 1,, I 741 861 86 841 931 10r

Tafeläpfel, Ia (Haupterntepr.) 1100,, | 5500 | 5000 | 4500 42001560013600
Kochäpfel,saure. ..11,, I 371 461 46 381 42l| 47

Himbeeren ..11,, I I75 l 225 1 228 2381 245l| 245

Heidelbeereu lt,, I l48l t96l 223 2221 2301 208

r{irschen ...1t,,1 tosl t22lL2z rr2l r35l r20
Zwetschgea .lt,,l 901 1o0l 9o 861 rlol 80

Nahrungsindex"

| 2'l 3'l a' JJ'r'
üI.t"i[Ii]sn6--; teao

Milchprodukte

Eier ...
Fleisch

Fette und Speiseöle

Brot, Getreideprodukte

Zucker, Honig, Schokolade ......
Hülsenfrüchte

Kartoffeln

Kaffee .

1946

176

389

286

247

r62

250

374
,.),
207

r33l r34l 145

2531 253|| 261

r97l 196l r98

2021 2o2l 2o2

rrsl rr8l rr8
r9411941r94
2571257125ß
172l16rl165
156l 166l r54

3l

1946



53

Gesamtindex.

*3'
Ausgabengruppe

August 1939:100

1942

I. Stadt Bern.
Gesamtindex.

l. Vierteljahr
Januar
Februar
März .

2. Vierteljahr
April .

Juni ..
3. Vierteljahr

Juli . .

August
September

4. Vierteljahr
Oktober
November
Dezember

Gruppenindices.

(Jahresdurchschnitt)

Nahrung
Heizung, Beleucht., Reinigung

Zusammen

Bekleidung

Zusammen

Miete ..
Gesamtindex

II. Andere Indexzahlen.
(Gesamtindex)

Schweiz (Landesdurchschnitt)
Stadt Zitrich
Stadt Basel
Stadt St. Gallen .

r351r451149
r35lr45lr49
136lr45ll49
136lr45lr49
1391r471r50
r38l146lr50
r3911461r50
r39lr47l160
l4rll47lr50
r4rlt47l150
r4rlr47lr50
r4rlr48l150
r4311481r50
r4211481r50
143lr49lr50
l44lr48lr50

r60
t35

140

r64

t02

L47

r41 | r48
140 | r47
r40 I r47
r45 I r51

19441194611946

2t5
2t6
215
214
216
215
2t6
2t7
217

2t6
2t6
217
ooo
qoo

222
qoo

r5r I r49
r5r I r48

r5r I r54

r63
142

161

202

r69

r04

150115r1151

r5rlr52l15r
r5rll50lr50
r50lr52lr5r
t55ll57lt57

,-l
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Produzenten- und Konsumentenpreise für einige wichtige Nahnrngsmittel.

g

Artikel
Vcr-

kaufs-
elaäeit

Durchscbnittsprels in Rp.

Preis-
vä-

ände-
rung

in Rp.
Dez.
tg46
bis
De.
1946

De.
1046

M$z
1946

Jutri
1946

Sept.
1946

Dez,
1046

l. Schlachtvieh- und Fleischpreise

lrkclr,,
Ir,,lr,,
Ir,,1..

1,,
1,,
1,,
t,,
1,.
1,,
t,,
1,,

ll
1,,
1,,

)'"{
1,,

r00 ks
100 ,,
lkc
1,,
1,,
L,,

460
460
428
895
720
480
620
498
480
468
889
781

688
898

34 8)

33,60
40

358
358
426

3775
35,30
126
5l
47

460
400
428
396
690
480
622
499
400
465
841
?30.
697

898

34 t)

33,60
40

358
35E

426

3780
35,30

725
5l
47

460
1160

428
s96
685
480
622
501

485
462
841
722
703
898

35')
34,60

4t

438

3680
33,96
L25

50

47

460
460
428
896
746
486
622
498
483
466
888
807
691
898

35 t)

84,60
4t

373
4S8

3680
33,95

126
60
47

460
4160

428
396
760
455
624
499
485
462
904
828
699
898

38 'l
37,60
14
401
401
476

3660
33,S5

125
60
47

+
+
+
+
+
+
+
+
+

+4
+ 4,00

+4
+43
+43
+61

40
16

4
I
6

4
l5
47
11

- 116

-1,e6

-1

Ochs.- u. Rindfl.: Bratenfl, Stotzen. .

Ochs.-u. RincüI.: Siedefl,, Riem., Bug
Kuhlleisch, Brateofleisch, Stotren..,
Kuhfleisch, Siedefleisch, Riemen, Bug
Kalbfleisch Ia, StotzeD, Ni6bratm .
Kalblleisch IIa, Stotze!, Niebraten .

Schweinelleisch, frisch ..,.
SDeck. Easer

2, Milch- und Käsepreise.

Milch ; Produz., b6te Platzpr,,ab Stall')
Milch: Milchhändler, ab Stall . . .. . .

Milch: Konsument, ins Haus,.....

-KEse: ) out"iui"t{Ihem& ...
EEEen- ) (SmEerw& ..
taler, IaJ Kousu,eut

3. Getreide-, Mehl- und Brotpreise.

Madtobaweian II u) . ....
Inlmdweim, Typ I ") ...,..,.....
Vollmehl ?) (franko Haus vom Milller)
Simmelmehl (fr. Haus von MUller) . .

Einheitsbackmehl, KonsuEent ....
Vollbrot (runde Form) ...,........

r) Schlachtgewicht, !) Preise gemäß Form. V 15 der Sektioo Fleisch des KEA. !) Mittelpreis aus
den Notierungen des schweiz. MetzgerEeistüverbandes (Platz Bern) und des städt, Schlächthofs.
') Für die von auswärts zugefUhrte Milch reduziert sich der Preis für den Produzeaten uE deE Betrag der
SamEelkosten (zirka 3 Rp.) uud des Transports (zirka I Rp.). o) Angaben dd eidg. Getreideveiwal-
tung: -Moaatsduchscbnitt d$ billigsteE Tag6offsten plus Frachten bis BEn, plus Spsen (Umschlag
und Uberoahme im Seehafen, Sackspesen, TraDsportvereicherung, Zoll, statistische Gebühr, Zinsen
und VevaltuqF!koit-"!),.,_ :) !,bgabepr is der Eidg. Getreidevemaltug franko Mühlenstatiol.' t) Ein-
heitsEehl, r) Einschließlich 2 Rp. außerordeutlichen Zuschuß aus BuBdesoitteln.

Ktihe IIa 1) r)

Kälbe Ia r) t)



Haushaltungsrechnungen.

Die Einnahmen pro Haushaltung.

EinnahEeDgruppe

nnTr 
I 
relo

Anzahl Haushaltung€tr .,.... ,

Kopfzahl. l
K,) . .. .. ] pro Haushaltung
EE t) ... I

I.Arbeitseitrkommen, Besol-
dung, Lohn
Lohnausfall
Verdienst der Hausfrau . . ,

ZusamEen
II. Anderes EinkomEen, Be-

zilge aus Vereicherungen ..
Unterstützungen
Ertrag aus Betrieben .... .

Andere Einnahmen ......,
ZusaEmen

III. Wirkliche Einnahmen . .. .

IV. Wirkliche Ausgaben ,.. .. .

V. Eianahmeutiberschuß .... -

I. Arbeitseitrkommen, Besol-
dung, Lohn
Loh[ausfdl
Verdienst der Hausfrau ...

Zusammetr
IL Anderes EiDkommen, Be-

züge aus Ver§cherungen .,
Unterstützungen
Ertrag aus Betriebeu .. . . .

AEdere Eionahmetr ...... -

Zusammen
III. Wirkliche Einnahmen ... -

IV. Wirkliche Ausgaben ... ...
fV. Eiunahmenüberschuß ... ..

e2,ol sl,31 8?,0

1,31 1,61 4,8

r,4l 3,rl 2,0

0,61 0,61 1,8

6,7 I 7,tl t0,7

r0r,4 | r01,5 e8,e 1100,1 l1oo,7
+1,1 l-0,1 l-0,?

170 I r53

-leg26 I 14r
196 I 43r
392 | 818

5518 | ?637
5525 I 76S0

-71-ö3

E552
I

124
8677

132

14
440
616

9293
9194

+99

6708 J 7638

-leBl
44 I re8

5752 | 7e6?

rr3 I 184

-145r3l er
247 | 543
383 | 863

61it6 I 8830
6223 | E966

-88 | -136

6910
4

272
7186

ll3

324
613

7699
7 57L

+12E

6141

16
ot57

92

6

280
377

4634
6674

-140

8e,8 I e4,0
0,0 I -3,6 | 0,2

e3,3 | e4,e

r,ö I 1,4

1,0 I 0,1
4,2 | 4,3
6,7 I 5,E

100,0 
| r00,0

e8,3 | r02,r

87,e I sz,s
2,7 I

0,4 I 0,4
el,e I eB,B

2,L I 7,4

;.1 n,
6,6 I 6,0
0,0 I 6,7

roo,o I roo,o
t02,2 | 9e,2

-2,2 l+ 0,8

r) K: Konsumeinheiten.
t) EE : Emährungseinheiten.

'l

i
I
j

I

I

i
I

'J

J

I

ü Alle
Hausheltung€n Arbeiter BeaEte und

AEg€stellte

ln14 1945 1946 iln/s t94ö 1946 1940

66
8,6
2,2
2,8

17
4,L
2,4

a7

2,3
2,9

22
3,4
2,2
2,7

2A

4,0
2,6
3,6

23
g,o

2,6
1,4

34
3,5
2,2
2,6

24
4,3

3,1

1L
9,7

2,7

Absolute Zahlen (Franken)

4262
191
366

6S1b

78C

26t

06t

E

I

27

44

66I
90€

0 073

0 410

46
s$a

141

2S

501
a7L

70 127
10 043

.+ 84

Verhältniszahlen

1',
o,7

93,8

86,4
2,6

ö5
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Haushaltungsrechnungen.

Die Ausgaben pro Haushaltung.

36
Ausgabeagruppe

refl/38 I 1945

Anzabl Haushaltungen . . ... .. I OO

Kopfzabl. , I S,S

K') ..... ! pro Haushaltung I z,z
EE') ..., I ,,u

Nahrungsmittel
Genußmittel
Bekleidung
Miete . . .

Wohnungseinrichtung ......,.
Heizung und Beleuchtung ,....
Reinigung
Steuern und Gebühren .... ...
Lohtrausgleicbskasse ..,.,.....
Versicherungeu

ZusaEmen
Gesuudheitspflege .. .. . ... . . ..
Bildung und Erholung
Verkebrsausgaben
Verscbiedenes

ZusamEeü
Ausgaben insgesamt

Nahrungsmittel
GeDußmittel
Bekleidung
Miete . . .

Wohnungseinrichtung . .. .. ...
Heizung und Beleucbtuug .....
Reinigung
Steuern und Cebübre! ... ... .

Lohoausgleichskasse ..........
Versicherungen

Zusammen
Gesundheitspflege .. .. .. .. .. . .

Bildung und Erholung
Vqkehrsausgaben
Verschiedenes

ZusamEen
Ausgaben insgesamt ..........

1600 | 2777 2601
270
897

1 355

369

44L
169

442
767

7 427

492
659

398

L? 67

9194

1497
168
438

1043
269

261

83

483

4519

349

151

271
1006
5525

2697
277
801

1054
20?

400
103

118

497

6446
327
462

248
1244
7690

2ß72
226
'139

7077
319

360

7t2

134
510

6406
324
410
167

264
1165
7 577

t48 | 267

515 | 84e
7280 | 7222

254 | 364
31e | 481
lor | 153
338 | 418

-1139525 | 686

6028 | 7356

erg | 466
454 I 62?

157 | 214
265 | 303

119ä | 1610
6223 | 8966

Verhält!iszahlen

24,1
2,4
8,3

20,6
4,7
6,7
1,6
6,L

9,2

80,8
5,L

2,5
4,3

19,2
100,0

3t,0 128,3 127,7 35,1 | 35,3 22,5
2,0
8,5

2L,5
3,6
5,3
7,7
5,7

9,5
80,3

7,8
2,4
3,9

19,7
100,0

28,0
2,5
8,8

1 3,6

5,0
5,5
2,0
5,3

1,6
8,5

80,8
5,9

7,7
2,1

19,2
100,0

25,5
2,0
9,7

14,9
3,9
4,8
2,0
5,4
1,9

9,2

79,3
5,8
7,8
2,4
4,7

20,7
100,0

3,ol #l 8,1 3,6 I 3,0
s,5l e,8l ?,s 10,4 | e,8

13,61 14,?l 18,e 73,7 | 74,2
4,ol 4,0 1 4,e 2,7 | 4,7
5,41 4,8 1 4,7 5,2 | 4,8
7,7 I 1,8 I 1,5 1,3 I 1,5
4,61 4,81 5,0 3,8 I 3,4
1,61 r,8l - 1,5 I 1,8
7,6 I 8,4 I 8,? 6,5 I 6,7

82,01 80,71 81,8 83,8 | 84,6
5,2 I 5,41 4,3 4,2 | 4,3
7,ol 7,zl 6,3 6,0 I 5,4
2,4 I 2,41 2,7 2,8 I 2,2
3,41 4,31 4,e

r8,ol re,al 18,2
3,2 I 3,6

18,2 | 15,4
100,0 1100,0 1100,0 100,0 | 100,0

re46 | rßr/ssl 1e45

34
3,5

2,6

3,414,013,e
2,2 12,5 12,5
2,7 ls,ilB,4

Absolute Zahlen (Franken)

L502
131
565

1433

244

113

378

635

6357

521
161

262
l3l7
6674

2854
258
894

I 383

ö16
558

201

538

160

868

8229
604
784
215
357

1 960
10 189

2 564
201
979

1 500
396

488
199
539

184
911

7 961
581

789

244
468

2 082
10 043

BeaEte und
Atrgestellte

K : Konsumeiaheiteu.
EE : ErDährungseinheiten.
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Haushaltungsrechnungen.

Die Verbrauchsmengen der wichtigsten Nahrungsmittel pro Haushaltung.

37
Nahrungsmittelgruppe

Alle
Haushaltungen Ärbeiter BeaEte und

Angestellte

1SU38 1945 1946 r93us 1945 1946 rs37/18 1945 1946

Anzahl HaushaltungeB ......
Kopfzahl. \
K,) ..... ! pro Haushaltuag
EE r) ... ,

56

2,6

47
4,1
2,4

67

2,9

8,4

2,7

23

4,0
2,5
3,5

23

3,9

1,4

34
3,5

2,6

24
4,5
2,3
3,1

44

Vollmilch I i78,4
22,4
LL,4
483

6,8
16,6
71,4
23,L
0,3
0,6
1,5
4,4
3,0

27,0
2,9

.75,5
22,8
4,8
1,9

10,5

2,9
21,9

1,8
10,7
14,4
?5,2

1,3
2,8
4,0
4,0

[0,5
.75,9

.56,6
33,5
27,3

1,7
38,1

7,9

0,7

724,3
16,6
31,8
200

6,2
16,0

7,6
10,4

1,2
0,7
5,1
0,8
3,1

23,8
1,5

295,7
23,8

5,3
6,7
6,4

11,6
?,5

17,6

3,8
6,7

11,0
39,7

t,2
11,8

6,3

499,8
236,6

230,9
29,4
25,8

11,8

7,7
o,7

leoe,s

I 15,3

| 23,9
I gze

| ,,,
I ro,o

I u,,

I ro,e
I r,2

I o,u

I z":^

l'iä
lzzt,t
I ze,s

t::;
t,::;
l,i:2

lji'
| '::3

t:::
I r,t
Is',s
lzout
lno,u
I on,s

I zE,s

| ,l;;
I ,,,
I o,,

705,6
20,6
L4,3
497

7,0
15,0
r0,7
28,7

0,3
t,4
1,6
5,7
3,8

30,2
2,4

197,6
25,7

5,0
2,3

11,3

1,6
24,9

1,6
12,2
15,0
?L,I

o,7

3,6
5,1

244,8
201,0

153,1
3r,6
28,0

1,6
28,1

8,3
0,5

702,1
74,7
34,e
182

5,7
\7,1

6,6
12,5
t,5
1,3
8,3
0,9
2,8

1,9

322,O

24,3
4,1
6,4
4,2

11,0
5,8

14,0

3,7

72,t
3+,2

1,0
10,8

6,7
6,2

555,4
244,2

171,9
22,8
23,7

2,9
8,3

8,3
0,5

704,5
14,7
27,3
407

e,8
20,l

6,0
13,0

1,1
1,1

4,2
0,3
2,6

23,1
0,9

270,3
21,9

6,7
5,8
4,2

L4,4
5,6

30,8

0,4
70,7
27,t
56,0

3,9
6,9

7,6

4,3

402,6
275,1

228,4
63,8
26,7

1,6
25,3

E,5

0,4

looo.s
lza:,

liil

l';
I zr,o
I e.z

l';l;
I n,e

lii;

Itli

li';i

lzlu,a
I 18,3

I zs,a
I 218

I n,,
I rz,e

| ',u| 8,4

I l:lI 2,o

| 0,,
I t,z

| 
'r:;

127O,4

I zz.z

l:i:
| ';::
I zr,t

I'i;
| 'i::
I n.t

t;::
llao,o

lzaa,o
1287,3

| 35,8

| 28,3

I r,4
| 15,1

l;::

ß42,0
L5,7
22,7
360

2,8
74,7

6,6
9,E

1,3
0,3
2,0
o,4
2,4

77,4
2,0

195,4
23,3

6,5
5,6
5,7

13,6
4,0

25,4

0,6
9,4

15,3
56,0

8,6
9,8
5,0

309,6
197,5

207,3
66,5
23,t.

1,5
37,2

7,0
0,8

Tierische F'ette ............ kg
Rindlleisch
Kalbfleisch
Schweinefleisch
Schaf- und Ziegenfleisch . .. .

Pferdefleisch
Geflügel, Kaninchen . ..... .

Anderes Fleisch
Eingeweide
Wurstwaren

Brot . ,. .

Backmchl

Mais...
Reis...
Hafer und Gerste .

Übrige Mehle
Teigwaren
Hülsenfrüchte t) .. .. . . . .. . .

Speiseöl . ...... .. I
Pllanzenfette . ... kg

Bienenhoaig
Konfitüre
Schokolade
Kakao .

Kartoffeln
FrischgeEüse
Frisches Kernobst ........ .

Frisches Steinobst .. .. .. .. . ,,
Frisches Beerenobst,.......
Dörobst
Frische Südfrüchte ........
Kaffee und Surrogate ... ..,
Tee und Surrogate

r) K : Konsuneinheiten. ,) EE : Enährungseinheiten t) Bohnen, Erbsen, Linsen.

--]

I

I
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4. ARBEITSMARKT.
Stellenvermittlung des Städt. Arbeitsamtes.l)

r) AJs arbeitslose Stellensuchende sind auch die im Technischea ArbeitsdieDst und in der Schreib-
stube für Stellenlose beschäftigteD Stellensuchenden gezählt,

r) Eode dB Monats beim Arbeitsamt geneldete, nicht vermittelte abeitslose Stellemuchende.

Berufsgruppa

A. Männerberufe.
Bauarbeiter
Metallarbeiter
Holz- uad Glasarbeiter .., . .
Handel, Verwaltg. u. Verkehr
Übrige Gelertrte ... . . . .. ...

Gelernte überhaupt
Ungelernte

Zusammen

Gewerbliche Arbeiterinnen ..
Hotel- u. Wirtschaftspersonal
Bureau- und Ladenpersonal .
Haushalt
Übrige Gelernte ...........

Gelernte llberhaupt
Ungelernte

Zusammen

2401 700t 940 366
240
85
96

ll6

216
86
47
DD

2g

267
82

166
134
122

251
137
163
l3t
116

199
108

L32

221 176l tS7
12l r20l 132
24 I 106 l. tzS
261 116l r4r

430
2048

639 | 3663|l 40521 36nl 2478 n6

50
69

106
39
50

6l
68

58

98
90

B. Fraueaberufe.
2l r04t 106 214

228
t52
799
l0

88
71
83

2tl
I

460
473

933

lü
66

t12
39

400

zl r32l ra4
rel 1431 162
4l 31rl 316
I 41 5

35 I r3441 t379l 2376

C. Zusammen.
Gelernte . . 362 | leoel 22611 23061 890 115

99Ungelernte 22212e881 32101 36801 252r

Jahr 1946
,, L945

6741 48971 547r1 5886
r84l 72531743717074

Arbeitslee
Stelleasuchende
auf 10U olfene

Stellen

Die Zahl der Arbeitslosen').

Dezember 1945 .. . .
Mätz 1946
Juni 1946
September 1946....
Dezember 1946 . .. .

240
I
3

153

2t5
g4

l3
I

r73

639
97
62
34

368

JO
32

7
6

l6

Arbeiis-
lce
tlber-
haupt

674
tzs
69
40

384

62

39

Ende des Monats

\(zinner

FrauenBau-
übeit6

Andere
Ge-

lerDte

Un-
gelerote

liber-
haupt

84
62
36
33
42
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Die Dauer der Arbeitslosigkeit.

r), Zahl der Pereoaen, die im VerLauJe ds Jahres, sei es, eimal oder Eehrpals beim Arbeits-
aEt als dbeitslos gem€ldet waren.

tto
Berulsgruppe

Arbeltslme
Mämert) SteEpeltage Stempeltage aul

I Arbeltslosen

1946 1946 1946 1946 1046 1946

A. Gelemte.
Lendwlrtschaft, Gärtterci
Irbens. uDd Genußmittelgewerbe ..
Bekleidungs- uad Reinigungsgewerbe

l0
6

11

698
58

8
r06

I
44
L2
2S

8

10

8
063

65
16
E6

6

30

I
16

11ö
l4r
118

11 70E

1 9S3

t2t
2 188

132
1 260

4rE
618
267

2B

346

7l
78 624
I 760

361
2 ttt

t22
8r3
340
423
278

27

12
24
1l
20

15
2L
16
29
36
t8
33
12

34
80

9

2E

32

24
24
27
42
26
40
\4

Holz- uud Glasbearbeitung
Graphisches G€w€sbe ....

Übrige Irdustrten uDd Hmdwerke
Haadel, Vemaltung ....
Hotel-, G$twirtschaftsgewerbe ..
V€rk€hEgewerbe
Frele u[d gelohrte Berule .......
Übrige Berufe

Zugammen

B. Ungelemte.
LaDdwirtschaf t, GärtEerei
Lebens- und Genußmittelgewertre ........
Bekleidungs- und Reinigungsgewerbc .....

901 907 18 302 26 238 20 ,8

j
712

6

23

L2

2

3

147

4

l6

4

104

,:

13 939
109

472

2;

28
t59

18 6;
78

608

L;
4L
44

4 284

v
20

;
23

;
63

;
20

34

;
20
22

Holz- und Glasbearbeitung
Graphisches Gewerbe ....,

Übrige Industrien und Handwerke
Handel, Vemaltung ..,.
Hotel-, Gastwirtschaftsgewerbe ...

Übrige Berufe

Zusamea

C. Gelemte und Ungelemte.
Landwirtschaf t, Gärtnerei
I*bens- und GetrußEittelgewerbe ........
Bekleidungs- und Reinigungsgewerbe .....

768 968 15 002 23 805 20 24

11
6

11

te10
63

8

129
I

66
t2
31

8

o

10

8

1410
59

16
101

ö

34
10,lE

7

196

139
141
118

25 647
L 402

L2L
2 660

792
1 631

418
646
267
782

345
13

7l
37 203

1 838
361

2 6L7

122
986

381
467
278

4 311

13
24
11
20

L6
2l
15
27

1E

36

34
36
I

26
31
23
26
24
29
3E

26
40
22

Holz- und Glasbearbeiturg
Grapbiscbes Gewerbe ....,

Übrige Industrien und Hadwerke
Haadel, Vemaltung ,...
Hotel-, Gastwirtschaltsgewerbe ..

Freie uld gelehrte Berufe
Übrige Berufe

Zusamen 1669 L876 33 304 4S 043 20 26
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Arbeitslosenversicherung.

Städtische und 16 private Arbeitslosenkassenl).

Mitgliederbestand und Arbeitslose.

Berufsgruppe

Cer-"lte"Ut

x.I"

Mitgliederzahl
auf Monatsende

Gäozlich Arbeitslee auf j e
100 Kassenmitglieder aE MonatseDde

Dez.
1945

Sept. I Dez.
1946 | re46

_

0,0

-

t;
.

O,U

I, I
t,1
0,2
0,4

,j
,j

Bekleidungs-u. Lederarbeiter
Bau- und Holzarbeiter....
Textilarbeiter
Graphische Arbeiter ......
Metall- und Uhrenarbeite r
Hand.-,Transp.-u.L' mittelarb.
KauImännische Angestellte
Verschiedene Berufe .....
Männer
Frauen

Private Kassen
Städtische Kasse .

Zusammen l13 o9o

2t6
3 t74

512
2049
3 459

2396
720
564

l0 708

I 382

10 860

2230

193

3264
383

2L34
3 435

2 39r
I lD

571

2,8 I 0,5
21,2 | 6,e
2,0 

I

0,4 I 0,1
r,2 I 0,8
r,6 I 0,3
0,3 I 0,5
3,5 I 2,0

;
0,1

Y

2,r I 0,113 146 | 6,r

r) Den Arbeitslosenkassen gehören auch Mitglieder an, die außerhalb des Gemeindegebiets wohnen.

Kassenleistungen.

42

Kasse

Kassenleistungen in Franker 1)

1, Viertelj 2. Viertelj. 3. Viertelj. 4. Viertelj. Jahr Jahr
19451946

Private Kassen,
Städtische Kasse

Zusammen

r48 525
L24 574

L2 253
r3 0r0

4302
5 202

30 684
28 718

t96 164

t7l 504

323 760
235 865

273 499 25 263 I 504 59 402 367 668 559 625

r) Davon werden den Kassen 70-800/o vou Buud, Kantoq und Gemeinde in Form von Sub-
vetrtionen zurückerstattet.

Dez.
1946

Dez.
1945

\[.atz
1946

Juni
1946

1l 907

L239
6,8 ,a 0,1 ,l

n 039

2 t07
4,5

t2,t
1,6
4,2 'j 0,r

0,r

O,I 3,0
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Kantonales Einigungsamt.

Kollektivstreitigkeiten in der Stadt Bern.

Löhne einiger wichtiger Arbeitergruppen (Platz Bern).

r) Einschl. 5 Rp. Festtagseotschädigutrg.

Bmf

l. Baugewerbe.

Maurer
Gipser .

Maler .

Schreiner
Zimmerleute....,.

2. Metallgewerbe.

Maschinen- u- Bau- 
J

schlosser ...... I

Werkst.-HilfsarU. . . I
t

3. Graph. Gewerbe.

Gehilf. nach d.2. J.
Maschinensetzer ..
Buchb., im l. Jahr

,, ,, 3.

2. 31 12. 58' 58.,)l r. S7 l|2.24,)

Dez.
1945

pro Stunde,
ausbezahlterl

Durch-
schnitts-

lohn

pro Stunde
(durchschnittlich)

im Stundenl.
,, Akkord
,, Stundenl.
,, Akkord

Tarif-Wo-
chenlöhne
für Ledige,
einscbließl.
Orts-Zuschl.

r.'oz lz. is
r.68 12. r0

2.83 13. r5 t5 I 2. 16 l|2.40
2. 44 12.75 75 I 2. t6 12.40
2.34 l|2. 4r 55 I r. 94 12. Ot
2. 33 12. 60 r) 60,)l 1. e7 12.24,)

r. 90 12. 55 c5
2. t5 l2.66 .oD

I r5.
t25.
85.

99.

t2t.
l3t.
89.

103.

t2t.25l
13r.251

95.251

loe.25l
5;.
70.

l- tD

lo

I Uo- und angelsnte
Geldnte Arbeitü I Arbeiter

2.24')
2.43
2.43

.15

.24r)

z. os
2. to

62.75
78.75

/L4

Jaht

Ztr Eröff nete Ei oigungsverf ahren

gelangte
StreitiB-
keiten

überhaupt
von

Asrt6
wegen

aul Antrag

ds Arbeit-
geber

der Arbeit-
nehmer

qo

I5
oo

l5
7

I
15

L4t945

4?

Lohnart

Juni
1946

Dez.
1946

Dez.
7945

Juni
1S46

Dez.
1946

7()^ R
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Behandelte Kollektivstreitigkeiten.

46

Jahr

Behandelte
Streitigkeit. Einigungen Nicht zustandegek.

Abschlüsse
Hauptsächlich6
Streitgegenstand

liber-
haupt

da-
vou
im

Bau-
ge-
wer-
be

ilber-
haupt

durch

übc-
haupl

inf. Ableh-
nung duch

Ab-
*ilosr
von

Tuif.
vg-

Eio-
stel-
lung
oder
EDt-
lm-

sung
von

Arbei
tqD

Son-
stiges

Un'
mit-
telb.
VE-
stäu-
dig.

I Ao-
I nah-
lme d
I v*-
latt-
I lungs,
I vo-
I schl.

Ar-
beit-
gebs

A!-
beit-
reh-
ES

1946

1946

o0

t5 D

2l
14

t3
t3

8
I

I
I

I
I

8lt0
716

4
o

Gewerbegerichte.

1946 ..
1945 ..

Eingereichte
Klagen

ducb I durch
Arbeit- I Arbeit-
gebe I nehme Arbeit- | haupt

tL6

Jahr

Erledigte Klagen

Uner
ledigte
Klago

duch Urteil ohne Urteil

irber-
haupt

zuguEtetr d6

außer-
g€ricbt-

lioh
V6-

gleichArbeit-
gebcs

Ableh-
nungd.
Zustän-
digkeituehEss

32

12

368

382
48
30

lt
t6

37
t5

349
38I

274
308

7l
68

4
J)

3

3
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5. INDUSTRIE, HANDEL, GASTGEWERBE.

Dem Fabrikgesetz unterstellte Betriebe 19461).

47
IadEkiegrEppe

Fabrikbe-
trieb6
1946

Zall de8 Arbett€r 1946 Zahl det
Arbeittr

1946männlich seiblich übsbaupl

Textilindustrie .....
Bekleidung, Ausrllstung
Nahrungs- und Genußmittel . ,.
Chemische Industrie
Kraft"-, Gas-, Wasserlieferung . .
Papier, Leder, Kautschuk .....
Graphische Industrie
Holzbearbeitung....
Metall- und Maschinenindustrie.
Erden uad Steine .

Zusammen 1946

,, 1945

IO

74

20
6

D

L2

ct)
33

93

8

272

641
422

223
r68
233

I 635

65t
4 828

186

494
I 275

427

333

327

530
24

573
I

766

I 916

849

556
t68
560

2 t65
675

5 40t
187

690

2 010

630

454
t67
504

2 070
547

4970
2t7

317

305

I 269

8 748
3 984
3 511

t3 243
L2 259

t) Zähltrng vom 19. Septenber 1946.

Überzeit-, vorübergehende Nacht- und Sonntagsarbeit.

48

Industriegruppe

Zahl
ds

Fa-
briken,

die
Bewilli-
gungeD

er-
hielten

BeFilligte Arbeitstundetr
Be-

willigte
Arbeits-
stundeI

1946
Übszeit

voritbergehende

Zt-
saEmen

Bewilli-
guogen

SoEn-
tags-
übeit

Textil und Bekleidung .

Nahrungs- u. Cenußmittel

Graphische Industrie ....
Metall und Maschinen . .'üurig"

Zusammen 1946

1945

30

6

45

66

2g

t2
4

t4
l6
13

l0 710

2 823

72 487

83 637

6 746

160

816

r20

630

200

72

t0 710

3 183

7337ö

83 767

7 376

t0 t88

I 696

34 048

t07 370

I 179

r70

128

68

45

t76 402

158 496

t 726

3 562 422

78 400

roz eeo
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Bewilligungen für abgeänderte Normalarbeitswoche, Verschiebung der
Grenzen der Tagesarbeit und zweischichtigen Tagesbetrieb.

Handelsregister.
Eingetragene Firmen nach Zweck und Rechtsform Ende 1946.

21 4631 321 441 I
3r l28rol228el 396,)l 3l4r

Abgeä.nderte Normalarbeitswoche .. I 2l I
Verschiebung d.Grenz. d.Tagesarbeit I Zl I
Zweischichtiger Tagesbetrieb ...... I tA I tl
r) Fllr jede Schicht.

Urproduktion .. . .. .

Industrie u. Handwerk
Nahrungs-u. Genußmittel
Bekleidung u. Reinigung
Baugewerbe
Textilindustrie ........
Chemische Industrie ...
Metall und Maschinen .
Kraf t-, Gas-, Wasserwerke
Graohisches Gewerbe . .

Ubrrge .

Handel

Warenhandel
lmmobilien
Hilfsdienste des Handels
Banken, Versicherungen,

Holdiaggesellschaf ten
Gastgewerbe

Verkehr

Pensions-, Kranken-
kassen usw. . ... .

Andere Zwecke .. ...
Zusammenl 1707 I 391

tiY- o' 
I arti"o-

KOm- I _-_ rr

T1-11]t-hü"it" 
" 

I -"iu"-.

Ge- | Vereiae,l Alle I warrige
uossen- lstiftuB- | Berner I Fümen

usw.l Firmen | 1F'ilia-

196

l8
qq

99
2
J

28

l5
I

178

r50
2

I5

2l1061l 28

I
192

22
t9
48

8
l8
46
I

24
6

368

t72
t42
24

I

I6

;
I
0

7
30

20
/
2

l
o

I 2r9l 1I rral

615l 541 3001 4?2.|3459

634

169

232
2

t4
64

42
34

1009

I lo
I

69

t9
t47

47

4

2t

I
I

q

240

28
la

t2l
l3

3

5

19

Art der Bewillißungen

Fabriken,
tlie Bewiltl.

Sungen
erhielten

Ertcilte
Be-

Daus der
Bewilli-

gungeu iD
Tagen

1946 1946 1946 7546 I946 I946 1946 1945

o

6

17

I

50

Zweck der Firma Einzel-
fimen

l0 4

291

98 t53

1865

ll43
227
261

305

63
171

98

4

3

2

s3
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Handelsregister:
Veränderungen und Endbestand des Aktienkapitals 1946.

Handelsregister: Eintragungen und Löschungen.

5l
Rechtsform

StaDd
am

31. Dez.
1946

Eintra-
gungen

Litsch-
ungen Zunahme

Stand
am

81. Dez.
1946l946

Ein zelfi 1648
362
588
5l

297
369

224
62
64

8
oq

65

I65
33
27

D

l9
I

59
00

3
3

63

t707
391
6I5

54
300
432

Kollektiv- u. Kommanditgesellschaften
Aktiengesellschaften .

Gesellschalten m. beschränkter Haf tung
Genossenschaften .. ..
Vereine, Stiftungen usw. . .

Berner Firmen zusammen

Auswärtige Firmen (Filialen)

3315

90

435

6

251

3

t84

3

3499

93

Zweck der FirEa
ZunahEe

des Aktien-
kapitals

Urproduktion .. ....
Industrie u. Handwerk

Nahrungs- u. Genußmittel
Bekleidung und Reinigung
Baugewerbe
Textilindustrie..........
Chemische Industrie .....
Metall und Maschinen. . .
Kraft-, Gas-, Wasserwerke
Graphisches Gewerbe ....
Ubrige .

Handel

Wareahandel
Immobilien
Hilfsdienste des Handels .
Banken, Versicherungen,

Holdinggesellschaften .
Gastgewerbe

Verkehr

Andere Zwecke

Zusammen 1946
,, 1945

1000 Fr.

100

985

50
r50
r00

170
368

147

4025

3l 15
810

100

250

1000 Fr.

425

150

936

roo

loo
150

ID

894

216
508

20

1482

340
770

3029

2595
434

2296

1000 Fr

sz

60

1000 Fr.

r00

20r0

50
490
770

6160

5494
736

20

150
r00

1550

1000 Fr.

r00

tl0 001

tt 782
2 030
8 783
4ll0
6 292

14 509
56 000
4 315
2 180

t35 475

34 660
t5 243
I 627

80 243
3 702

86 999

2 75t
335 326
325 5062t521 L24S I 3507

Bestand
Jabresende

52 Vcänduuog inlolge

Ein- Lösch-
ung

Aktienl--;-
böbung setzung

Frt000

92
4661

9820
t49
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Viateljahr

BetreibuDgen Nachlaßvsträge

Eröff-
aete
Kon-
kuse

Zahlungsbefehle

Pfän-
duDgen

Ver-
lust-

scbeiue

Pland-
verwer-
tuBgen

libeE-
haupt

be
stätigt

Yer
worfeDitbtr-

haupt

davon
für

Steuer-
betrei -

bungen

I. Vierteljahr.

2.

3.

4.

Jahr 1946

,, 1945

6 r33

5 519

I 506

6 978

I 076

566

4239

I 819

2 482

2 08r

I 860

2 129

1403

979

to22

933

428

394

524

339

I
I
2

I

I
I
o

I

7

ll
7

I
28 t36

37 890

7 700

t8 368

8 552

LL324

4337

6425

1685

13r5

c

2

c

0

34

26

66

Betreibungen und Konkurse.

Abzahlungskäuf e mit Eigentumsvorbehalt.

WareIgattung

Hausrat f. Privatg.

MusilrinStrumente .

Nähmaschinen ...
Büro-a-"ch.,Kassen

Gewerbl. Masch. ..
And. GeschäfLsinv.

Velos, Motorräder.

Personenautos ...
And. Automobile. .

Verschiedenes ...
Zusammen 1946

1946

Verkäufc
Eit ciner Kaufsume von

Fr. 1001lFr. 2001 ilber
Fr. 501

;u:,1*-,+
-2000 | -5000

An-
zahlung
1000 Fr.

365,8

82,6

25,8

15,9

27,8

73,6

16, I
t47,1

91,6

3,2

848,4

630,0

607

423

109

10

3

27

g4

;
l312
t342

t3r3 I r7e7,3

rros | 678,9

196 | 104,7

30 I 55,6

36 I r8r,5
122 | 439,4

rr7 | 64,9

80 I 506,6

16 I 4t8,2

6e I 35,6

3072 | 4282,6

2874 | 304r,9

283
qo

4

l0
17

3

37

I
2

r75 I r94

589 | 70

82 I 4

6t 7

7t 6

451 t7
16 I 6

-l 3

16 I 2

54

I

3

I
16

40

I6
I
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Sparguthaben bei den Sparkassen.
(9 Bankinstitute) 1).

55
Jahresende Sparhefte

Sparguthaben

Summe
in 1000 Fr.

auf I Spilheft
Fn

I Otß 262769
256 692
250 745
248 056
243 986
245 638
249 426
254712
26t 46L
263 449
269 764

347 908
352 779
354 826
339 622
316 502
32t 693
334 290
350 729
365 386
377 902
380 278

I 376
I 380
L 415
I 369
L 297
I 3r0
1 340
| 377
I 397
L 434
I 410

I q3R

I 930

I O4I
1942
1943
1944

r 046

) Ab 1938:8,

Städtische Billettsteuer.

VeraDstaltungen

ttrt
1. Besucherza^hl (ohne Inhaber von Abonnementen').

Lichtspieltheater ....
Stadttheater
Vari6te Corso........
Kursaal Schänzli ....
Kunsthalle

Dauernde Veranstaltg.
Andere Veranstaltung.

Zusammen

Lichtspieltheater ....
Statlttheater
Vari6t6 Corso ,..,...
Kursaal Schänzli ... .

Kunsthalle

Dauernde Veranstaltg.
Andere Veranstaltuug.

Zusammen

487 586
49 330

l3 0I2
7 225

711

4r4922
14 668
t2 84r

8 16l
L 447

522 487

56 428
21 491
t2 995
I 054

I 885 493
t86 537

79 244
36 700
t3 452

r 668 696

177 29t
82 162
44013
4787

452 039

s7 092
6t3 455

268 0l I
I 976 949

722 0r8

824 488 549 l3r 88r 466 3 004 654 2 698 967

2. Gemeindesteuerbetrag in Fr.

947511 79 483 I 73 269 | 95 r5r 3426941 287 180
245581 36 406 I 5 689 | 30 r8r 97 r34 | ?5 898
86011 28691 26041 5331 19 406 | 18 550
r 108 I 916 I t3721 2 477 68731 6736
t 2481 7l I r45 I r05 r 669 | 476

388 840
152 361

I sto ags
I oz rrr
I sr soo

507 864

24L 705

tl9 745

56 875

130 706

38 816

466 675
r79 057

r) StadttheatC.
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Gastgewerbe.

Gäste nach Monaten und Hotelkategorien.

ZahI ds Hotels: I. Ranges
II. Reges

3
\7

III. Range
Fremdeopereionen......

t3
10

57

Monate

Gäste Hotels Frem-
den-

pensio-
nen

über.
haupt

aus dem
Aus-
land

I. II. III. ins-
gesamt

RaDges

T l5 410
t5 572
t8 273
r9 055
L7 420
16 643
t8 321

2t 088
l7 Il3
15 025
L3446

4 422
4 890
6 434
6 732
5 343
4 030
5 950
I 451
8 353
5 020
3 599
3 614

4 083
4ztt
5 t90
5 333
4493
42t3
4268
5435
5 749
4 583
3 858
3 484

I 477
8 541
I 909

t0 288
9728
I 261

l0 332
12 3t8
lt 329
g 342
8 298
7 454

2767
2718
3044
3273
3057
2995
3 509
4207
3 706
3 009
2775
2 420

r5327
t5 470
t8 r43
18 894
17 278
16 469
t8 t09
21 960
20784
16 934
14 93r
l3 358

83
t02
130
t6l
t42
t74
2t2
292
304
17s
94
88

F'ebruar
\[^rz
April
Mai.

Juli
A rrs
September
f)lrfnlra.
November
Dezember

Jahr 1946
,, lg45

209 618
184 876

l6? 8B8l

126 

8e4,)
54 900
38 714

t5 277
06 025

37 480
38 382

207 657
183 r2I

I 961
l7 55

r) Ohae U. S. A. Mititärurlauber: 1946: 44861. 1945: L4267.

Übernachtungen nach Monaten und Hotelkategorien.

58

Monate

Januar ...
Februar. . .

März . ... .

April .....
Mai ......
Juni.. ... .

Juli . .. .. .

August ...
September.
Oktober ..
November.
Dezember.

Jahr 1946
,, t945

Frem-
deu-

pensio-
nen

2t,L
18,6
17,6
17,4
r7,9
15,8
r4,8
13,6
12,3
15,2
r9,2
19,9

5 625
5 297
5 894
6243
DJII
5 018
5 798
8824
6344
5724
5 789
5 098

t7 131
t6 295
18 r09
t8 648
l8 881
t7 777
r9 203
22093
21 267
18 647
l7 368
t5 641

32820
30 805
34 853
35 453
34637
32 527
34265
4l 088
39 864
35 008
31 707
29 300

37 724
35778
40 t67
40962
40 232
37 837
39 788
47 lot
45 801
40 4L0
36 378
33 882

5 404
4973
5 3L4
5 509
5 555
5 310
5 523
6 013
5 937
5 402
467L
4582

qq

2,1
2,1

2,1
2,O
2,t
qq

2,3
2,4

2,0
1,9
1,9
1,8
1,9
1,9
1,8
1,8
1,9
2,O
2,0
2,t

I 564
I 2r3

I0 850
t0 562
10 379
I 732
I 264

t2 t7t
12253
l0 637

8 550
8 56r

03r l4rr 827 16423312,3 | 2,0
5 34e l38o 736 162S221 2,4 | 2,1

tzt 736
r00 961
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nach Monaten und Hotelkategorien.

Gäste und Übernacht nach Herkunftsländern.

Gäste

1946 3 894
1946 2 539

Logiemächte

13 463
LS 670

Übernachtungen
pro Gast

3,4
5,3

Von 100 Betten wuen besetzt

Hotels I Frem-
ilb6-
haupt

7t,4
74,9
76,0
78,2
75,6
72,7
74,1
88,3
89,0
76,r
74,0
66,7

Januar

Mätz .

Dezember

Jahr 1946
,, tg45

66,4 | 77,6
70,8 | 8r,7
75,3 | 82,O
75,6 | 82,7
72,0 | 8r,0
69,8 I 78,6
64,3 | 82,2
84,4 | e6,o
87,8 | 96,6
73,8 | 82,r
6r,3 | 83,5
59,4 | 72,8

1705
r705
1705
1747
t7t7
L734
1733
L72l
l7l5
17t4
r639
1639

69, I
72,9
74,5
76,3
73,6
71,3
72,7
87,9
88,6
76,3
72,4
64,8

88,9
90,6
87,4
92,7
91,2
83, I
83,6
9t, r
92,0
81,0
86,5
82,1

54,6
57,0
57,3
62,7
57,4
55,4
62,t
73, r
70,2
61,3
64,1
54,6

83,r160,7175,0187,5
75,2 161,4 | 68,7 I 86,2

t) Unter,,Deutscbland" gezählt.
,) U. S. A. ohne Militärurlauber:

r])
Monate

Zahl d,er

Ho-
tels

Frem-
den-

betten

43
43
43
43
42
42
42
42
42
42
4t
4t
42
43

1706
l7t9

71,7
63,2

76,4
70,7

Herkunftsländer
(ständiger Wohnsitz)

60
Gäste Übernachtungen Übemachtungen

pro Gast

1946 L945 1946 1945 1946 1945

I 240
I 464
4 0E9

958
6 492
2 632
6 772

412
L L27

16E
134
269
669

1 666
642

r90
178
159
256
677
42t

26 871
I 0e7

641
676
6l

7 257
4 036
7 476

872
447
541

54
316

58
76

113
452
346

160
119

53
69

106
eß4

15 166
L52

53
236

24

3 958
21 19t
s 675

19 816
6 429

17 ?42
I 056
3 143

544
652

1 381
2 269
3 993

I 840
6L7
849

I 599
2 803
1 281

40 370
6 491
2 208
2 196

108

6 716
13 192

4 960

4 4ß3'
2 376
I 433

209
7 202

189
ör8

2 696
947
943

2 198
1 l1S

610
159
204
820

3 913
218

28 927
7 702

296
1 194

51

1,2
2,9

2,9
3,0
2,6
1,?
2,6
2,8
3,4
4,9
5,r
3.4
2,6
3,6
5,0
8,2
4,8
2,0
6,2
4,8
3,0
1,6
5,3
3,4
3,8
2,1

4,6
3,3
3,4

5;1

2,6
3,9
3,8
x,2
6,8

23,8
2,7
2,7
7,8
7,O
5,1
3,0
3,0
7,7

10,8
3,0
1,9

lt,2
6,6
6,1
21

Italien ..

Sowjetrußland (U. d. S. S. R.)

TsnhanhaclnwaLpi

lereinigte Staaten (U. S. A.) t)
Ubriges Amerika

Australien

67 E38
141 780

26 894
757 582

t't 027
325 033

80 254
364 404 2-g

3,0
2.3Scbweiz

Zusammen 209 6t8 r84 876 476 060 443 658 2,9 2,4



iPJ* I h Yo rä*üä' I ia %

Einwohnergemeinde .

Burgergemeinde . . .
Kantotr Bern . ,

Zusammen
Private

Zusammen Ende 1946
Zusammen Ende 1945

s2,8 | 277 ,5 | e6, r
7,2 | r1.3 I g,S

roo,olzss,slroo,o

r) Für den öffeEtlichetr

In der Stadt Bern

(Nach

:-rry;:T:1T.rntx.1ts].sffi ry!.1\lrir.
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6. VERKEHR.
Straßennetz 1).

Verkehr bestimmte StraßeD und Plätre.

im Verkehr stehende Motorfahrzeuge nach Fahr-
zeugarten seit 1939.

Angaben des Eidg. Statistischeo Amtes.)

62 f aorzeugelen 1939 1940 1941 1942 1943 1944 1946 1946

Personenwagen ....
Autobusse
Auswechselbare t) . .

Lastwagen 2)

Lielerungswagen,
4-Rad 8)

Lieferungswagen,
3-Rad .

Spezialwagen......
Gewerbl. Traktoren.
Motorwagen Total ..
Motorräder ohne

Seitenwagen ..,..
Motorräder mit

Seitenwagen ....,
Motorräder Total . .

Motorfahrzeuge Total

3394
7L

6
479

233

2t
38
t2

28t4
94
tl

4rr

28t

l8
36
L5

666
62

6
453

193

8

36
l7

706
70

6

464

235

8

45
t9

743

6

461

308

48
t3

788
101

b

43t

275

48
15

722
98

4

458

262

l0
50
20

2808
66

8

618

40I

l0
62
2L

4254 3700 l44l 1656 r663 1670 t625 3884

571

131

307

69

47

20

52

23

5C

20

64

27

g4

38

498

161

702 376 67 ID 75 9I r32 049

4966 407 6 1508 163 I 1738 176 I t7 67 4533

r) Als Autobus oder LastwageE verwendbar.r) Mit 1000 kg und mehr Nutzlast..) Bis 999 kg Nutzlast.

6l
EigentüEer

Straßenlänge Straßenfläche

265,2
7,6

26,7

82,2
2,3
8.3

240,7
3,6

33.2

83,4
1,2

t 1,5

299,5
23,2

322,7
3t7,6



Eisenbahnen.

63 a,"tic,o

Bqhn

Abonne-
mente,)

I Gepact-
lu. Erpreß-
I gut-
I vereand

undsew. Billettel
eiufach und I

retou Vmand Empfang

l. Bern-Hauptbahnhof.

Schweiz. Bundesbahnen (S. B. B.)
Bern-Neuenburgbahn (8. N.) ..
Gürbetal- Bern - Schwarzenburg-

Bahn (G. B. S.) . . .

Soloth.-Zollik.-Bern-Bahn (§. Z. B.)

st.

r 3r9 67r
t40 718

101 169

226 430

st.

t02642
6 tlo

r 939

6 450

T.

8 379

5t5

357

690

T.

t6299
4 985

6 405

204

T.

58 733

12788

7 774

2706
Bern-Hauptbahnhof J Jahr f946

zusammen t ,, lg45

2. Andere Stationen.

Bumpliz-Süd S. B. B.
Bümpliz-Nord B. N. .

Weißenhühl

I 787 988
2 120818

55t20
83924
24784
21 9t8
49 389

t7 t4l
t3 865

6 455
7 t2l

36r
559

5 372

138

202
349

l0t
36

I 961

r0 833
17 893

26217

5 439

4761
26 583
tg 527

3252

|8I996
|49 618

tt 866

14 681
49 6L7

I 593

3 975

Fischermätteli.,...
Felsenau S. Z. B.

Andere stationen f Jahr 1946

t ,, le46

3. Zusammen.

Schweiz. Bundesbahnen
Andere Bahnen

Jahr 1946

,, 1945

24tt35
252 520

I 37479t
654332

l9 868
l8 856

t09 097

27 gtz

826
735

8 517

2270

59 562
47 618

Il 738

657t7

89 63r
75 692

270558
tot 029

2029 123
2 413 336

37 009

32721
10 787

lr 568
t77 455
173 835

7t 627

25 2t0

r) Einschließlich Generalabounemente, Ferieaabonnemente usw.

'|
J
!

I
1{
-t



Städtische Verkehrsbetriebe.

Vierteljahr

Straßeubahn (Beuiebslätrge m 31. Deremb€r 7946 | L7,2

l. Vierteljahr .... I s710393
a,

3.
4.

7 773 842
7 522032
8.805 323

Jahr 1946 | SZATTSOO
,, tg45 | 32 891 720

l. Vierteljahr
2. ..........:
3.
4.

Jahr 1946
,, Lg45

l. Vierteljahr
2.
3.
L

Jahr 1946
,, LS45

Eimahmen aus dem
Peßonmverkehr

I ilg 093
r 013 308
I 029 571
I t60 347

4322 3t9
4280 421

I 623 995
1 518 967
I 480 569
r 678 038

6 30t 569
6 448167

t45
150
L44
L45

TroUeybu (Betriebslänge m 31. Derember 1946: 6,0 km)

L52
160
t6l
l7l

14622t | 22r87L
r5r 93r I 243626
r54 936 | 249 613
168 667 | 288434

1 r34 090
I 163 735
I 177 554
I 417 431

4 892 8r0
32t7 402

Stadtomnib$ (Betriebslänge am 31. Dember 1946: 25,3 kE)

I 003 544
641 719

L929771 I 278997 I 402 198
t74t r53 I SZsO+a I eSSATS
r 783 654 I 33r 613 | 412 46s
2 303 430 I aSZ ZSO I sOZ ZAs

7 764 008
4280 145

Flugplatz Bern.

65
Motorflugart Flüge Pdsagim Post

kg
Fracht

kC

Gepäck
kg

Linienverkehr und kom-
merzielle Sonderflüge .

1946
1945

624 ,u1 2 ll4 ,r rau

Jahr

I946
t946

Übriger Motorfl u gverkehr
Rund- und Toüistik-, Schulungs-
Probeflüge und Trainiogsflüge

I 457 14 039
107 I 835

Passagiere

r0 321
469

Segelflüge

7 6L2
t2 465

ffi

72
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Post.
Mitteilungen der Kreispostkontrolle.

Telegraph und Telephon.
Mitteilungen der Obertelegraphendirektion und der Telephondirektion Bern.

lfstzeicben-Verk. u. Barfrank. 1000 Fr.

Briefpost-Vereand, f000 St.

Paketpost-Vdsand, St. ...

:'f$f"ffi1Hxlä:l ) o","0,

Betrag in 1000 Fr. ....., ...
Aufgegebene Nachnahmen, Anzahl .....
Abonnierte Zeitungen, 1000 St. ..,..,..

27rgl 22561 2271 2777 | I 41e 7 974

50 623

2 816 482

s 848 022

40'o 634

I 537 016

47 2ll

ß45 67 6 17 0L 667 1707 88L 909 496 l2 964 610

torotill torrsotl lo{otg8 1 178 32114 235 831

112166 1115023 1115926 148 5re I 49r 634

494 26r I I 819 996

tt922l t234Bl 12660 12 z8r | 4e 206

Telegramme.

(Abgehend uod ankommend.)

Inland ....
Ausland ,..
AEtlichr)....

ZusamEen

TelephoDgespräche.

(In 1000.)

Ortsg*prächer)

Inlaud-Ferngespräche r) ..
Auslandg€3präche

Zusamroeo I 12 194 I 11 1s0 I 11 048 I ff 633 I 46 065 I 51 218

220221 261381 251521 2307?l 963891 92663

65 859 | 66 162 I 67 926 | 68 72r | 268 668 | 286 164

5 5ol l u un l u'nro l r 7B5l ,r rur l zt BTt

99 498 I 99 683 I 390 410 I 401 688

6 2?31 7 01e | 2E e13 | 87 344

4 7441 4 580 | r? 043 | 13 846

31 I 341 100 I 28

r) Seit 1946 oeue Zäh.lmethode.

66

PGtverkehr

l.
Viqtel-

jahr
Viertel-

jahr

3.
Viatel-

jahr

4.
Vitrtel-

jahr Jabr
1946

1946

67 1.
Viütel-

jahr
Viertel-

jahr
Viertel-

jabr

4.
Viertel-

jahr
Jahr

1045

1946

93 382

I 713

3 404

L7

s7 947

6 848

4 315

r) Ohae Militärtelegruoe.



Straß enverkehrsunf älle.
Art der Unfälle, Beteiligte, Unfallort.

68
Uufal]üt - Beteiligte

UD.fallort

r. I

Viertel-l
jatrr 

I

2. I

Viertel- I

jaur 
I

3. I

Viertel-l
Jabr 

I

^lvieriel-l
iahr 

I

Jahr Jahr
194ö

1046

Art der Unfälle.

Zusammenstöße ....
Anprall an feststehende Objekte
Aoprall atr stationierte Fahrzeuge
Umstürzetr von Fahrzeugen ......
An- oder Überfahren vo[ Tiere[ .

An- od. Überlahren v. Fußgätrgem
Sturz von Personen aus Fahrzeuge[
flehrioe

60
I
D
q

I
25

lt
2

I56
t4
oq

2

4l
l5
I

r93
2L

20

2

58

25

I

t57
27

l6
o

I
33

13

2

565

7t
63

8

4
t57
64

6

246
20

t6
I
8

tI8
5l

7

UafäIle zusammen
Davon mit Personenschaden . , . .. .

Davon mit ausschließI. Sachschaden

Beteiligte.

Straßenbahnen .....

116

62

63

t2
99

7

5I
6

260
t48
t02

22

194

l5
169

ll

QOO

179

143

24

238

öl

205
ll

251
95

156

257

33

82

t4

938

484
454

85

788

92

507

42

473
307

r66

40
238

l3
400

32

Malnrä dar
E r hrrä 11ar

Andere Fahrzeuge

Fahrzeuge zusammen
Fußsäneer

175
24

2t
43

6t

4tl
42

58

r03
4

85

bl5
56

72

132
l0

108

413

32

60
90

94

l5l4
t54

2tt
368

2L

338

723
It5

113

185

t0
169

Unfallort:
Plä

Straßenkreuzungen
Flrücken
Übrige Straßenstre'cken

Unfälle zusamme[ tt5 250 251 938 478

74
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69!

Getötet
davon

Verletzt .

davon
Verunfallte zusammen

davon Kinder uD.ter 15 Jahren

Unfallursachen.

70
Ursache

Zu-
sm-
men-
stöße

u ber-
fahreo

von
Fuß-

gäuserE

üurise
UnläUe

UDIälle ilberhaupl

1946 1946

Unfallursache:
A. Absolute ZahLet

l. beim Fahrzeugführer ........
davon:
a) Uovorsichtigkeit, unbe-

herrschtes, zu schnelles Fah-
reD ..

b) Unzulässiges oder unvorsich-
tigesVorfahren, Kreuzen und
Einbiegen

c) Nicht Vortrittlassen ......
d) Betrunkenheit ...

2. beim Fußgänger
3. andere und unbestimmte Ur-

sachen

824

351

t46
199

26

t2t

g2

2
8

86

t82

lll

2
ö

t9
I

62

tt27

554

155
206

34
87

88

547

2ß2

87
94
t7
59

43

Ursachen zusammen

B. Verhältniszahlen
I. beim Fahrzeuglührer ........

davon:
a) Unvorsichtigkeit, unbe-

herrschtes, zu schnelles Fah-
ren ..

b) Unzulässiges oder unvorsich-
tigesVorfahren, Kreuzen und
Einbiegen

c) Nicht Vortrittlassen ......
d) Betrunkenheit ...

2. beim Fußgänger
3. andere und unbestimmte Ur-

sachen

850

96,9

4l 3

t7,2
23,4

lt
3,I

207

58,4

44,4

3,4
1,0
3,9

4t,6

245

7 4,3

45,3

0,8
2,0
7,8
o,4

25,3

L302

86,6

42,6

I I,9
15, 8
2,6
6,7

6,7

649

84,3

40,4

13,4
t4,5
2,6
9,1

6,6

Ursachen zusammen r00,0 r00,0 100,0 100,0 100,0

1. Vj. 2.vi. 3. vj. 4. vj. Jahr Jabr
1946

1946

I
70
24

L62
42

4
2

201
64

3
I

109
31

8
3

542
t5t

b
1

335
Il4

1L
8

r62
23

205
26

tt2
L4

550
7l

340
39



76

Die unfallreichsten Straßen.
(Straßen und Plätze mit mindestens l0 Unfällen.)

7t
Straße, Platz

Uilälle tlb€rhaupt Getötete Personen Verletzte Personen

1946 1945 1938 1946 1945 1938 1S46 1945 I 938

Aarbergergasse ....,
Bahnhofplatz......
Bärenpla1-z
Belpstraße
Bollwerk
Breitenrainstraße ...
Brunnadernstraße ..
Brunnmattstraße . . .

Bubenbergplatz ....
Bundesgasse
Bundesplatz
Christo{felgasse .. ..
Effingerstraße ... ..
Freiburgstraße ... ..
Hirschengraben ....
Kasinoplatz
Kirchenleldbrücke ..
Kornhausplatz .....
Kramgasse
Laupenstraße ... . ..
Lorrainebrticke .. . ..
Marktgasse
Monbijoustraße ....
Muristraße
Murtenstraße......
Neubräckstraße ....
Neuengasse
Schanzenstraße ....
Schauplatzgasse ... .

Schloßstraße
Seftigenstraße .....
Speichergasse ......
Spitalgasse
Theodor- Kochergasse
Thunstraße
Tiefenaustraße .....
Waisenhausplatz . . .

t3
36
t7
ll
34
25
ll
II
72
oo

l3
l6
18

26
l8
t0
I4
24
10

42
ll
20
3r
20
28
27

ll
15

t1
l0
t4
t6
36
l0
26
l5
26

t8
l0

5

4

20
I
ö

24
I
6

I3
t7

8

I
8

20
3

I

7

t0
t4

5

18

t2
5

8

8

3

3

l3
l0
l0
I

l6

l3
20

5

7

42
l8

l)

8

DJ

l9
6

4

t2
16

l0
6

t2
l0
6

29
o

oo

l6
t7
35

3

6

5

4
11

t2
6
I

l6
o0
qq

I

I

I

0

I

I
I

I

I

I

I

q

ll
t2

6

4
2t
l8

7

o

OA

t2
I
3

t4
26
l0

l)

10

l5
c

24
6

I)
q.)

t2
t7
20

5

4

7

I
7

l9
4

l3
8

l8

5

8

I
4

23
5

5

l6
4

4
I

tl
t4

4
7

16

I
4

6

4
t5

8

3

ä

4

6
q

I

I
7

I
l0

4

t2
4
4

qq

t7
2

6

28
tt

I
8

I
a)

5

L2

4
3

l8
o

I
l4
l4
t4
28

6

-5
'I

4

l2
I
I
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7. FÜRSORGE.

Fürsorgefälle und unterstützte Personen.

Fitlsorgefällc

Pereonenkreis

Familien:
Eltern mit Kindern
Eltern ohne Kinder
Vater mit Kindern
Mutter mit Kindern

Einzelpersonen:
Männer
Frauen
Kinder
Stipendien Iür Be-

rufslehre
Zusammen l9r[6

,, ts45

r) Mitunteretützte.
l Mutter. 6)Davon 6

r) Davon 2 Eltern, ') 2 minderjährige Ehefraueu.
Eltern als Mitunterstützte.

UBteEtützte Pesouen

lri;,l'l ::'l:
Eit,.. Kindern

lt r87
t2 t4

2028
12 38

l9
ooo

1056
1506
8261)

I5

l63r)
2r)

t0
384)

:
1805)

206

t0l5
620
t9

230

1056
1504
1080

238

azo

1056
1504

238

Unterstützte Personen nach Fürsorgeart und Personenkreis.

Lnue
Fürsorseart I y:!:- der

und
Ju-

gend-
liche

§lipoD-

diol
lür

Bcrots-
letre

Direkt Unterstützte in:
Spitälern, Krankenanstalt.
Greisen-, Altersasylen...,,
Armenanstalten .....,...
Erziehungsanstalten ......
Strafanstalten
Familienpflege ....... ....
Geschloss. Fürsorge zus. ..
Off. u. geschloss. Fürsorge.
Offener Fürsorge

Mitunterstützte ........
Zusammen 1946

,, L945

7el rl 241 240l| 4
r02l-l 6l-l-l 341 621-l-

-l 5l-l-lle2ll58l-l-
171 rrl 3301 8

8rl-l 6l-l-l 621 r3l-l-
6581 81 3l rl 4l lel 1tl 552l| 20

2 53el l3el loll 51 3t
85el 5261 r04l - I 2r

34
IO

t94

r506119271 238
r5291 r98r

72

lDs-
gesamt

obne
Kinder

lns-
gesaEt seDet-2 3-4 5 und

mehr

60(

It
l9a

l07t

3tt

4

It

r03

1

4
I

I
I
I

2 368
'24

34t

92r

17

6162
6078

34t 8

36t2
I 88E

2052
340
386

Il(
t2t

69L7
7423

599
736

367 I
3986

73
Familien EinzelpeNonen

Eltern ter 
I 

ltutter

Eit
Kindern

Män-
neE ".ar-l*lmit 

I 
ohae

Kinder

6

564
8l

4tt

7tt
42

748

95(
74

l0c
803

tl 18

12 t4 r4l8
608

493
1056

1045
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Wohnsitzdauer und Altersverhältnisse der Unterstützten.

t
i

t
t

=l--1ä I uot"*titzteo

Wohnsitz in Bern seit:

1 Jabr

4,,
6,,
6 uod mehr Jahreu .....

Zusammen 19r[6

,, 1945

Altersgruppe:

bis 7 Jahre

8-16 Jahre

6l und mehr Jahre . . . ..

Zusammen 1946 1 8044

Zahl der Fälle

310 I 3r0

rB7 I 161

ttz I 117

4t4 I I 236 B 164 I 4700

4t7tl 763 4512 I 5762

L 5451 I 676

1 Slrl l 686

237

262

96

t74

224

20L

142

249

585

653

t L77 I 262

1 495 I 238

4r0 I 93

607 I 146

r 263 | 253

r 166 I 2tg

685 | 146

t24rl 202

131

427

42

58

219

276

214

531

1 897

2 I37

l1 187

t2 L45

79

r09

97

8l
82

3723



Unterstützungsdauer und örtliche Zuständigkeit.

75 Unterstützungsdauer

Örtliche zutandigkeit
I 
** 

I fiä l,##r I 
au 

l.*'*',i,| "**,.*,*"| "*rt". I .r""--"" I

Unterstützt seit:

I Jahr
2 Jahrea ;.......
3,,
4,,
5,,
6 und mehr Jahren ....'

Zuständig in:
Stadt Bern
Übriger Kanton Berq . . .

Konkordatskantone:

Aargau
Appenzell I.-Rh. '
Basel-Stadt
Basel-Land
Graubtlnden
Luzern
Obwalden
Schaffhausen.
Schwyz
Solothurn
Tessin ,

Uri ...
Zttric}r .

Zus. Konkordatskantone .

Übrige Kantone

Ausland

Zusammen 1946

,, tg45

4581 184 I 354
2321 78 | t52
r87l 55 I 3r
r57l 30 I 26
t43l 221 33

25941 394 I 232

384

286

158

rt7s | 2442

tt49 I 2529

4t7tl 763 | 828 t25ol45L2l 6162
4540|| 7L5 | 823 1383146e51 oOzs

996
462
273
Ato

r98
3620

4078
384

212
o

46
32

29
82

l0
35
23
84
45

ö

158

nott

I

2t2
5

46
32
2S

8t
l0
35
ot

84
45

3

158

I
3

89

763 74

I
690

288

247

764

289

247
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Fürsorgefälle nach Unterstützungsgrund.

Unteßtützte I "*-*'l Unteßtiltzte

l. Fehlen des Ernährers ....... | 40

2. Altersgebrechlichkeit ........ | 280

3. Geistige Erkrankungen ...... | 261

4. Schwachsinn .............. . I l4l
5. Tuberkulose ..... .......... I 33

6. Übrige Krankheiten . | 178

7. Alkoholismus ............... I 32

8.MoralischeMängel ......... I 164

9. Untüchtigkeit der Hausfrau . . | 2

10. Sozialwirtschaftliche Ursachen I ll9

Zusammen 1946

,, ts45

14,2

3,8

I,3
3,0

20,8

2,6

19,9

0,5

30,1

t67
639

170

58

r38

916

L20

897

23

1384

207

919

43t
t99

t7t
1094

L52

l06t
25

1503

3,2

22,4

20,9

li,3
2,6

L4,2

2,6

I3, r

0,2

9,5

t250145t2157621100,0 r00,0 | r00,0

138314695160781100,0 too,o I loo,o

3,6

15,9

1,5

3,5

3,0

19,0

2,6

18,4

0,4

26,1

76

Unterstü tzungsgruEd

FilNorgefäUe

Absolute Zahlen

Drüond
YofiI6r-
gohe[d

Dr[omd
Yorübor-
gc[old lns-

gesamt
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Gesarntausgaben und Einnahmen der städtischen Armenpflege.
(Ohne Verwaltungskosten.)

77 Art der Asgabeu und Einmhmen Rohausgabea EiDEahEeo ReinaEgaben

in oüeaer
in geschlosseaer

Aastalten, Heime,
Beiträge an soziale Institutionen usw,

Fr.

2 493323
I 5lt 50t
I t50 I03

837 169

Fr,

\ s s+s rsa
)

845 423
37 844

Fr.

459 640

304 680
799 316

Zusammen 1946

,, 1945

5 992 086

5 366 713

4 428451

3 680 629

1 563 636

r 686 184

Ausgerichtete Unterstützungen nach Unterstützungsgrund

Ausgerichtete Unteßtützungen in Frauken

l. Fehlen des Ernährers
2. Altersgebrechlichkeit
3. Geistige Erkrankungen ......
4. Schwachsino ....
5. Tuberkulose .....
6. Übrige Krankheiten
7.Alkoholismus....
8. Moralische Mängel
9. Untüchtigkeit der Hauslrau . .

10. Sozialwirtschaftliche Ursachen

154 658
937 089
393 882
t36 r86
160 780
679 876
85 632

534 086
l2 308

910 327

145 976
7 59 243
363 247
l3l 456
186 185
635 811

93 346
446 230
29 266

8t9 662

3 610 421

7A
UnterstützuDgsgrutrd

1040 1946

Zusammen 4 004 824



Art der Ausgaben und Einnahmen.

Ausgaben und Einnahmen der Anstalten, Heime und Kinderkrippen.

Offene,Fürsorge:
Barunterstützungen .......
Mietziase
Lebensmittel
Brennmatefial
Kleider
Arztkosten, Medikameute usw.

Spitalpllege, Kuren .. .....
Berufserlernuag ..,.......

Geschlossene Fttrsorge:
Anstaltspflegegelder ......
Pfl egegelder f .priv.Verpflegte

Zusammen 1946 14004s24 ,, t945 lZ,zzozn,, rs45 | s 0ro +zr

Fr.

r 198 399
461 907
190 4t9
65 57I

184 803
t04 176
248 576

39 472

Fr.

I 094 787
94 934

t3264
t5 424

I 2269t6

566 996
58 152

4t5 280
60 43t

1 086 893
424608

I 511 50r

80 AEtalt Rohausgaben EinnahmeD Reinausgaben

Fürsorgearstalt Kühlewil
Städtisches Jugendheim
Kinderkrippen
F'crienheime

Fr.

761 692
46 974

160 938
128 403
62 096

Fr.

686 272
35 582
4t 677
27 682
56 2t0

Fr.

66 420
It 392

119 261
t00 72r

6 886Erholuagsheim Neuhaus

Zusammen l9rt6

,, 1945

I 160 t03

987 002

846 423

724 499

304 680

262 608

79 AEgaben Betrag Einnahmen Betrag

Rückerstathmgen und
Rückvergütutrgen ......

Beiträge der Angehörigen ..
Ertrag des Gemeinde-

Armengutes
Beiträce der Burgerq[ter

Bundesunterstiltzung für
Greise, Witwen, Waisen
(Berner Falle)
a) Renten
b) übrige Einnahmen ..

Rückvergutungen der Kon-
kordatskantone ......,.

Vermittelnde Armenpflege .

Zusammen 1946

2 493323



Erfolgte Bevormundungen.

t1
Vidteljahr

Gecblrcht

Kinds Erwachsene

übE-
haupt

Vc-
muad-
schaft

B"i-
stand-
schaft

übs-
haupt

Vor-
mund-
schaft

Bei-
statrd-
schalt

VerEö-
gens'

vemal-
tunt

Beirat-
schalt

l. Viertelj.
2.
3.
L

Männlich.
Weiblich .

Jahr 1946
,, 1946

56
79
63

103

29
36
40
53

27
43
23
50

t3
t6
10
t8

24
OJ

25
62

66
56
46
46

34
31
27

6
8
6
I

t8
L2
1

10

.
2

(r4r)
(l03)

86
72

(55) 90
58

I09
95

77
47

tl
18

18
29

3
I

301
310

158
155

143
tbb

67
7t

148
137

204
227

t24
135

29
36

47
bt)

4
I

( ) ohne die zu erwarterden außerehelisheu Kiader.

g2

FüEorgegruEd Männ-
lich

Weib.
lich

ZusaEEeo

Absolute ZahleE

1r46-T-1r45

I V'erbältEiszahleut_
I rslo I relo

a) der Kindei:
'Fnd rlpr Elfern I3

27
l)
7

(8e)j

I
31
I
3

(68)j

l4
58
t4
l0

204j

27
38
20
lt

205
6
I
a)

4,7
tg,2
4,7
3,3

67,8

'l

8,7
t2,3
6,5
3,6

66, I
t,9
0,3
0,6

Entzug der elterlichen Gevyalt
Überwachung der Erziehung
Vertretungsbeistandschaft ... . .

Außerehelichkeit . ...
Vermögensgefahrdung ......
Freiheitsstrafe ..,..
Übertragung

Zusammen

b) der Erwachsenen:
l. a) Geisteskrankheit .

b) Geistesschwäche . .
2. a) Altersschwäche ..

b) andere Gebrechen
c) Unerfahrenheit ...

3. a) Trunksucht, lasterh. Lebensw. .
b) Liederlichkeit ... ..
c) Mißwirtschaft,Verschwendung .

4. Vermögensgef ährdung
6. Freiheitsstrafe .....
6. Vertretungsbeistandschalt
7. S.chutzbedllrltigkeit
8. Ubertragung,.,..

Zusammen

(14l)

o
t4
5
3
I

tl
t8
l5
4

25
Ij

(r03)

4
t7
l0

o

I
2

22
o
8
I

10
4
I

30t

3t
t5

D

IO
l3
40
20
12
26
l9
l)
1

310

2
23

,9
3

l9
II
28
27
ll
46
43

q

4

100,0

3,4
15,2
7,3
2,4
4,9
6,4

19,6
9,8
5,9

t2,7
9,3
2,4
0,7

100,0

0,9
10, I
4,0
1,3
8,4
4,8

12,3
1I,9
4,8

19,8
19,0
0,9
1,8

t09 96 204 227 100,0 100,0

( ) ohae öe zu erwatenden außerehelichen Kfuder.

dav. außqehel.

z\ 6-
wuten-

de
übrige
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8A Vierteljahr

G6chlecht
über-
haupt

Vormund-
schaft

Beistand-
schaft

Beirat-
schaft

Ver-
Eögens-

verwaltung

l. Vierteljahr
<)

4.

176
I50
175
t44

117
87

142
65

68
63
3I
77

I

q

(332)
(301)

217
194

(ul)
(r06)

4
IWeiblich

Jahr 1946
,, 1945

645
528

4tt
332

229 t)
193

D

3

r) Einschl. 12 (Vorjahr 14) zu emartende Kinds. ( ) Ohne die zu eryütenden Kinder.

Zusammen
Männ-

lich
Weib-
lichEndigungsgrund

Mündigkeit
Ende der Strafzeit.. .

Tod..
Aulhebung
Umw. inVormundsch.
Umw. in Beistandsch.
Adopt. und Legitimat.
Wiederh. d. eltl. Gew.
Übertragung

1946 1945

32,9
4,3

It,6
t4,4
13,0
0,r
8,1
I,6

14, t

33,3
3,2

t2,7
r3,3
14,8
0,6
9,6
3,0
9,5

Zusaomen 100,0 100,0

( ) Ohne die zu erwarteDden Kinder.

Eheliche Kinder . ..
Außerehel. Kinder ..

Jahr 1946

,, 7945

r) Davou 154 FäUe der AmtsvorEundscbaft und des städt. Armeninspektorates, die bereits vor
dem 1. Januar 1946 unter Äufsicht der betreffenden Amtsstellen standen, jedoch s. Zt. yon der
städt. Pflegekioderaufsicht tricht gezählt wurden.

645(301)(332)

3.
4.

rtd' '..I r'-.:
I r .. { 'i'". t L:])
J

[{i r
tl

AbsoluteZahteo I Verhältniszahleu

r00lttzlztz
261 zl 28
(38)l (33)l 74
(46)l (46)l e3
44140184
rl I t

(27)l (2r)l 52
6l 4l r0

(44)l (43)l el

t76
t7
67

70
78

3

51
I6
50

Amtliche Pflegekinderaufsicht.

Vitrteljahr

Bnet]icnteit

Ao-
fatrgs-

be-
stand

End-
be-

stand

670

68t
867

654

464
190

25
l3
28
t4

63
T7

506

670

681

667

433
tö

506

427

2r9r) | r10

3481)1r72 lu6

t09
27
28
t2

r00
76

84

1946 194ö

528

Aumeldungen AbBelduDgen

üua-
haupt

Kna-
ben

Mäd-
chen

übs-
haupt

Kna-
ben

Mäd.
chen

Da)

42

65
38

30
29
37

24

r93
155

93
79

t62
38

99
2t

200
88

80
34

120

54
654
50&ü



Städtische Berufsberatung.

Schulbildung und Berufswünsche der Ratsuchenden.

86 Scüulbildug
Bsulswunsch

Knaben Mädc,heI
Alle Ratsuch€nden

1946 1946

Schulbildung
Primarschrrla 7t8

264
35

606

387

36

1324
651

70

t476
749
86

Sekundarschule ....
Höhere Mittelschrile

Berufswunsch nach der Beratung
Gewerbe uad Industrie
Handel, Verkehr, Verwaltung .. ..
Laudwirtschaft, Gärtnerei
Haushalt

lt4
t17
l6

65
405

166

220
l6

36
5t9

679

337

32
72

t0l
924

843
438

76
127

L29
698

F'reie Tlenrfe
Kein bestimmter Berufswunsch . .

Zusammen l0t7 1028 2045 2310

Vermittlung von Lehrstellen.
A7 Offene Iehstellen

Strlleuucbeude

Besetzte Lehrst€llen

Gewerbe
uod

Industrie

Hmdel,
Vuketr,
Vawd-

ttrng

| ,-r-
Hauehalt Frele

Berufe
Alle

BsufeGärtl,Eei

Offene Lehrstellen
T(na ban 347

233
67

257
26
t7 237

28
I

467

761Mädchen

Zusammen 1946

,, Lg45

Stellensuchende
Knaben
Mädchen

Zusammen lg46
,, 1945

Besetzte Lehrstellen
Knaben
Mädchen

Zusammen 1946

,, 1945

680
550

4t4
165

324
267

l17
220

42
co

l6
I6

237

2t7

72

35
36

oa)

36

l2l8
r 120

612
509

579

709

t25
74

337

39r

24
t27

QO

7t

3

3

72

t27

53

l0t
oq

t6
q

ttzt
1320

168

269

199

184
l6l
t22

6

l6
63
69

l8
l7

427
408
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8. GEMEINDEBETRIEBE.
Mitteilungen der Direktionen.

Gaswerk und Wasserversorgung.

Größts I Kleirets

TagBv6braucb Er

34 680

36 836

36 156

37 645

3448

3157

3 817

4970

Jahr 1046 | 15372 I 3902 18126l 6e8301 34580

,, 1946 | 12 653 | - 30r 1) 169941 680461 32r30

4 161

4 616

4792

4 557

!) Mehr verbraucht als erzeugt.

Elektrizitätswerk.

89

Visteliahr

Energieerzeugug Eaergiebgabe

EigeDe Adagen
inkl. Anteil
Oberhasli
1000 kwh

l- **"
I energie-Bezug

I 1000 kwh

im eigenen
Vereorgugs-

g€biet
1000 kwh

an andere
Werke

1000 kwh

l. Vierteljahr
o

4.

Ja^hr 1946

,, Lg45

43784

44837

5l 773

50 664

2 516

62

372

44275

42got

40 861

45745

2025

1 998

l0 9r2

5 29I1)

191 058

184 986

2 950

rr 789

173782

167 868

20226

28 007

r) Davoo kalorisch eruetgt 4788.
Städtische Verkehrebetriebe: Siebe Übersicht 64.

88

Vi6teljabr

Gaswsk Was€avcsüguDg

Gmbgabe
an Private

1000 m.
Koksmeoge

t 1000 mt

f. merblia.hr
o

3.

4.

_ 1361)

662

I 046

2425

5S 676

64 035

69 830

61 876



Schlachthof: Schlachtungen und Einfuhr.

1940

l. Schlachtungen ... 369 133 637 7 952

366

195

2 4tO

736

20t7

60

q

I 823

353

6 956

o

ll
456

t 324

553

89

25

754

t79

673

I 887

77621 8262 12607 478 l30 867

Stiere ............. I 6441 zo8 4541 7981 74t 23551 2636

ochsen .....lttesl 7a 37rl 8461 1979 3 39r | 252

Kuhe. ...... I g44gl s6B4 r2e5l 14361 3937 9oz8l s69r

Rinder .....1 1660l r62g 7751 lrsrl rons 36901 3666

Kälber . . ... lts 16z lt6 osg 23391 I 0621 1264 oB72l 6zts

Schafe. ..... I azsnl szlt 631 160l 466 728l| 702

Ziegeo.............. | 441 Bl 2l ll I 61 4

Schweine ...lzilel aooe r9961 23161 rs69 81041 6627

Pferde............. I 9901 z8r q,ill atzl t Ds 2446l| 2030

2. Einfuhr

Stierlleisch

Ochsenfleisch

Kuhlleisch.

Rindfleisch

Kalbfleisch

Schaffleisch

Ziegenlleisch

Schweinelleisch .....
Pferdefleisch

'Wurstwaren

And. Fleischwaren. .

Gesamtgewicht

4263l| 49621 4219 3qe 
| 
14 647

t2l 37 I 20 741 65

zel 43 I 33 116 | r50

285ll 4l3l {61 r6041 r440

3361 ßr l 446 25361 1409

6861 4601 506 21061 2067

641 1641 268 5751 42o

1161 1ll 5 r5z I r20

s62l ts26l 44e 34SOl 2334

ue l 2131 263 8241 66r

80Il 8871 943 33041r
I 1o ssr

4ao4ll8e3l e78l 846

r3 907 lr2 005 lts 224116 726 862|46 4r4
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9. GEMEINDEHAUSHALT.

Gemeindefunktionäre: Gesamtüberblick 1).

7
820

I 167
38

t34
198
2t
l6

624

3025

na

3428

t) Die Zahlen der Übereichtetr 91 bis 95 beziehen sich auf den 31. Dezember als Stichtag. Wie
all€ Stichta8sza.hlen sind auch die vorliegenden dluch Zufälligkeiten beein{lußt; kleitrere Utrteßchiede
in den Pereonalbcständen können beispielsweise daduch entstudm sein, dao Stellen für kibare
Zeit Eicht bestzt sind use.

Itr abr ÜbGicht 96 siud die Besoldungs- und Lohmummen für sämtlic.he im Verlaufe d6 JahG
1946 -bzw. 1945 bshäftigten Funktionäre amgewimn, Eicht etwa nu die Gehaltsum4en der in
den Übesichten 91 61. 95-6rifgefülrten, Erde äe Jahres B6chäftigten. Die Zahlen der Übersicht 96
kömen daäer Dit jenen der Übmichten 91 bis 96 dcht ohne weiteres in Beziehung gBetzt werden.

134
t30

o

4

:

403

91

Berulliche Stellung

Zahl der Funttionäro

Eade 1946
Ende 1945
insg6aEtMämer Frauen insgesamt

A. Dauernd und hauptamtlich
Beschäftigte:

Gemeinderäte
Beamte
Arbeiter
Abwarte
Anstaltspersonal ........
Polizeikorps
Ständige Feuerwache
Sanitätspolizei ..........
Lehrer .

Zusammen

B. Aushilfen und nebenamtlich
Beschäftigte:

Beamte
Arbeiter
Abwarte
Anstaltspersonal ........
Polizeikorps
Ständige Feuerwache
Sanitätspolizei ..........
Lehrer .

Zusammen

C. Gesamtbestand, Ende 1946 ..

7
7t5

l33I
20

32
197
l8
l6

369

177

I3
113

-1
259

7
892

t33t
45

L45
199

18
l6

628

21t6 ooD 3281

l5

n
7
<,

r28

,:

I

38
at

I
2l

7
2

l3r
260 27 277

2966
2850

592
578

3658
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Gemeindefunktionäre : Dauernd und hauptamtlich Beschäftigte
nach Verwaltungsabteilungen.

!) einschlieBlich GeEeiuderat, Finanzinspektolat uDd Statistisches AEt,t) ,, Gewerbegericht.r) SBV : Schul- uad BilroEaterialvemaltuDg,

}:rFffi

92
Verwaltungsabteilungea,

Berufstellung der FunktioEäre

Zabl det dauend und haupt-
amtlich Beschäftigten

Eode 1946 Ende
1945

insgesamtMänner Frauen iusgesmt

?
18
I

26

57

280

46
79

126

31
369

I
464

114
?9
t2

197
l5
18

495

193
6

725

14

20
94

t
3

85
185
270

96
130
226

37
627

664

1163

1

,
ll
l1
34
13

269

306

27

57

I
81

20

,o
45

56
101

4

1

I
I

19

19

j
5

7
26
I

69

67
79

136

97
14

628
I

770

135
7S
69

190
16
18

516

t43
6

149

119

76
106

6
I

94
186
279

116
130
246

42
627

669

1200

7

1
31

57
2to
267

42
77

119

90
35

624

?LS

116
66
61

l9E
l6
2t

481

ll2
1l

143

L2g
I

67
191

4
I
5

85
168
253

111
118
229

l7
616

1
654

104 I

Beamte . .

Abwart ..:::.::.:
insgeumt.

Baudirektion I Beante
Arbeiter .

insgesaEt

Baudirektion II BeaEte .
Arbeiter .

insgesamt........
Schuldirektion Beante .

Abwarte .

Lehrer .,
Arbeiter .. ...... .

insgesamt

Polizeidirektion Beante .
Arbeiter .
AnstaltspersoDal ..
Polizeikorps .... . .

Sanitätskorps .... .

Ständ. Feuerwache
insgesamt

Finanzdirektionr) Beamte
Arbeiter.
iEsgesaEt

Soziale Füreorge BeaEte .

Abwart .

Anstaltspereonal ..
iqsgesamt

Industr. Betriebe:
Direktion und SBV r) Beamte

Arbeiter.
iusgesaEt........

Grewerk und BeaEte ,

insgesamt

Elektrizitätswerk Beamte.
Arbeiter
iDsgesamt

Städt.Verkehrs- BeaEte

Abwilt .
insgesaEt

hdustr.Betriebe insgesamt

Zusammen, Ende 1946
Zusammen, EDde 1946

2776
2497

666
628

32E1

3025
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Gemeindefunktionäre:

Dauernd beschäftigte Beamte nach Besoldungsklassen, 1946.

93 Beoldugs-
kls*

Absolute Zehlen Vcrhtltaiszahlen

Mäuer Fmum lnsgesmt Mätrrer Fraum im&samt

Gemeinderäte . .
r..........
rr..........

III. ..
IV. .........
v. .........

vr. .........
vII. . .

VIII. .

rx. .........
x. .........

xr. .........
xrl. ..

Nicht eingereiht')
Zusammeo

,

12

30
62
34
76
89
80

lt2
43
I
I

178

o

2
q

8

26
35
l8
85

7

7

t2
30
52
36
76
9r
82

r20
68
36
t9

263

t,0
I,O
I,7
4,2
7,2
4,7

10,6
t2,3
lt,t
I6,5
6,0
0,1
0,1

24,6

1,,

I,I
l,l
4,6

t4,t
19,8
lo,2
48, I

0,8
0,8
r,3
3,3
5,8
4,O

8,5
r0,1

9,1
13,3

7,6
4,O

2,t
29,3

722 t77 899 r00,0 100,0 100,0

r) Daru[ter sämtliche voD Gemeinderat licht gewählte dauernd beschäftigte B€aEte.

Ständige und Taglohnarbeiter Definitive und provisorische Lehr-
nach Lohnklassen, 1946. kräfte nach Ansätzen, 1946.

94 r.ho.kl..*
Zabl der Arbeit,

"t..*T " %

r.....
Ir.....

III....
rv. ...
v. ....

vr. ...
Nicht eiigereihtr)

Züsammen

67

461

133

tL2
ll6

96

346

5,0

34,7

10,0
8,4

8,7

7,2

26,0

r331 r00,0

96 Anstz
Lehrkräfte

absolut in 96

I. Lehrer d. Oberabtlg
II. Sekuudarl"Ur". .. . .

III. Lehrerinnen an der
Oberabteilung.....

IV. Primarlehrer ......
V. Sekundarlehrerinnen

VI. Primarlehrerinnea,
Außer Ansatz")....

Zusammeu

68
99

l5
180
54
99

113

I0,8
15,8

2,4
28,7
8,6

16,8
17.9

628 100,0

1) Darunter sämuiche Taglohnarbeiter.
') ,, ,, Provisorischen Lehrkräfte.

Bemerkuug. In die TabelleD 93-96 sind Abwarte, Anstaltspersooal, Po-liz€ikorps, ständige
Feuemache uäd Sanitätspolizeikorps, für die andere Lohn- bzw. Besoldungsskalen gelten, Eicht
einbezogeu.
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Gemeindefunktionäre: Besoldungen und Löhne.

96

Verwaltungsabteilung

Gesamte Bemldungs- und Lohnsumme r) r)
in FraDken

Jahr 1940
Jabr 1946
insgesamtMänner Frauen insgesamt

Präsidialabteilung r)

Daum
351 067 ',

2 298 310
t 056 231
5 579 790
3 999 946
1 209 916

840 615
s 482 072

37 677
2 437 852
1 988 01r
5 018 632

haupund

61 620
11 E46
74 86L

2 336 S6?
238 7SL
120 333
428 7!6
249 969
28 665
64 526

t24 670
33 908

taEtlich Bsr
102 587

2 310 156
I 130 882
7 9t5 757
4 238 736
I 330 259
| 264 36L
I 722 04L

64 242
2 502 778
2 ttz 

'El5 062 440

:häftigte
l 366 022I z osr oesI gsz tztI z sor lssI s ssz gsz
I r rsa zooI ruraesI szazetzI ds zztI ztsazezI t atz ttzI tr:,z atg

Baudkektios II
Polirei- und SauitätsdüektioD
Finaozdirektion 6) ... .. .

Direktion der sozialen Fürsorge
Industrielle Betriebe ..

davon Direktion und SBV ") . .......,, Gaswerk und Wasserversorgung
,, Elektrizitätswerk .. ..
,, Städt. Verkehßbetriebe ......

Zusammen

Präsidialabteilung ')

2+ 8L7 956

Aushiller

11 466
485 816
132 029
190 E06
219 969

20 092
52 17L

350 926

50 737
136 4E4
163 704

und neber

6 400
I 114

150 618
23 190
60 716
ß6 407

ar e+o
g 774

l3 788

3 606 8r | 28 e24 76s

oamtlich Bes

I 11 466
I leo ersl
I L37 42911
I 198 920I zzs +ezI es zazI rtr lczI tta sez
I

I sz oazI tle zss
I ttz tsz

rchäftigte

I 12 698I er zos
I zulr,ar'1I 249848I ts+ ztzI zzz szzI ree rzrI zes eogI sgssI sgs orsI tao lzr
I zol eao

25 130 361

Baudirektion II
Polizei- und SaiitätsdirektioE
Finaudirektion6) .....
Direktion der sozialen Fürsorge
Ildustrielle Betriebe .

davon Direktion uud SBV.) ........
,, Gmwerk und Wasserversorgung.
,, Elektrizitätswerk . ..
,, Städt. Verkehrsbetriebe . .. . ..

Präsidialabteilung 3)

Zusammen 1 463 873 122 346 I 788 218 2 132 ß70

362 633
2 784 126
1 188 260
5'.170 596
4219 9L4
1 230 018

893 386
I E32 997

37 677
2 488 589
2 724 495
6 182 236

61 620
t1 846
80 051

2 344 08t
398 309
143 523
484 452
315 376

2A 566
toB 77L
134 344
47 656

Alle Fur

414 053
2 795 971
1 268 311
I tt4 677
4 618 223
1 373 541
1 377 838

10 148 373
64 242

2 595 360
2 258 839
6 229 532

rktionäre

378 720
2 722 772
1 176 881
7 661 331
4 327 705
L 421 628
1 281 940
I 002 660

50 613
2 

'BL 
395

I 994 228
4 417 4t4

Baudüektion II
Polizei- und Sa;.itätsdirektion
Fimnzdirektion!1 ..........::::: :. :::::
Direktion der sozialen Fürsorge
Industrielle Betriebe .

davon Direktion und SBV .)
,, Gaswerk und Wasserversorgung,
,, Elektrizitätswerk ...
,, Städt. Verkehrsbetriebe . .... . .

. Zusammen 1946
Zusammen 1946

26 28t 829
23 ö83 900

3 829 158

3 679 131

30 110 987

27 26; $L

r) Regulativlohu zuzüg1ich stätrdige Zulagen, abzilglich Lohnabzug währetrd Aktivdienst und
übriäe Abziige, zuzüglich Teuerungszulage, äisschließIich Einzahluagen itr Pecioas-, Sptr- und
Kruke[kasse.r) Iobegrillen Besoldung bzw. Lohn vol FuEktionären, die im Laufe des Jahres in detr Gemeinde-
dienit einträten oder aus ihm austraten, Die übrigen Tabellen berücksichtigen nur deB Pesonalbestand
am 31. Derember 1946!r) Einscbließlich Gemeinderat, FiDatrziuspektorat und Statistisches AEt..i Itrbegriffen F.r.2466 961 (2126966) Staatsbeiträge und Fr.340477 (341 701) Buudesbeiträge
an die Lebrerbesoldung.r) Einschließlich Gewerbegericht. t) SBV : Schul- und BüroEaterialverwaltuDg.t) EiDschließIich Iöhne der Notstatrdsarbeiter.

{
i
I

V

1
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Einnahmen u. Ausgaben der Gemeinde nach Verwaltungsabteilungen.

Verwaltuugsabteilung

97 Rechnung 1946
Rechnung 1946

Vorschlag
Fr.Roheinnabmen

Fr.
Rohaugaben

Fr.
Vomchlag

Fr.

Allgemeine Verwaltung

Bauwesen I .. .. ,. . ...
Bauwesen 2 .. . ,. ... . .

Schulwesea

Polizeiwesen

r05 890

542 297

385 382

4756 815

3 438 166

337 336

7 608222

I 000

5 788 903

l3 869

32t
7 076 416
2 272 646

14 419 897

7 452 669

2 043 678

91 928

27 7 52 223

2 884 948

723 062

4787 226

2 074 525

tI 269 015

7 220 648

666 100

13 741 3t7

I 806 520

I 544 077

32 456

23 291

7 666946
I 432 67t
8 458 048
7 452 669

2 043 678

90 274

4 t03 28r

4717 273

6t7 172

4244929

I 689 143

6 512200

3782 482

327 765

6 233 095

I 805 520

2755174

l8 586

22 970

580 530

839 975

5 961 849

23

I 654

048942

832 325I

548 860

3 641 932

I 589 826

6 063 43r

3321 756

315 016

5 671 588

I 568 99I

2 913 030

18 094

22515
834 658

765 408

u:u""

I 445

22 348 725

2 231 500

Finanzwesen

Beiträge zu gemeitr-

Dützigeo Zwecket.. .

Soziale Fürsorgo ... . . .

Gewerbegerichte .,.. ..
Industrielle Betriebe :

Verwaltung
Gaswerk
Wasserversorgutg . . .

Elektrizitätswerk . . .

Straßenbahn
Stadtomnibus......

Schul- u. Büromaterial-
VerwaIfung

Gemeindesteuern. . .. . .

Kriegswirtschaf fliche
Maßnahmen

Zusammen 86 872 605 86 842 076 30 529 27 56t



93

Zusammensetzung des Gemeindevermögens.

B€staDd Ende des Jabfts

1946

Fr. Fr,

r945

7 822 296

I. Kapitelvermögen.

a) Aktiven
Liegenschaften
Wstscbrirten

Isdwtrielle u. wirtschaf tl. Betriebe (Investitionen) :

Gaswsk
Wasserversorgung
Elektrizitätswerk
Straßenbahn md Trolleybu
StadtoBnibus
Schul- und Bilrcmaterialvwaltung ..........
Schlachthof Wyler (inkl. Kadaver-Vemertungs-

Anstalt). . . .

Debitoren:
Steuer-Debi toren
Bauken
Postcheck
Diverse . .

Zu tilgende Verwendungen
KaDalisationen
Schulhäuser, Versaltungsgebäude, Wohnbauten,

StraBen, Brücken
Betriebsdefizite
Anleihe-Emissionskosten, Kmdilfmueo Bw. . .

Total Aktiven

b) Pasiven
Feste Anleiheu
Hypothekin ...: :.:. .: :: :: :::: .. :: :::: :: .:::::
Ressvefonds

Kreditoren:
Austehende Obligattonen städt. Aaleihen ..,.,
Aussteheodo Coupom städt. Anleihen
Diverse Kreditoren .......

Total Pasiven

I. KapitalverEögen (Reinbetrag)

II. AdministrativvEEögen
a) Imnobilieu
b) Mobilien

III. Schulgut
a) Priioarschulgut .. ., ....
b) Mittelschul8ut

IV. ArEeugut

Total Gemeindevermögen 66 266 332

Stiftungsvermögen auf Ende 1946: Fr. 38 735 853

,, 1946: Ft. 37 ?87 230

43 638 892
14 083 45E

39 826 606
13 783 393

2 333 L70
I 296 119

23 946 396
6 802 467

887 126
2ö7 907

4 963 360
I 016 776

22 209 674
5 880 464
1 500 322

262 083

1 792 408

7 989 960
12 777 220

329 130
3 052 90r

I 320 162

18 290 441

139 101 161

99 084 000
I 695 645

22 ?tg L29

782 500
t7 5 6i5

1 401 810

133 868 61'

6 242 632

t4 596 ?98
5 676 202

18 260 493
12 106 137

384 170

r 003 4E9

t6 747 E68

I 237 786
17 296 410

238 466
3 008 890

r00 711 000
8 596 737

, 19 912 332

136 988 366

1 399 000
294 623
832 L4l

131 745 833

5 242 532

14 045 021
6 296 079

18 108 851
11 947 316

978 962

56 018 761

I.1
I
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Stadtteile

Fläche in ha Einwohner Haushal-
tungen
1941 r)überbaupt ohue WaId 1946 r) 1941 r)

1. Innere Stadt
2. Länggasse
3. Mattenhof
4. Kirchenfeld
5. Breitenrain
6. Bümpliz ...

Stadt Bern

82
I 134

678
6r6
615

2 040

82
390
464
560
554

l4tl

12 000
23 900
35 900
20 7A0

34200
rl r00

t2 981
23 726
33 89r
18 730
32 t82

8 821

3 941
7 015

10 308
6 486
I 188

2 320

5 165 3 44L 137 800 r30 33r 38 208

.q!:rt-F.- 
i\,ir'. l':e I r .l iery§Ivxtf E
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10. GEMEINDEGEBIET.
Gemeindegebiet nach Stadtteilen, Ende 1946.

r) Schätzung Ende 1946.
8) Ergebnisse der Eidg, Volkszählung vom 1. Dezember 1941.

Gemeindegebiet nach Bodenbenutzung und Grundeigentümern,
Ende 1946.

tHllrl ffi; l.a::r l*"."rr | 
,*m, 

I 

r,iu.tu 
I 

z*,.'uo

l. Gebäude, Ilofraum, Gar-
ten, Anlagen .. | 137

2. Acker, Wiese, Pflanzland,

3. Öffentliche Anlagen, 
I

Grtinflächen ......... I 47

5. Bahnen, Straßen, Wege . | 252
6.C,ewässer .......1 15

7. Unkultiviertes Gebiet ... I I

21 4
r4r0 | 7

14l 34

-l 116
4l

I
Dt)

924

I 912

59
1724
399
t32
I5

66r

r237

6

286
43

2

t0

r00
BodeDbeDutzuDg

Grundeigentum ia ha

o/ 39 c

Insgesamt 727 I 833 230 t24 6 2246 5165
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11. WAHLEN UND ABSTIMMUNGEN.

rol 
wahlen.

1. Großratswahlen vom 4./5. Mai 1946:

Stimmberechtigte
Stimmbeteiligung, absolut
Stimmbeteiligung in o/o der Stimmberechtigten .

Gültige Stimmzettel

Wahlkreis Berd-Stadt

43 668
28 656
65,62
28 384

Partei

Sozialdemokratische Partei
Bürgerpartei ....
Partei der Arbeit
Freiwirtschaf tsbund
Katholische Volkspartei
Freisinnig-demokratische Partei .

Landesring der Unabhängigen

abgegebene Stimmen
absolut it %"

403 s96 43,4

164 036 17,6

72 449 7,8
32 883
41 854

175 578 18,9

3,5
4,5

Kandi-
daten

33
33
30
15

16

33
l6

Gewählto

15

2

I
I
6
I40 496 4,3

Zusammen 930 892 100,0 176 33

2. Regierungsratswahlen vom 4./5. Mai 1946 (Gesamterneuerung) :

Wahlkreis Bern-Stadt

Stimmberechtigte .:....
Stimmbeteiligung absolut (eingelangte Stimmzettel)
Stimmbeteiligung in t6 der Stimmberechtigten
Gültige Stimmzettel

Kandidaten

Gewählte: Feldmann
Gafner
Mouttet
Seematter
Siegenthaler
stähli .

43 668
27 068
61,98
26 832

Erhaltene Stimmen

t2 182
12 054
t2 070
12 066
ll 268
1l 867



Kandidaten

Nicht gewählt:

Kandidaten

Gewählte:

Nicht gewählt:

Kaldidatetr

Gewählt:

Nicht gewählt:

96

Giovanoli
Grimm
Moeckli
Fell ..
Schory
Teutschmann ....
Brawand
Verschiedene....

Giovanoli
Grimm
Moeckli

Brawand

Reinhard

Brawand

Erhaltene StimEen

ll 551

12770
12 858
2 390
2 184
2218
2 l7l

222

3. Regierungsratsnachwahlen vom 18./19. Mai 1946:

\trahlkreis Bem-Stadt

Stimmberechtigte 43 520
Stimmbeteiligung abs. (eingelangte Stimmzettel) 7 980
Stimmbeteiligung in o/o der Stimmberechtigten 18,34
Gültige Stimmzettel 7 816

Verschiedene....

4. Regierungsratsersatzwahl vom 7./8. Dezember 1946:

Wahlkreis Bern-Stadt

Stimmberechtigte 43 6l l
Stimmbeteiligungabs.(eingelangteStimmzettel) 1828
Stimmbeteiligung in o/s der Stimmberechtigten 22,54
Gültige Stimmzettel 6 644

Erhaltene Stimmeo

6 975
7 447
7 521

373
158

Erhaltene StimneD

5 7tl
827

Verschiedene r06
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Abstimmungen.

Gegeßtand

Gemeinde-
abstimmungen:

Alignementsplan WaId-
höheweg

Alignemeitsplan Wyler-
.- gut. .

Anderung Alignements-
plan Bernstraße .....

Anschaffung Rollmaterial
Stadtomnibus

Erwerb des Ladenwand-
gutes .

II. Etappe Siedlung
Winterhalde

Verkauf Gemeindepar-
zelle Viktoriaplatz....

Alignementsplan Fischer.
mätteli

I. Bauetappe Schulhaus
Marzilimoos

Neubau Mattekrippe...
Neugestaltung Burgertr-

zielplatz
Erweiterung Greisenasyl
Anschaffung Rollmaterial

Stadtomnibus
Ausbau der Wasserver-

sorgung
Initiati vbegehren , , Partei

der Arbeit"
Primarschulhaus Wyler-

gut...
Gemeindewohnbauten

Kirchacker, Bernstaße
Ausbau des Pulverweges
Alignementsplan Kesslergrsse-

Ilerrengasse
Instandstellung v. Stras-

senbelägen
Beitrag medizinische

Poliklinik
Hypothekardarlehen

Siedlungsbaugen. Bern
Erweiterung Tramdepot

Burgernziel

4.15. Mai

4.15. Mai

a.15. Mai

4.15. Mai

4.15. Mai

4.15. Mai

4.15. Mai

4.15. Mai

4.15. Mai
4.15. Mai

./30. Juni

./30. Juni

6 441

6 441

6 441

o

3

3

3

3

441

44t

44L

44t

44r

44t
441

61,

61,

61,

61,

61,

61,

61,

61,

61,
61,

21,
21,

21,

2t,

t77

I 7l

I

I

7

853

578

98

2
q

2

2

2

o

2
o

q

2

I
I

I

I

I

I

I
I

I

I

I

I

I

21,8 2t

I ll

9I

It7
I 67r

8 25r
859

809

854

823

736

21,

21,
21,8

./30. Juni

Juni

./30. Juni

./30. Juni

/30. Juni
./30. Juni

./30. Juni

l.l22.Sept.

t.122. Sept.

1.122. Sept.

t.122. Sept.

2t,

27,

27,

27,

27,

to 72

r0

ää""-1"*",,,1 äl."/:-
I ll-q

ra I "* l*:I I sriltif

2730

2449

2855

3357

5235

3644

3727

2435

2591
2170

9r3
607

1089

642

7rl0

951

1625
t240

9ll
860

970

2965

57 12

181

309

267

23L
192

2tt
2tL

209

409
429

188

26C

toz
Datum der

Abstinmung

qfihh-

Stimm-
beteiligung Abgegebene StiEEen

2r 98(



Abstimmungen (Fortsetzung).

to2

Gegenstand DatuE der
Abstimmuag

Stimm-
beteiligung Abgegebene Stimetr

berech
tigte absolut

it o/o

dor Xo-

roohligteo
Ja Nei! oder

uD-
Iültis

Bus-Abstellhalle Köniz-
bergwald, Umbau Bus-
HauptwerkstätteEiger-
platz .

Nachteuerungszulage
1946 Gdepersonal .-...

Beteiligung der Wehr-
männer an Gemeinde-
abstimmungen und
-wahlen, Abänderung
der Vorschriften .....

Erweiterung Primar-
schulhaus Stapfen-

2r.122 Sept.

21.122. Sept

2L.122. Sept

21.122. Dez.

2l.f 22. Dez.

21.122. Dez.

2l.f 22. Dez.

21.122. Dez.
21.122. Dez.

2l.f 22. Dez.

21.122. Dez.

I 

s.tro. r"u.

lzo./30. 
Juni

1"1,,,:
l '.'n''"''

2 960

2 960

2 S60

176

176

r76

t76

43

43

3

176
176

t76

t76

690

455

407

263

1 766

r 7661

I 7661

ll0 134

1,, ,,n
I

ir0 
r34

110 r34

lro ,rn
lro rg+

l,n rrn

l,o ,rn

1,,.,-]
1e148
l1l 685

1,, ,n,

1,,,,,

27,38

27,38

27,38

28,47

23,41

23,41

23,47

23,41
23,41

23,41

23,41

49,63

21,05

26,92

49,61

24,61

370

638

I

8

863

8 747

7 28t

6 161

7 059

I

7 748
6 252

I 267

6 506

l113

8 r13

8 937

lI 129

2 031

0

2L20

2901

825

1240

2700

3764

2826

2L3t
37 19

167 r

15t7 ]

I

I

8344

933

261r ]

I

I

0 666

873e i

1,,.

l-'
l ror*

l,-,

t;:

l,' 
,"unuu

I ros

I rou

1,,,,

230

102

137

r48

I48

Gdewohnbauten Schloß-
gut Holligen

II. Etappe Siedlung Hoh-
liebe .

Voranschlag für das Jahr
lg47 ..

Teileinbau Teuerungszu-
lage Gemeindepersonal
in Versicherungskasse,
Teuerungszulage Ren-
tenbezüger

Ausbau Tiefenauspital ..
Anschalf ung Rollmaterial

Stadtomnibus
Erstellung von 2 Kanal-

strängen Standstraße .

Kantonale
Abstimmungen

Gesetz Radfahrwege und
-streifen

Volksbeschluß Neubau
medizinisch-chemi-
sches Institut .......

Besoldungsgesetz, Pri-
mar.- und Mittelschulen

Eidgenössische
Abstimmungen:

Verkehrskoordination ..
Volksbegehren ,,Recht

auf Arbeit"

98

Stimm-



99

12. TIERPARK DAHLIJöLZLI.
Besucherzahlen und Einnahmen.

13. WITTERUNGI).
Temperatur, Niederschlag und Bewölkung.

Vivarium (Aqu[im, TersiuE, VoliCre ud Freigehege)

Emachsenel 
",'-. Ta"% | 

inssesamt

1. Vierteljahr ...
o

3.
4.

Jahr 1946

" 1946
23 405 | 8195 | 87 426 132 186.60
16877 I 8372 | 61255 121874.60

5 96r
t4 855
26 67t

8 338

55 825
36 006

Station Bern.

rr,6l r0,rl 4r 6
l6
8

I
2l
r9
13

t5
ll
I

l1

3,31 10,81 49
3,11 17,11 26
t,tl le,2l 3e

4,41 23,t | 113
7,21 27,5 | 208

r0,01 28,81 r24
8,51 32,2 1 t4L
6,51 zt,e | 124
0,41 21,0 | 42

- 3,8 | rr,4 I 38
s,5l 7,61 27

I
2

I
I

2

I
,
3

15

t9
tt

8

13

l3
8
7

I
t5
18

25

l6r
t46

4
5

I

"
b

I
33

t4
3

4

6

10

II
13

!) Mitteilungen ds Schweizerischen Eetorologi$heo Zeutralamtalt in Zürich.

r03
Tierkinder-

garten :

Erlös a§
Besucher

Kinder

2 642
6 057

ll tl9
3 587

I 300
I 587
4668

650

I 903
22 499
42 448
12 575

Fr,
3 633.50
8 637.80

t5 689.30
4 926.-

Fr.
146.20

t|57.20
894.60
216.-

24t3.-
2933.40

Januar...... l- 2,7
Februar ..... | 3,4
März ....... | 5,2
April....... | 10,8
Mai......... I I3,0
Juni ........ I r4,9
Juli ........ | 18,4
August ...... I f6,6
September .. | 14,2

OHober ..... I 7,3
November... | 3,2
Dezember... I- 1,6

Niedq-
schlag
ln mm
Monats-
SUEME
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14. HYDRoGRAPHISCHE vERHÄr,rrtrssp.

Aar e

Einzugsgebiet : Fläche - 2 969 km,, Vergletscherung : 9,7 /"

Hydrographische Station Bern, DählhOlzli:

Abflußmengen:
Mittlere Jahresabflußmenge 1946: 118 mYsec oder 39,7 l/sec und km,

(Mittlere Jahresabflußmenge 1917/1946- 124 41,8 ,, )

Wasserstände:

Pegelnullpunkt: 500,00 m ü. M.

Jahresmittel 1946: 2,34 m tiber dem Pegelnullpunkt (Mittel f gl3/46 :2,29 ml
Tiefster Stand 1946 (26., 30.,31. Dez.) : 1,69 - (8. März 1925:1,28 m)

Höchster Stand 1946 (21. Juli) :3,64 m (29. Okt. 1935: 4,00 m)

15. GEOGRAPHISCHE LAGE.

Die Stadt Bern (Astronomisches Institut der Universität) liegt unter
460 67' 13" nördlicher Breite und 7o 25' 43" östlicher Länge von Greenwich

Höhenlage' 
E.ü. M.

Tiefster Punkt (Aare beim Verlassen des Stadtgebietes) ..... 481

Höchster Punkt (Könizberg) . 675

Nydeggbrticke .... 519

Hauptbahnhof .. ... 542

Meteorologisches Observatorium (Sidlerstraße 5) 572

Astronomisches Institut der Universität (Muesmattstraße 26) . 563



B erner'W'irtschaftszahlen
1850-1946

Mit Ausnahme der Übersichten I und 2 (Bevölkerungsstand und Bevölkerungs-
bewegung) bezieheo sich die Zablen bis l9l9 auf Bern ohne Bümpliz; Einge-

meindung von Bümpliz mit 6 243 Einwohnern am l. Januar 1919.
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A. AUs DER BEvör.rBNUNGs. UND
WOHNUNGSSTATISTIK.

1. Bevölkerun§sstand, Haushaltungen, Gebäude, Wohnun§en.

Wohu- Durchschnittl.
beYölkeruDg1) jährl.Zunahne
t!0ti!6 strdh.birt absolut in o/oo

Haus-
haltungen

')
Jahr

1850
1860
1870
I 880
1888
1900
l9 t0
r920
1930
I94I

29 670 *
3l 050 r38
37 548 650
45 743 820
48 606 358
67 550 1579
90 937 2339

to4 626 1369
111 783 716
t30 331 1686

* 6 071
4,2 6 512

I9,2 7 530
19,9 I 467
7,6 t0 435

27,8 14 579
30,2 r9 982
l4,L 23 957
6,6 29 328

14,0 38 208

Woh-GeDauoe
1\ DUDgeE, ,)

**
1872 *
2 285
2923 *
3054 *
47tL tl 209t)
6 324 21 078')
7 5t6 23 000
g 472 29 409

t0 868 36 998

Tg2L
t922
r923
1924
I925
t926
ls27
1928
ts29
1930

193 1

1932
1933
1934
1935
1936
1937
r938
r939
1940

l94l
1942
1943
tg44
1945
1946

103 532
103 568
104 4t3
105 657
106 920
107 878
108 603
109 3t7
rt0 656
ltl 984

lL4 277
I I6 894
I 19 323
t20 727
tzl 67 |
t2t 825
121 60r
t22 730
t24 963
r28 418

130 673
131 t98
133 074
r35 280
136 684
I37 816

-763
26

855
1244
t263
958
725
714

r 339
1328

*7,4
0,2
8,2

11,9
1 1,9
9,0
6,7
6,6

12,2
t2,o

2t,B
2t,8
20,6
tt,7
7,8
1,3

-1,8
9,3

18,0
27,4

t7,4
4,O

14,2
t6,5
10,4
8,3

7 844 23 9t6
7 984 24365
8 178 24943
8 452 25 812
8 689 26 648
8 840 27 rg8
9 029 27 923
9 l8l 28 448
I 309 28 916
I 618 29 531

I 663 30 003
I 824 3r 056

10 014 32 388
t0 202 33 537
10 3r3 3420t
l0 384 34 561
I0 443 34 916
10 635 35 562
l0 623 35 996
10 677 36 35t

l0 765 37 09t
l0 830 37 452
r1 021 38 126
tl 249 38 525
11 535 39 890
tt 84t 40 820

1921-1946 Fortschreibung

2393
2517
2429
1404
s44
154

-224
I 129

3465

2255
525

1876
2206
1404
tt}z
bzw.1) 1850-1941 Volkszählung

auf Ende des betr. Jahres.,) 1896
o) 1916

1396-1941 Wohnungszählung,

wffiffi

*
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2. Bevölkerungsbewegung.

(Alle Zablen beziehen sich auf die Wohnbevölkerung des heutigen Stadtgebietes.)

Ge- Ge-
uuten- ;1"]re"_ LebeDd- G-6tor- burteB-

}&"iä dü-ä seborene bene 
3H;

auf 1000 Einwohner

342 r1,7 33,2 25,0 8,2
388 r0,8 32,6 23,6 9,0
440 9,3 33,6 23,4 r0,l
256 8,7 32,3 26,6 5,7
297 8,0 30,6 24,0 6,0

247 7,6 29,9 24,6 5,3
287 8,3 29,O 22,8 6,2
285 7,2 29,4 23,3 6,1
311 7 ,4 27 ,7 zt,t 6,6
162 8, r 27,4 24,O 3,4
286 7,5 26,5 20,9 6,0
213 8,0 27,0 22,6 4,4
380 8,I 27,7 I9,9 7,8
360 8,9 27,6 20,2 7,3
222 5,2 27,1 22,7 4,4

604 9,7 29,4 19,8 9,6
541 l0,t 28,9 18,8 r0,1
682 5,2 25,9 r9,3 10,6
460 9,9 27,6 19,5 8,1
559 9,1 28,4 r8,8 9,6
826 9,8 29,9 16,1 13,8
873 10,1 30,9 16,8 L4,t
865 8,6 31,5 17,8 13,7

1006 9,9 3r,7 L6,2 16,6
695 9, t 30,4 20,0 10,4

68 960 637
70 620 618
72 760 612
74950 658
77 2t0 745
79 540 777

81 940 737
84 420 800
87 000 774
89 600 874

2r0r
2097
2103
2tt9
2L73
2286
2ttt
2t47
2tt7
2t46

1008
r003
889
928
924

tt62
790
s62
862
943

9,2 30,6 16,8 r4,7
8,8 29,7 16,5 t4,2
9,2 28,9 16,7 t2,2
8,8 28,3 16,9 12,4
9,6 28,r t6,2 11,9
9,8 28,7 t4,1 L4,6
9,0 26,8 16,1 9,7
9,6 26,4 14,0 tt,4
8,9 24,3 L4,4 9,9
9,8 24,0 r3,4 10,6

Jahr

1876 ...
1877 ...
1878 ...
1879 ...
1880 ...
l88l ...
1882 ...
1883 ...
1884 ...
1886 ...
1886 ...
1887 ...
1888 ...
1889 ...
1890 ...
189I...
1892 ...
t893 ...
1894 ...
1896 ...
1806 ...
1897 ...
1898 ...
1899 ...
1900 ...
l90r ...
1902 ...
1903 ...
1904 ...
1905 ...
1906 ...
1907 ...
ls08 ...
1909 ...
r9r0 .. .

1053
l0 t2
to24
I 185
1088

TLzg
1058
1087
992

I 137

996
I087
965

r000
I 153

l03t
I 008
r066
I I07
1098
962

t 03I
I I26
1058
1335

1093
1094
t2t4
It9t
t249
Lt24
I321
1185
L256
1203

Mittlere Ehe-

b*Yri:l;,g u"f**ä r'ß1",1$;

Gru nd zahlen
42 030 491 1395
42 890 464 1400
4A 740 408 t464
44 600 389 t44t
46 270 364 1385

45 950 346 1376
46 300 384 1345
46 650 334 t372
47 000 347 1303
47 370 386 1299
47 720 357 1282
48 080 383 1300
48 590 392 1345
49 390 442 1360
50 760 469 tg75

62 180 505 1535
53 640 54L t549
55 130 508 1647
56 670 561 1567
58 240 632 t657
59 870 585 1788
6t 620 624 1904
63 230 545 r99t
65 t70 847 2064
66 790 607 2030

Gestor-
bene
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Jahr

l9tI
tgt2
I 913
l9 t4
l9l5
t9l6
t9l7
t9t 8

l9l9
1920

t92L
t922
1923
ts24
tg26
tg26
tg27
r928
I929
r930

193 I
1932
r933
1934
1936
1936
tg37
1938
r939
I940

l94l
tg42
1943
r944
1945
1946

Mitdere Ehe-
Wohu- schlie- Leoeno-

bevölkenng ßuugea SeDoren€

Grund zahlen
s2 490 854 2055
94 860 876 2077
97 910 852 2152

100 r40 769 2010
lot 240 744 1806
102 860 755 1820
t05 410 832 t728
t06 970 808 1625
105 860 1079 1658
t04 590 t2g4 1806

103 400 tl94 1808
t03 lto 1069 t725
r03 620 l0l1 1760
t04 680 1013 1669
106 040 9t1 1694
107 090 928 1564
t07 910 956 I4t5
r08 600 969 1393
t09 770 991 t445
ttl 070 977 1444

lr2 480 l0t0 1406
tt6 340 t164 1400
tt7 840 lt66 1466
ll9 640 1129 1467
120 820 ttt6 1380
t21 400 1076 t437
l2r 300 1046 1290
lzt 760 t0I6 1344
r23 200 1209 1407
t26 400 1430 1563

t29 280 1466 1880
130 600 t432 2I8t
r3t 800 t475 2296
r33 700 1373 2466
135 660 1438 2534,
t36 700 1507 2505

"1S;- 
rr-u"oa- cu.tor- t,riXo.

ßungeu seoome oene 
$T,iä

auf 1000 Einwohner

G€-
Gestor- burtm-
bene liber-

schuß

tt84 gtl 9,2 22,6 12,8
t2t4 863 9,2 2t,9 12,8
1222 930 8,7 22,O t2,6
7264 756 7,7 zi:t 12,6
rl40 666 7,3 17,8 tl,3
I t26 694 7,4 17,7 10,9
1168 560 7,5 16,4 ll,1
1898 - 273 7,6 t5,2 L7,7
1282 376 10,2 16,7 t2,t
t226 580 t2,4 17,3 tt,1

9,8
9,1
9,5
7,6
0,6
6,8
6,3

- 2,5
3,6
5,6

1057
r 180
r 108
r088
t044
I 140
I 123

I t50
tI52
1092

751 lt,5 L7,6 t0,2 7,3
545 10,4 16,7 11,4 6,3
652 9,8 17,0 10,7 6,3
47L 9,7 14,9 10,4 4,6
550 8,6 15,0 9,8 5,2
424 8,7 t4,6 10,6 4,0
252 8,8 r3,1 10,4 2,7
243 8,9 12,8 10,6 2,2
293 9,0 13,2 10,5 2,7
352 8,8 13,0 9,8 3,2

9,6 4,9
9,4 7,3
9,3 8,1
9,9 8,5

10,2 8,5
9,8 8,5

1160 266 9,0 I2,5 to,z 2,3
tt75 228 10,0 tz,t 10,2 1,9
t2t7 248 9,8 12,4 r0,3 2,t
t2L3 254 9,4 t2,3 L0,2 2,t
t228 152 9,3 tl,6 10,2 1,3
1176 262 8,9 tl,g 9,7 2,2
rl94 96 8,6 10,6 9,8 0,8
tt86 t58 8,3 1r,0 5,7 1,3
rl83 224 9,8 lt,4 9,6 1,8
1289 274 tl,3 12,4 10,2 2,2

1236 644 ll,3 14,5
t22t 958 tt,0 16,7
t227 1069 rt,2 t7,4
r32S rr37 r0,3 18,4
1390 tL44 10,6 18,7
1335 I t70 r1,0 18,3



e7L7 lss t 
^ 

S3.c
18 Brs reeo 4 9l tt
1d452 - t2s 46Zt';
t5 276 - tt72 4*C t I
rl 861 -t614 t4v" +
lrB87 - 5r9 44o,ylg22 ..

1923 ..
t924 ..
t925 ..
1926 ..
t927 ..
1928 ..
1929 ..
1930 ..
t93l ..
1932 ..
1933 ..........
1934 ..

Jabr

1900 ..
l9r0 ..
l9l4

4.o
Mehrzuzug Zuzug* lüf s:to oto

* I (l t3I5 
303

14 ,l tt J 16 323

te 139! u ro+

- r82 19 o ,4lo z+t

- t7 40f rt' t0 868

48 {l(.dll87e
166 l2V'4 t2s88
r45 l?o ,o12728
17 q1u.,t122lg
t7 tl4z,g 12 r30
t8 44r,'.112 486

rca tl4 .1ts zs2

rcz l\3'sß6sz
zzz ll1',y n ast
29o Ä.1 gti tl s24

28r {43r2 t3 3a5

212 /sE,q12674
r80 ?r.'/ 1r 467

- to !b',L10421
- 47 ßv,l10225

2t4 1'l t 6 tt rrs
rcz |1, t1tz oo5

ale | ( ,7 t2 222

tto 1/. I r274t

-te5 l8' o tt 48o

-r02 I3,t tt 044

e3 fs olr 367

8 13't Vt2 675

16 /o.t yra 455

-31 toz,'c t(?_o(

Persoqe n
Wegzug Mehzuzug

1920 ..

Familien
Wegzug

840

609

66r
632

638

744

666

ooD

76t
831

773

832

7t2
631

681

704

679

768

813

699

755

616

862

889

691

639

89I
1245

t01,

Zrtzug
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3. lVanderungsbewegun§.

a-i mto
(?.1
\j J!' ,.J

2O3 f,r z, 1
tä i;7,t
534 {01, t4
433 40 g tva7t i4 s' a

to46 44At, t
s76 l4V' g.

2t37 401'tV
zzez ff , Z2r8r 1(r+
rrso q4,j
7s2 t t,+

lfi I,ir,
e7I t3'Z

reee e t, f.
srer 74,,
16rl g C'r 4
433 ?4;3

1921

r935

1936

854

622

479

6t6
686

910

8ll
682

778

849

939

934

934

92t
962

916

859

752

ll 676

t2 2t6
l2 0t5
lt 685

lr 697

l2 015

t2 248

t2 7t6
r1 514

rl 332

tt 164

tt 524

t0 675

LO 529

to 545

t0 144

r0 006

I 03t
l1 130

1I 913

1937 .. 766

1938 .. 913

1939 .. 917

1940 .. 1096

l94t .. 962

ts42 .. 694

1943 .. 689

t944 .. 732

1945 .. 899

1946 .. r26L

'9{l to fl

:l'1' lil ?1+r02e8 t06e ?? ,o
t2 4t6 260 1;, f
14 493 - 38 ,lO C- O

4s8(, ho I g',,r

ffi.-El-ffi
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B. AUS DER BAU. UND WOHNUNGSMARKTSTATISTIK.

4. Neubauwohnungen, Leerwohnung,sbestand, Frelhandkäufe,
Zwan§sverwertung,en und Bauarbelterlöhne.

wohnugsbau Freihandkäule 3[#efl' Stu<tenlöhne
. NJ*: woh- woh' lerwohnungen Anzahl *Hfffa iE Rp.*f;::ti:" nuEgs- aP,-F' ausotut % bebaute unbeb.

"ä'ä; "uäi ^'*TÄ. 
' cludstücke **,Hä: r*t"o'". ffilj;

Etücke

78440744**3206427**
341 59 282 326 I,6 288 77 t2 'r *
78 18 60 r03 0,5 230 67 r9 67 47

201 16 186 168 0,8 196 76 2L 68 +

249 t4 235 80 0,4 240 89 29 74 *
l9r 25 166 45 0,2 27t 6l t6 96 *
llz tI 10r 27 0,1 619 44 2 t22 *
200 t7 I83 35 0,2 767 66 5 163 *
4t7 I0 407 4t 0,2 767 I20 2 183 t42
s62 l3 949 274 1,2 Szt t29 6 180 *
497 30 467 80 0,3 3tr rl3 t7 165 135
631 31 600 104 0,4 638 301 I 166 136
962 50 902 22t 0,8 466 264 6 165 135,
900 33 867 348 1,3 387 t76 t6 t66 136
632 61 671 4to 1,6 373 164 29 t65 136
806 63 762 6t2 2,2 435 163 16 166 136
582 37 645 618 1,8 437 148 20 168 136
613 28 486 325 l,l 460 103 34 172 r40
668 30 638 475 1,6 466 t25 29 172 140
735 130 605 zLS 0,9 643 192 36 t72 140

I1r8 65 1063 650 1,8 433 183 24 172 r40
1393 61 1332 930 2,5 608 171 27 172 r40
lr79 30 lr49 1183 3,6 363 146 30 164 r33
718 54 664 tztg 3,6 302 98 42 164 r33
404 44 360 It68 3,4 288 75 76 163 180
414 69 366 lr48 3,3 309 tlr 67 166 t32
686 39 646 lr88 3,3 255 98 40 169 136
475 4t 434 976 2,7 t75 79 l5 169 135
384 29 365 320 0,9 262 67 t6 t74 140
611 5 606 r38 0,4 450 89 I t86 I52
369 I 361 49 0,1 653 54 7 t98 164
684 l0 674 40 0,1 450 139 3 2t2 178
824 25 7S9 45 0,1 350 127 2 22L 187

' 988 23 965 59 0,1 423 140 3 229 195
964 30 930 39 0,1 667 t62 t 25r Ztl

Jahr

l9l2
l9 I3
I9l4
1915
l9 t6
I917
l9 18

t91 9
1920
192 I
tg22
ts23
ls24
tg26
t926
t927
I928
1929
r930
l93t
1932
1933
1934
1935
r936
1937
1938
1939
1940
l94l
tg42
r943
ts44
lg45
r946



Jahr

'
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C. AUS DER PREISSTATISTIK.

5. Kleinhandelspreise elniger wichti§er Lebensmlttel.
(Jahresdurchschnitte in Rp.)

Mi,ch {X,rfi). $äh i,"?* ,:mifüix",l,l* li:i.ffi;Xi ä,:f.",tfHt ,*iä;
ll lks lkg tkg lst. lkg lkg rSt. lkg lkg lkg100kgl)

l9l4 23lz 38 r85 245 20 230 400 ll 66 53 50 1100
t9l6 24 46 220 295 20 2ö0 425 16 89 63 59 t250
1916 27 61 266 370 23 270 500 l9 96 76 90 2000
I9t7 32 64 360 670 32 340 585 26 ll9 86 ttz 1500
l9l8 37Yz 70 436 1025 39 395 730 38 r37 r05 r34 2600
l9l9 4tlz 73 535 l0r5 42 446 8r5 41 141 105 r33 1800
1920 46 74 536 825 40 480 825 36 t60 r52 189 1500
l92l 49 68 410 600 35 500 740 2g I35 100 t55 1600
1922 37Yz 66 306 420 26 376 615 18 lr4 88 88 1600
1923 877/z 54 B2O 605 28 365 655 L7 108 89 t05 1500
1924 40 53 349 498 3t 400 64L t9 108 90 99 1700
tg26 40 59 349 425 30 400 641 t8y2 Lt4 90 68 1450
t926 37 Yz 55 343 4L6 28 387 587 t7 109 90 62 1660
tg27 g5 65 321 452 28 362 677 t7 109 88 70 1460
1928 37 54 320 436 28 975 598 t7 l0I 83 63 1700
t92g 37 50 324 433 28 376 596 18 96 79 66 1200
1930 36Yz 48 336 475 30 366 660 t6 86 64 42 1600
l93r 34lz 39 334 448 28 363 642 14 76 58 87 1200
1932 33 35 3r0 349 23 300 500 t2 65 50 32 1200
1933 31 3B 265 338 t7 270 600 tr 62 48 31 1100
1934 3l 33 267 364 20 270 500 t0 60 45 29 1060
1936 3t 33 247 327 20 268 600 l0 68 48 36 1200
1936 3l 35 275 352 2t 266 600 l0 66 50 44 1650
1937 32 47 290 379 25 252 528 1l 88 50 47 ll00
1938 32 46 2gt 380 25 296 630 L2 77 56 48 t260
1939 33 43") 288 396 22 301 530 12 7t 62 66 1900
1940 34 46') 304 459 27 339 602 t4 89 72 74 1900
l94l 36 51') 358 636 34 368 675 24 t05 87 98 2100
L942 38 64yrs) 459 724 40 388 74t 33 t23 98 1r9 2100
1943 39 56t) 494 820 4t 405 782 35 127 165 L24 2100
1944 40 558) 495 887 4t 426 805 35 t28 165 t24 2100
1945 40 533) 498 898 4t 425 805 35 125 159 t23 2400
1946 41 47s) 498 898 4t 443 848 3l r09 129 L22 2500

,) Herbstpreis.r) Bis September 1939 Halbweißbrot, ab Oktober Volksbrot.t) Volksbrot.
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6. Kleinhandelspreise für Gemüse und Obst.
( Jahresdurchschnitte h Rp.)

Jarr spinat Koprsarar T;lt zraur" fjfl' u$oT" ,i#* raleläpfel

tkg lKopf rkg lkg tke lkt lkg l00kgr)
1914 .... 40 t2 15 46 25 72 88 *
1915 .... 40 13 16 46 26 70 80 *
1916 .... 4t t3 25 57 30 77 97 *

t9l7 .... 55 t4y2 32 88 36 97 73 'l
1918 .... 76 24 43 87 39 108 125 *

1919 ... . 115 27 3l 63 37 ils 105 *
1920 .. .. 80 20 30 4t 33 65 95 :r

t92t .... 75 29 35 45 38 115 115 4400
1922 .... 125 38 42 67 51 143 165 1650
1923 .... 95 29 31 45 35 136 110 3000
1924 .... 110 32 35 46 43 127 125 2750
192s .... 83 29 36 50 38 tt7 155 4450
1926 .... 86 31 4L 49 38 ttz 159 5200
1927 .... 93 30 38 48 36 101 153 3900
1928 .... 85 34 40 53 42 132 138 5100
1929 .... 89 32 41 48 47 88 164 3000
1930 .... 88 31 37 44 40 96 157 7000
1931 .... 9l 30 36 46 35 94 l3l 2800
1932 .... 75 28 35 44 34 103 110 3500
1933 ... . 69 28 30 38 32 84 98 4900
1934 .... 65 23 33 33 28 89 90 2000
1935 .... 67 24 31 34 29 88 87 3000
1936 .... 67 23 31 34 30 92 80 5000
t937 .... 62 22 30 30 26 81 83 2250
1938 .... 60 23 35 38 30 90 87 3300
1939 .... 64 22 34 32 30 82 81 4500
1940 .... 80 25 39 39 32 89 106 3500
1941 .... 84 29 43 66 43 tt2 ils 5500
tg42 .... 89 33 49 74 47 109 r55 5000
1943 .... 91 32 50 75 48 100 150 4500
1944 .... 109 36 47 78 5r ll5 163 42oO

1945 .... 98 3s 52 92 68 139 r40 5600
1946 .... 85 34 48 68 s5 129 156 3600

r) Hauptemt€preis,

r=:

I

-------.....w-E:
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7. Klelnhandelsprelse für Holz, Kohlen, Gas und elektrlschen
Strom.

(Jahresciurchschnitte in Fr.)

Jahr

l9l4 ..
l9l5 . .
l9t6 ..
1917 ..
r9t8 ..
l9t9 ..
1920 ..
t92t ..
ts22 ,.
1923 ..
1924 ..
t925 ..
1926 ..
1927 . .

1928 ..
1929 ..
1930 ..
1931 . .
1932 ..
1933 ..
1934 ..
1935 ..
1936 ..
t937 ..
1938 ..
1939 ..
1940 ..
t94r ..
t942 ..
1943 ..
1944 ..
t945 ..
1946 ..

Belg, Elektr,
Würfel- Kochgr Strom
kohlea einf. Trif
100 kg 1 or I kwh
1. - -. 18 -.557. 50 -. 18 -. 50
8. 05 -. 18 -. 50

12. 25 -. 22y2 -. 50
25. - -. 39 -.42y219. 65 -. 50 -. 40
2t. 50 -. 60 -. 50
17. 30 -. 55 -. 50
14. 35 -. 42% -. 60
14. 25 -. 38 -. 50
13. 50 -. 33 -. 49
12. 3r -. 3ty2 -. 46
11. 33 -. 30 -. 45
11. 82 -. 30 -. 45
11. 83 -. 28 -. 42y2
12.2? -. 28 -. 40
12. 83 -. 28 -. 40
12. l7 -. 27 -. 40
ll. 53 -. 26 -. 40
11. l0 -. 26 -. 40
L0.22 -.26 -. 40
9. 67 -. 25 -. 38Yz
9. 64 -. 24 -. 37

r0. 72 -. 24 -.37r0. 80 -. 24 -. 37
r0. 89 -. 24 -. 37
15. 13 -. 25% -. 37
t7. 52r) _. 27 _. 37
t8. 971) -. 27 -. 37
18. 971) -. 27 -. 37
t9. 19 1) _.27 _. g7

19. 821) -. 27 -. 37
22. 932) -. 27 -. 37

Tunen-
holz

4 Schuitt
I Ster,

20.75
2t. -
32. -40. -46. --i
48. 36
36. 45
34. 50
36. 30
38. -37.66
35. 98
35. 50
35.21
35. 38
35. 63
34.25
33.25
31.75
3r. -30. 50
30. 50
30. 50
30. 50
32. t2
39. 58
46. tl
48. 36
48. 95
48. 95
51.98
56. S7

Buchen-
holz

4 Schnitt
I Ster

23.75
24. -26. -36. 50
46. 50
57.60
6t. -5t.75
44. SO

47.50
60. -47. 79

44.79
44.50
44.21
44.38
44. 63
43.25
42.25
40.75
40. -39. 50
39. 50
39. 50
39. 50
4t. t2
48. 58
53. 64
56. 36
58. l5
58. 83
63. 20
68. 17

Gaskoks

100 kg

4.50
4. 85

6.-
Ll5

r9.30
21.80
25. -17.25
1r. -12. 25

r0. 30
8.37
8.-
8. 46
8. 38
8. 98
9. 04
8. 93
8. r0
7. 63

7. 40
7. t8
7. 28

8. 90
9. 07
8. 84

14. 24

16. 42
16.73
16.73
17.03
18. l8
19. 02

r) Ab Oktober 1941 Ruhr-Anthrazit.
. ..') Jaruar-Juli Ruhr-Anthrazit, August-Oktober franz. Anthrazit, November-Dezember belg.
Anthrazit.



Jabs

1914...
r9I5 ...
1916 ...
t917...
t9r8 ...
t9t9 ...
1920 ...
102r...
L922 ...
1923 ...
1924 ...
1926 ...
1926 ...
1927 ...
1928 ...
1929 ...
1930 ...
l93l ...
1932 ...
1933 ...
1934 ...
1936 ...
1036 ...
1937 .. .

1938 ...
1939 .. .

1940 . ..
l94l ...
t942 ...
1943 ...
tg44 ...
1945 ...
1946 .. .

110

D. AUS DER INDEXSTATISTIK.

8. Lebenskosten-, Baukosten-, Lohnindex.

1914 : r00

Lebenskosten Baukosten- Lohninder Reallohniuttre:
Nahrung Heizung, Beklei- Miete zusam- indexr) Maüer Hand- Mauer Hmd.- Beleuc.h- dug men langer luger

tmg
r00 100 r00 r00 100
lt8 103 II4 t00 ll3
138 tlo 137 100 128
175 t46 180 t00 158
225 2L6 232 rto 20I
243 243 265 119 220
2R7 27t 274 t32 223
2to 224 244 r52 204
161 184 203 t67 170
166 776 194 t74 L73
172 165 t94 t8l 177

169 166 193 187 176
16I t5l 185 190 t70
158 l5r t76 tSz 168
158 145 178 194 168
t57 t44 r79 194 t67
150 t43 I73 t95 162
140 t37 160 197 L64
126 I31 t44 r98 144
rr8 129 r33 r98 r38
717 127 130 197 136
116 r23 r28 196 r35
tzl t20 126 t94 t37
l3l t24 137 tg2 t44
l3l 124 r38 191 144
133 124 136 r90 M6
148 t42 163 t90 169
176 t55 205 I90 182
20t t62 237 L92 202
2t3 167 257 lg3 212
2t6 t69 267 r95 216
216 175 274 Lg7 218
2L2 181 283 198 217

100 r00
* l0l
* ll0
* L42

267 r82
276 243
276 273
256 269
202 246
200 246
r99 246
178 246
t72 246
168 '246

t68 251
169 267
17I 257
170 267
170 267
168 257
166 246
t63 246
L62 243
169 248
176 262
182 252
201 260
22t 278
246') 296
2693) 316
279 330
29t 342
3lr 376

r00 r00 r00
*99*
*96*
*90*
*90r
* ll0 *

302 t22 136
*132*

287 146 169

287 142 166
287 r39 162
287 t40 163
287 146 169

287 146 l7l
287 149 l7I
298 t54 178
298 159 184
298 t67 194
298 178 207
298 186 216
283 r80 208
283 l8l 2LO

277 177 202
28I L72 t96
287 176 r99
287 174 198

298 164 r87
323 r53 r77
349 146 r73
379 149 179
398 152 r84
4t6 157 190
462 172 2t2

r) Berechnet für ein Haus, Bauart 1914.
r) Bei Berilcksichtigug der kriegswirtschaftlicb bedingten Bauvoncbriftenr 950.

"i,, , :275'



Jahr

r939
1940
1941

tg42
1943
tg44
1945
1046

1r1

Lebenskosten-, Baukosten-, Lohnindex.
1939 : r00

Lebenskosten Baukosten- Lohnindex Reallohnindex
Nabrung Heizung, Beklei Miete Zusam- itrdexr) Maurer Hand- Maurer Hand-

Beleuch- duog metr laBger langer
tuDg

100 100 100 100 100 r00 100 r00 r00 100

ll2 tl5 120 100 ll0 103 104 94 95
t33 t26 152 I00 126 lI0 rl3 87 90
t52 t3l 175 101 140 lt7 l2r 84 87

160 135 t90 ro2 I47 125 132 85 90
163 t37 197 I03 160 1522) l3l 138 87 92
163 142 202 104 t5l 1658) 136 144 90 95
160 147 209 t06 161 1793) 148 161 98 107

tl 7945144 erbautes Haus. ,) 30.6. 8) 31.12.

E. AUS INDUSTRIE, HANDEL UND VERKEHR.
9. Fabrtkbetriebe, Arbeitslose, Überzeitbewllll§un§en.

I 923
t925
1926
ts27
1928
1929
1930
t93l
1932
I 933
1934
r936
r936
1037
r938
r939
1940
I 941

tg42
1943
rg44
1945
1946

Jahr

336
477
692
433
360
420
514
775

1079
1432
2128
3026
2386
2247
't229

422
308

Zall der dem Fabrik-
gesetz unterstellteE

Betriebe Arbeiter

231 8710**
f*
*t
**

237 S 525
240 I 659
265 I 150
259 I 076
264 I 082
2ß8 8 901

266 I 098
27t 877t
271 I r84
267 I 26r
274 t2 822**
276 tl 905

Im Handels-
regis t€r

e in ge trage ue
Firmen

t

2695
2806
288r
2990
29ß2
2996
3071
3083
3102
3092
3l l3
3109
317 4

3200
3263
3315
3499

Arbeitslose
überhaupt Baurbeiter

(Jahresduchschnitt)

Bew. Arbeits.
strnden für
Überreit und
vorilbergeh .
Nac.ht- und

Sonntagsarb€it

230 604
2r8 643
246 276
162 480
I78 400

195 90 140
247 37 169
304 31 649
2t9 70 286
2t7 t32 877

210 83 t07
247 61 4I7
331 26 904
466 2t 201
668 26 853
973 20 023

1299 13 040
t072 27 784
t244 68 108

593 306 690
2L6 318 685
136 305 969

294
299
303
306
317

ll 781

tl 863
t2 227
t2 269
t3 243

336
222
t9l
20s
158

t53
96
78
96
76
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10. Koukurse, Fremdenverkehr, Verkehrsunfälle.

r9r4
1920

I 92r

t922
I 923

tg24
t925
1926

tg27

1928

I 929

I 930

l93t
I 932

1933

r934

1935

1936

1937

r938

r 939

1940

I94 r
1942

r943

tg44
1946

1946

Jahr
Zablunss- Fremdenverkehr
befehiä 3t-o-',1"-"-:: ^äste übemach-

tiberhaupt ^o[Euse u rungeu

28 520 67 26t 529 564 441

30 769 37 r5r 669 40r 658

38 568 69 137 835 333 561

447t2 61 t24266 287 052

53 4t5 37 131 40ö 304 860

58 286 32 r43 802 349 439

66 397 69 r52 5ll 364 601

45 444 73 t42 064 360 898

44 467 43 t57 277 386 335

47 318 53 I73 Il9 4t7 t42
47.576 63 170 116 401 894

47 150 42 176 086 395 939

45 480 32 176 466 393 350

47 t90 69 I50 816 340 260

50 066 7t t66 22t 335 287

50 475 82 160 676 342 668

47 ttz 81 t52 217 325 696

53 107 77 149 307 325 266

47 519 72 158 365 350 650

38 501 63 156 916 354 662

33 493 43 r38 934 367 137

3L 2t7 28 r33 858 367 I3r
35 190 30 145 675 360 422

31 403 34 149 796 362 468

34827 24 t54290 353 832

3t 347 34 158 488 367 636

37 890 26 184 876 443 658

28 136 34 209 618 476 060

Verkehrsuf alle

üb€r- fütötcte
heupt Persnen**
**
*t

**
*+
**
tt

606 l9
677 4

739 13

636 8

666 t5
561 ll
575 6

894 L2

926 t7
820 L4

736 r0
782 t3
75t ll
703 8

638 1l
404 I
445 7

4r8 6

428 6

473 5

938 8

_1 r _rry.-nf, ,a fl
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F. INDUSTRIELLE BETRIEBE.

ll. Gas- und Wasserwerk, Elektrlzitätswgrk, St.raßenbahn
und Stadtomnibus.

Gaswerk Wasser- Elektrizitätswerk Stra8enbahn Omnibus
Netto-Ein- werk Energieabgabe Einnahmen BeIör- Be- Beför- Be-

Gas- nahmen \r-- im eigeneo an aus Ener- derte triebs- derte triebs-
abgabe ausGas- 6llija Vereorgungs- andere gieabgabe Perso- ein- PeEo- ein-

abgabe "^""" gebiet Werke nen in nahmen nenin nahmen
1000m8 1000Fr.1000m8 1000kwh 1000kwh 1000Fr. 1000 l000Fr. 1000 1000Fr.

Jahr

1910 .. 9 061 1866 .
1920 .. 8 603 5303 *
1921 .. 8 812 4985 12 000
ls22 .. I 685 4066 10 600

1993 .. r0 732 3911 12 000
1924 . . 11 489 3653 13 6E8

L925 ...72634 3677 13267
1996 .. 12 845 3663 la 129

1997 . . 14 031 3981 14 156
1928 ,. . 15 003 3925 13 765
1929 . . 16 695 4084 t4 325
1930 .. 16 055 4205 14 865
793L .. 77 272 4904 14 965
1932 . . 18 073 4312 15 693
1933 .. l8 217 4343 16 410
1934 . . 18 172 4338 t6 252
1935 . . 17 97r 4186 t6 824
1936 ., 19 025 4294 16 666

t9e7 .. 19 144 4308 16 817
1938 . . 19 236 4323 t6 497
1939 .. 18 312 4051 16 391

1940 .. 19 324 4577 17 e31
7947 . . 2t 746 5491 L7 012
1942 .. 19 885 5025 76 757
1943 .. 19 417 4521 16 044
1944 . . 20 tt7 6107 t5 970
1946 .. 12 653 322L 16 994

lg48 .. 16 972 3942 18 125

t1 1e7
32 980
s2 401
84 214
36 403
40 303
4L 748
42 438
44 468
48 663
52 142
53 896
5? 382
60 155
69 610 5 923
84 195
87 078
89 822
9t 202
91 789

92 606
t00 771 1 363

105 830 2 527

103 166 8 931

124849 26 881

132 554 L3 132
167 868 28 907

t7B 782 20 226

t2 346 1194
20 62? 3646
20 162 8737
20 000 3768
20 196 3793
2t 562 3955 l52rl 451)

22 450 4t4L 1329 393
2t 326 3912 1693 620
21 481 3928 1967 516
23 668 4359 2057 566
22 720 +149 2L76 692
22 731 4152 3481 864
24 247 4+61 4636 1069
23 118 4237 5164 1206
22 945 4186 5867 lA54
22 L07 4051 6923 7434
21 138 3879 6?58 1509
19 484 3552 6+92 L44B
18 7l1 3476 6623 1462
20 168 3473 7437 1450r)
20 426 9654 7138 l4l4
2L 843 3826 6668 L847
23 655 4095 3664 701

26 485 4291 3260 644
27 745 4624 3910 784
30 694 6294 3682 671
32 892 6548 1280 906

32 812 6409 7764 1747

1 389

4 123
4 253
4 520
4 898
5 044
6 099
6 273
5 613
5 913
6 119
6 536

6 778
7 086
7 574
7 895
7 752
7 561
7 648
7 8+O

8 114
I 474
8 8e7

I 895

10 286
Ll 525
13 353

7t 729

1) Betriebseröffnung 16. November 1924. - 
2) Neue Berechnungsart.
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G. GEMEINDEHAUSHALT.

12. Einnahmen und Ausgaben der Gemelnde

1860

1880

1900

l9t0
1918

1919
1920

t92t
1922
ts23
1924
1925
1926

1927

1928
1929
1930

193r
1932
1933

1934

1935

1936

t9g7
1938

1939

1940

194r
1942
1943

1944
1945

1946

Reineimahmen
Fr.

I 13 045
t 074 233
2235145
3 910 149
6 181 395

13 646 880
17 016 216
18 928 546
19 543 511
18 945 210
18964 111

l8 179 837
17 987 752
18 511 525
18 964 595
19 667 092
19 811 966
t9 522231
19 634 318
20 t44 tgt
19 387 396
19 918 697
18 854 024
19 255 908
t9 373205
20224 412
20707 614
2t 616 152
23 396 695
24 426338
25 671 750
27 gtt 625
29 848 919

Reiaamgaben
Fr,

258 154

I 027 477
2363 043
3 863 769

10 260 r89
14 835 918
16 374 226
t8734 427
t9 401 659
t8 787 910
18 804 610
18 435 274
18282341
18 310 707
18 700 802
19 564 403
19 642 869
19 473 tzt
19 585 608
20 115 313
19 355 792
19 899 800
t9 ztt 5t7
t9 347 057
19 322 172
20 195 185
20 675 t46
215927t2
23 282924
24 407 244
25627 540
27 884 064
29 818 390

Bern.

Vmcülag, bzw.
Rückschleg

145 109

+ 46756
127 898

+ 46380

-4 078794

-l 189 038

+ 641 990

+ r94 119

+ 141 852

+ 157 300

+ 159 501

- 255 437

- 294 589

+ 200818
+ 263793
+ 102689
+ 169 097

+ 49 110

+ 48710
+ 28878
+ 31 604

+ 18 897

- 357 492
91 149

51 033
29 227
32 468
23 440

tt3 771
25 094
4421O
27 561

30 529

+
+
+
+
+
+
+
+
+
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BERNER BEVÖLKERUNGS. UND WIRTSCHAFTSZAHLEN

Januar bis Juni 1947.

l. Bevölkerun§,.

Mittlere WohnbevölkeruDg
Ehschließungeo
kbendgeborene
St€rbefäUe
Geburtenilbffihuß ........
Ztgezogeoe PeEoneE ....,.
Weggezogeue Pesonen r) ...
Z\gezoteDe Familien ......
Weggezogene Fuilien . ....

136 600
728

1 308
701

607
6 930
7 755

669
645

37 9e0 1138 160
22ol r38
2231 212
1r8 I 90
105 | 142

r4301 1282
r4371 ro54

118 | e7

u6 I E3

t2t7 | 911
13r71 1555

r) Eimchließlich Wegzugszuschlag.

2. Index und Preise.

1. Index der Kostea der Lebens-
haltuEt (Äugust f939 : 100)

Nabrug
Heizung und Beleuchtuug ..,

Zusammen
Bekleidung

Zusamen
Miete ..

Gesamtindex

2, Biga: Grcßhmdelsiader
(August 1939 : r00) ......

3. Preis
Rindlleisch zum Siedea, I kg
Milch, I I
Vollbrot, I kC ...
Halbweißbrot, 1 kg ........
Kristallzucker, I kg ,.......

168
150
162
zla
172
105
154

205

500
44
47

164
151

t62
227
775
105

156

206

502
44
47

122

160
148

16E

208

168
106

160

198

501
4t
47

122

165 | 16?

L77 | t7S

Jaa. I Febr. I lIerz I April | Mai I Juni

Gegenstand
Jan. Febr. Mefl April Mai Jui 1. Halbjahr

ts47 1947 1946

900 138 020
714

r 308
746
662

7 2LL
7 214

5L7
517

GegeEtaDd Juni
1946ts47

r63
r60
162
216
172
105
1ö4

203

600
44

47

722

163

150
162
216
L12
105
754

204

499

44
47

122

207

455
44
47
70

122



tt7

r) 1 Halbjahr 1947 insgesaEt 1099 (1. Halbjahr 1946 insgesaDt 610)
,)1. r r , 330(f. r , r 516)

4. Fremdeoverkehr.

5. Gemeindebetriebe.

3. Arbeltsmarkt, Bautätig,kett und Baukostenfuldex.

Gegestäd
Jan. I Febr. M*z April Mai Juni

Jui 1946
t947

1, Arbeitsmrkt:
Arbeitslose imgesamt ......
Arbeitsloe, gelemte Bauar-

beiter ..

2. Bautätigkeit:

Baubewilligte Wohnungen r). .
Neueßtellte Wohnungen') ...

Leeßteheide wohnungen
(Wobrugsmt)

3. Baukostetrirder (1939 :100)
Haus, Baurt 1914 ,. ...,...
Haus, Bauut 1943 ...... ,..

503

176

399

245

1

127
11

37

t62
31

36

243
136

131

72

4

26

l9l
78

6

180
1E9

59

77

90

6

166
174

Hotelgästr ..... . I 12 934 | 13 l7l
Übemachtutrgeu . I 31 8?2 I 31 269

BettenbesetzuDg .l 61,1 | 66,2

ro sar I rz aea I se lao
86 sos I 4r E8o 1213 r?s
oa,sleo,alos,o

75 867
g5 875

68,4

t6 744
36 774

69,2

.Energieabgabe itr 1OOO kwh I 12 99?
Gasabgabe an Private 1000mr I I 661

Wasryerbrauchia1000mt. | 1 663

BelÖrderte Pffionen iB 1000

Stra8enbahn .l 2983
Trolleybus ... | 489
Omibus ............. I 82:J

1947 I 1946

87 217

7 786
I ??6

16 484
2 297

14 684 | 13 5e5 | 80 764
r5071 12e31 8e87
16321 16951 9435

26501 2 601 I 16866
4401 43tl 27s0
7321 7281 4687

*l

Gegeßtaud
Jan' Febr. IUärz April Mai Juai 1. Halbjahr

l9+7 tg47 1946

102 170
232 276

74,1

Gegenstand
Jan. Febr- März April Mai Juni 1. Halbjahr

1947

l0 847
I ö23
7 442

2 852
472
805

t3 648
1 466
1 630

3 086
509
866

14 993
I 647

7 678

2 654
449
73r
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SACHREGISTER.

Tert
Seite

Abstimmungen .... 27
Abzahlungskäufe ... ;....... .. 2l
Aktiengesellschaften und Kapital 2l
Arbeiter in Fabrikbetrieben . 2l
Arbeiter im Gemeindedienst ,

Arbeiterlöhne
Arbeitslose
Arbeitslosenversicherung
Arbeitslosigkeit, Dauer
Arbeitsmarkt
Armenpflege und Armenunterstützung
Ausland, abgestiegene Gäste .

Ausländer in der Wohnbevölkerung
Ausländer bei Eheschließung und -Scheidung
Ausländer bei Geburten und Todesfällen ....
Ausländer bei Ztzug und Wegzug
Ausländer bei Einbürgerungetr

;
2t
19

r9 ff_
23 f..

7

j
I1

Übemichten
Seite

s7 f..

60
64 f.
63, llr
88 f{.
61, 106
68f., lll,117
60
59
58 f ., 117
77 11.

68 f.
3l
31
3l
33 ff.
36
36
35

67

61, 106
49f., rl0 f.
48
37 f., 106

83 f.
88 ff.
53,110f., ll6
34 f.
86
66, Ltz
31, 102f., ll6
83 f.
67

73

31

31, r03 f., 1 r 6

Ausländer, eingereiste Arbeitskräfte
Auswanderung, überseeische ... ll
Banken: Sparguthaben und Sparhefte ....... 2l
Bauarbeiterlöhne ... 20
Baukosten und Baukostenindex L7
Baumaterialienpreise
Bautätigkeit 12 t.
Beistandschaft, Beiratschaft..,.
Beamte im Gemeindedienst . 25 t.
Bekleidungsindex... 18
Beruf der Gewanderten .. . .. . i II
Berufsberatung, städtische 24
Betreibungen ....... 2l
Bevölkerung 7 tt.
Bevormuodungen 24
Billetsteuer, Besucherzahl u. Steuerertrag .. . . 2l
Briefpostversand ..

Ehescheidungen ..,
Eheschließungen .., 8
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Eigentumsvorbehalte
Einbürgerungen ...
Einfamilienhäuser, neuerstellte .. . .
Einigungsamt
Einkommen
Einwohnerzahl .....
Eisenbahnverkehr ..
Elektrizitätswerk . . .

Fabrikbetriebe
Fahrzeugunfälle .....
P2,mili61ryaaflerung .

Finanzea, Gemeiode-
Fleischeinfuhr ....
Flugverkehr .... .. .

Freihandkäufe .... .

Fremdenverkehr, abgestiegene Gäste
Fremdenverkehr, Bettenbesetzung
Fremdenverkehr, Herkun{t .. .,
Fremdenverkehr, Übernachtungea
Fürsorge

Tert
Seite

Überslchten
Seite

66
35
38
6r f.
o5
31, l02fI., 116
7t
E6,89,91 tr,113, lll

63, lrl
74
33, 105, l16
9r ff., rr4
87

41 f., 44ff., 106
68 f., r12, 116
69, lr6
69
68f., 112, r16
77 tt.

68 f., l12
86, 89, 9l If., 113, 111

87 f.., 102
46 t.
31, 103 f., 116

3t, t03f., t16

86 f,. 89, 9l f., lll
88 fI.
94
88 ff., l14

2t
II

2L

t9
71.

oo

24

2l

l1
25 t.
24
qo

15 ff.
22
qo

;
28 f..

Gastgewetbe 22

Gaswerk 24

Gebäude, neuerstellte und Bestand
Gebäude, umgesetzte
Geburten, Geburtenziffer 8 ff.
Geburtenlolge ..... I f.
Geburtenrlberschuß . 7

Geldzinse im Baugewerbe . . . ... 17

Gemeindebetriebe .. . 24

Gemeindefunktionäre 25
Gemeindegebiet ... 26
Gemeindehaushalt, Gemeioderechnung 25 f..

Geographische Lage I00
Gestorbene l0 f.

. Gesundbeitswesen . 11 f.
Gewerbegerichte ... 2L

Grundbesitzwechsel, Grundsttlckmarkt I5 ff.
Grundeigenttlmer . . 26
Güterverkehr, Eisenbahnen

3r f., r03 f., 1r6
36
62

4l ff., 106
94
7T
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Handänderungen ..
Handelsregister: Eingetragene Firmen,

Löschungen
Handelsregister: Aktienkapitalbestand.
Haushaltungen.....
Haushaltungsrechnungen
Heiratsziffer
Hotels und Gasthöfe
Hydrographische Verhältnisse ...
Hypotheken, Zinsfuß

lndex, Baukosten- ..
Index, Bekleiduogs-
Index, Gesamt- ....
Iadex, Heizungs- und Beleuchtungs
Index, Lohn-
lndex, Miet-
lndex, Nahrungs- ..
Indexziffern der Lebenshaltungskosten
Inf ektionskrankheiten
Infektionskrankheiten als Todesursache ......
Irrenanstalten, Paäettetzahl ....

Kinos, Besucherzahl und Billetsteuerertrag .,.
Kleinhandelspreise fttr Brenn- und Leuchtstoffe

und Seife
Kleinhandelspreise für Gemtise und Obst . . . .
Kleiuhandelspreise für Nahrungsmittel .......
Kollektivstreitigkeiten

Krankheiten, ansteckende

LebendgeboreD.e....
Lebenshaltungskosten
Lebensmittel, Durchschnittspreise'
Leerstehende Wohnungen

Lohnindex 20

Mehrzuzug, Mehrwegzug 7

Mietämter

Text
Seite

15 ff.

2t
2t

l9
8

27

t7

t7
l8
l8
l8
20
t4
l8
18 f.
lt

2t

l8
l7
t7
2t

t1

8 ff.
18 f.
l7
l4

Übersichten
Seite

4l ff., 106

64 f., lll
65
102

55 ff.
31, 103 f.
69
,1,

49f., 110f., ll7
53, 110 f., 116
53, ll0 f., tl6
53, ll0 f., lt6
IIO f.
53, tl0 f., tl6
52f., 110f., tt6
52f.,110f., tI6
36

36

6:7

51,109
52, 108
5l f., 5{, 101f., il6
6l f.
68, ttz
36

3r, r03 f., rr6
5l ff., rl0 f.
5l f., 6{, lolf., 116

30, 106, tl7
90
85
4t fL.

Lehrer, Anzahl
Lehrstellenvermittlung 24
Liegenschaftsmarkt. 15 fI.
Löhne, Arbeiter 20 6f, 106

lt0 f.

3r, 33 f., 106

40
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Tert
Seite

Mietindex, Mietpreise ....... 13 f., 18

Motorfahrzeuge ... 22

Nachlaßverträge ...
Nachtarbeit 2L 63 f., lll

Übereichten
Seite

39, 53, lr0 f.
70

66

Nahrungsindex .... 18

Nahrungsmittel : Verbrauchsmengen
Niederschläge 27

Normalarbeitswoche, abgeätrderte

Oeffentliche Funktionäre, Wanderungen .,... ll
Omnibus, Stadt- . 22

Patientenzdhl der Spitäler
Personenverkehr, Eisenbahnen ..
Personenverkehr, Städt. Verkehrsbetriebe . ., .

Pfändungsverfahren .

Pflegekinderaufsicht, amtliche

52f., lr0f., tl6
57

99
64

34
72, tt3, tt7,

36
7l
72, tt}, tt7
66
84
7Z

5t, 109

63
39
5r f ., 107 f., r r6
48
54

tl0 f.

3r I.
32
3l
87, 93
63, ttl
67

3l
32

36
67

58
50
3r f,, 103f., l16
66
g2

67
95 f.

Postverkehr
Preisbewegung, Brennstofle und Seife
Preisbewegung, Bekleidung .....
Preisbewegung, Mietpreise
Preisbewegung, Nahrungsmittel. . .

Preise, Baumaterialien
Produzenten und Konsumentenpreise ...
Reallohnindex.....

Säu glingssterblichkeit 
. 
.

Selbstmorde
Scheidungen
Schlachthof
Sonntagsarbeit ,...
Sparkassen: Sparguthaben und §parhefte ....
Spitäler, Geburten
Spitäler, Todesfälle
SpitäIer, Patientenzahl und Pflegetage ......
Stadttheater, Besucherzahl u. Steuerertrag...
Stellensuchende, Stellenvermittlung
Stempeltage
Sterbefälle, Sterbeziffer
Steuerbetreibungetr ..
Steuern
Steuern, Billet- .

Stimmbeteiligung . . .

t2

a),

;
oq

t8
l8
13 f.
t7

20

ll
t0

24
2L
2L
I

t2

10 f.
2t
26
,:
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Straßenbahnen
Straßen, Unfallreichste
Straßennetz

Telegraphen- und Telephonverkehr

Teuerungszulagen, Gemeindefunktionäre . . . . . .
Tierpark Dählhölzli
Todesfälle
Todesursachetr ....
Totgeburten
Trolleybus
Tuberkulosesterbef älle

Wahlen
Wanderungen
Wanderungen nach dem Alter . . . .
Wanderungen nach dem Beruf .

Wanderungsgewinn .

Wasserversorguog . .
Wertzeichenverkauf .

Witterung
Wohnbevölkerung, Entwicklung .

Wohnbevölkerung, nach Geschlecht und Heimat
Wohnhausbau, Kosten
Wohnungen, an- uud abgemeldete

Tc!t
Seite

22

Obcasicbteü
Seite

72, lL}, ll7
16
70

7g
99

99
3r f., 103 f., r 16,

32

72, ll7
32

35
63 f., 1r1
74 1f.,, tlz
32,76t., ttz
17 ft.

70 ff.
72, 89, 0l f., lll
74 tt., ttz
66
83
102'
83 f.

95 f.
33If., 106, r16
33
34
3r, 33 f., 105
86, t9, 01f., 113, lll
73
99
3r, 102 ff., 116
3I
49 t.
40
38, 102

37 f., 106
38, 106

00

27
26
27
l0 f.
t0
I

22
10

Überseeische Auswanderung ..... ll
ÜberzeitbewilIigungen, Überzeitarbeit ........ 2l
Unfälle, Straßenverkehrs-... 23
Unfällc als Todesursache ... t0
Unterstützte der Armenpflege .. 23 t.

Verkehr 22 t,
Verkehrsbetriebe, Städtische ... 22
Verkehrsunfälle ..... 23
Verlustscheine ... ..
Vermögensverwaltungen
Volkszählungen ....
Vormundschaft..... 24

2A f.
ll

II
7

24

27
7t.
7

Wohnungen, Bestand
Wohnungen, Zuwachs 12
Wohnungen, Abbruch, An- und Umbau. ... .. 12
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Wohnungen, leorstehende
lllohaungen, Neubau ,....!.r
Wohnungen, Neubau, nach Woh.ungsgröße ..
Wohnringen, Neubau, nach Ersteller,........
Wohnungen, Neubau, nach Gebäudeart ......
Wohuungen, Neubau, nach Ausstattutrg.......
Wohaungsmarkt,.. ..........

Zahluagsbefehlo.....
Zinsfuß für Hypotheken und Baukredite .....
Zrzrtg rn.d. Wegzug
Zwangsverwertungen

Tert
Seito

t4
t2 t.
I3
t2 t.

l3
t2 ft.

Über{cnten
Seite

39, 106, r17
37f., 106, tt7
37 t.
öl

38
38
39 f., 106

66, Il2

33ff., r05,1r6
41, 43If., 106

2t
t7
ll
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